
KLINIKUM WORMS: Neue Wochenbettstation wurde eröffnet / Kurze Wege, Familienzimmer und eine enge Verzahnung mit Kreißsaal und Neonatologie

Familienorientierte Geburtshilfe gestärkt

Den süddeutschen Zuckerrü-
benanbauern droht eine histori-
sche Missernte. Wochenlange 
Hitze, extreme Trockenheit und 
ein hoher Krankheitsdruck ha-
ben die Rübenbestände massiv 
geschädigt. Bereits in seiner vor-
angegangenen Einschätzung hat-
te der Verband Süddeutscher Zu-
ckerrübenanbauer e.V. (VSZ) vor 
erheblichen Ertragseinbußen ge-
warnt. Die aktuell laufenden 
zweiten Proberodungen zeigen 
nun: Selbst diese bereits deutlich 
reduzierten Erwartungen müs-
sen nochmals nach unten korri-

giert werden. In besonders stark 
betroffenen Regionen wie dem 
Rhein-Main-Gebiet, Baden-Würt-
temberg und Franken werden die 
Felder zum Teil kaum noch Er-
trag bringen bzw. kann ein Total-
ausfall eintreten. 

Auch Regen wird die Situation 
dieser Rübenschläge nicht mehr 
verbessern. Sogar auf den traditi-
onell ertragsstarken Lössstandor-
ten Süddeutschlands sind die 
Wasservorräte im Boden er-
schöpft. Hinzu kommen erhebli-
che Schäden durch Blattkrank-
heiten wie Cercospora und durch 

die sich immer weiter ausbreiten-
de bakterielle Infektion SBR/Stol-
bur, die durch die Schilf-Glasflü-
gelzikade übertragen wird.

Negative Erwartungen
Der VSZ rechnet mit der nied-

rigsten Zuckerrübenmenge seit 
der Wiedervereinigung. 

Besonders drastisch ist, dass 
geringe Niederschläge die Situa-
tion sogar noch verschlechtern 
können. Die Rüben werden die-
sen Regen dann allein für ihre 
Regeneration nutzen und den 

bereits gebildeten Zucker zum 
Wachstum neuer Blätter verwen-
den. Selbst ergiebige Nieder-
schläge werden in den kom-
menden Wochen erwartete Ern-
teverluste nicht mehr ausglei-
chen können.

Bitteres Rübenjahr
Die Kombination aus extre-

mer Trockenheit, lang anhalten-
den Hitzewellen sowie außerge-
wöhnlich hohem Krankheits- 
und Schädlingsdruck stellt die 
süddeutschen Rübenanbauer 

vor eine noch nie gesehene Be-
lastungsprobe.

Dr. Stefan Streng, Vorsitzender 
des Verbands Süddeutscher Zu-
ckerrübenanbauer: „Viele unse-
rer Anbauer erleben einen Alb-
traum aus Dürre, Hitze und 
Krankheiten. Die Ernteverluste 
sind in vielen Regionen bereits 
eingetreten. 2026 droht als eines 
der schwierigsten und bittersten 
Rübenjahre in die Geschichte des 
süddeutschen Zuckerrübenan-
baus einzugehen. Selbst steigen-
de Zuckerpreise können die Ver-
luste nicht mehr ausgleichen.“

Mit einem feierlichen Band-
schnitt ist die neue Wochenbett-
station des Klinikums Worms of-
fiziell am Freitag eröffnet wor-
den. Gemeinsam durchschnitten 
Chefärztin der Klinik für Gynä-
kologie und Geburtshilfe Prof. 

Dr. Thalia Erbes, Klinikgeschäfts-
führer Daniel Herke und Pflege-
direktorin Brigitte Ahrens-Frieß 
sowie Oberbürgermeister Adolf 
Kessel und Aufsichtsratsmitglied 
Jens Guth das Band und gaben 
damit symbolisch den Start-

schuss für die neuen Räumlich-
keiten der Klinik für Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe in Haus 2.

Die neue Wochenbettstation 
verfügt über 35 Betten in 27 Zim-
mern, darunter 19 großzügige 
Familienzimmer. Hier werden 

sowohl Schwangere betreut, die 
bereits vor der Geburt einen sta-
tionären Aufenthalt benötigen, 
als auch Mütter und ihre Neuge-
borenen nach der Entbindung. 
Die hellen, modern gestalteten 
Zimmer bieten werdenden Müt-

tern ebenso wie Familien nach 
der Geburt eine angenehme Um-
gebung und viel Raum für eine 
individuelle Betreuung.

Mehr Raum für die erste 
gemeinsame Zeit

„Wir stehen für eine familien-
orientierte Geburtshilfe, bei der 
die Bedürfnisse von Mutter, Kind 
und Familie im Mittelpunkt ste-
hen. Dazu gehört für uns ganz 
besonders, Eltern und ihrem 
Neugeborenen von Anfang an 
möglichst viel gemeinsame Zeit 
zu ermöglichen“, erklärt Prof. 
Dr. Thalia Erbes. „Bei uns kön-
nen Mutter und Kind rund um 
die Uhr zusammenbleiben. Un-
sere großzügigen Familienzim-
mer ermöglichen es zudem, dass 
auch der Partner die erste ge-
meinsame Zeit auf der Wochen-
bettstation miterleben kann. Die 
neuen Räumlichkeiten unter-
stützen dieses Konzept nun noch 
besser. Gleichzeitig liegen Kreiß-
saal, Wochenbettstation und 
Neonatologie jetzt räumlich eng 
beieinander. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von links: Jens Guth, Daniel Herke, Adolf Kessel, Prof. Dr. Thalia Erbes und Brigitte Ahrens-Frieß beim feierlichen Bandschnitt zur Eröffnung der neuen 
Wochenbettstation. Foto: Klinikum Worms

Ihr Partner für hochwertige 
Überdachungslösungen

www.sunnyroofs-ueberdachungen.de
(0 62 47) 8 22 94 76

Rufen Sie uns an. 
Wir beraten Sie gerne:

Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Bitte beachten Sie unser Sonderthema „BACKFISCHFEST“ ab Seite 7

www.heizoelweissworms.de 0 62 41 / 3 34 91
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50 Jahre

• Haushalts-/Betriebsauflösung
• Entrümplung • Entsorgung
• Seniorenumzüge • Desinfektion
• Spezialreinigung • Tatortreinigung 
• Geruchsneutralisierung
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Glaserei
Wollentin
Meisterbetrieb …
www.glasermeister-wollentin.de

… kompetent, preiswert, schnell

Notfall-Service · Tag & Nacht

Mainzer Straße 1
67547 Worms
Telefon (0 62 41)
97 71 71
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Ihr erster Ansprechpartner beim Thema Autoverkauf
JEDES ALTER • JEDE MARKE • JEDER ZUSTAND

Autoland Monsheim UG  06243 - 488 879 5
Marcel Lamparter   0174 - 61 43 994

 Carl-Benz-Straße 3  info@autoland-monsheim.de
 D-67590 Monsheim  www.autoland-monsheim.de

www.malerbetrieb-deckert.de
Niedesheimer Straße 36, 67547 Worms

(0 62 41) 2 51 15 

• Maler- und Tapezierarbeiten 
• Raum- und Fassadengestaltung 
• Putz- und Vollwärme-

schutzarbeiten 
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Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Römerstraße 72 | 67547 Worms
T 06241 / 97 27-0
www.ame-zeitarbeit.de

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an
worms@ame-zeitarbeit.de

Wir beraten Sie hinsichtlich Ihrer beruflichen
Entwicklungsmöglichkeiten in den Bereichen
Industrie, Handwerk, Logistik und Office!

MÖBEL CHMIDT
OFFICE SHOP

Büromöbel
Abholmarkt

MÖBEL CHMIDTDamit 
Rückenschmerzen 

erst gar nicht 
auftreten!

Telefon (0 62 41) 71 11
Mo.–Fr., 9 –12 Uhr und 15–18 Uhr, Mi. geschlossen
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EIGENTUMSWOHNUNG 
IM HERZEN DER STADT
3 Zimmer, Wohnküche, Wannenbad, großer 
Balkon.I.OG, ca. 88 m² Wfl., kleine Wohneinheit, 
ruhige Lage, gepflegter Zustand
GEG: Bedarf, 1963,  Gas, 156,13 kWh/m²a
KP inkl. großer Garage und PKW-Stellplatz

260.000,– €

seit 1974
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Worms · Kämmererstraße 42 · Nähe Ludwigsplatz
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Immer außergewöhnlich!
Unsere top aktuelle Herbstmode und ständig 

noch tolle Sommerkleider stark reduziert!

Tel. (0 62 41) 5039267 · Mail: worms@engelvoelkers.com
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NEUBAU IM WORMSER MUSIKERVIERTEL
4.013 € pro m² Wohnfläche, Wohnfläche: 149 qm
Preis: 598.000 €

Jetzt letzte Besichtigungstermine vereinbaren.

IMMOBILIEN
Rebenich - Tiesler

Telefon
(0 62 41) 2 00 08 35 od. (01 79) 6 93 97 80
www.rebenich-worms.de · rebenich-tiesler@t-online.de

Nr. 1974 * 3-Zimmer ETW mit tollem Ausblick in Worms * Wir haben 
hier 3-Zi-Whg. im 7. Stock eines MFH. Die Wfl. von ca. 85 m² verteilt sich 
über Eingangsbereich, Wohn-Esszimmer mit Balkon, Bad, Abstellraum, 
Flur, Küche, 2 Zimmer. Zur Whg. gehören eine Kellerbox, ein Fahrrad-
keller, ein Gemeinschaftswaschraum sowie ein angemieteter Stellplatz. 
Im Haus befindet sich eine Öl-Zentralheizung. EA: Verbrauchsausweis 
– 90,60 kWh/(m²*a)-C. Kaufpreis: € 189.000,–

Nr. 1966 * Einfamilienhaus in Flörsheim-Dalsheim * Wir haben 
hier ein EFH (Bj. 1971) in Randlage von Flörsheim. Die Wfl. (ca. 85 
m²) verteilt sich im I. OG auf 3 ZKB, WC, Ausgang zur Terrasse + 
Garten. Im UG haben wir noch 2 Zi, Garage + Heizraum. Im Haus 
befindet sich eine Öl-Zentralheizung (2011). EA: Verbrauchsausweis 
– 185,30 kWh/(m²*a)-F. Kaufpreis: € 229.000,–
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Die Hitzewelle und fehlende Niederschläge lassen die Zuckerrübenpflanzen 
zusammenbrechen – das macht sie zudem anfälliger für Krankheiten. Den 
aktuellen Regen nutzt die Pflanze für ihre Regeneration und verwendet bereits 
gebildeten Zucker zum Wachstum neuer Blattmasse. Die drastischen Erntever-
luste können also nicht mehr ausgeglichen werden. Foto: Dr. Christian Lang

LANDWIRTSCHAFT: Rübenanbau in historischer Krise / Selbst Regen wird Ernte nicht mehr retten

„Albtraum aus Dürre, Hitze und Krankheiten“

Samstag, 22. August 2026, 34. Woche, 42. Jahrgang, Auflage: 58.380 Exemplare Siegfriedstraße 22, 67547 Worms, Tel. (0 62 41) 95 78-0, www.nibelungen-kurier.de



Am heutigen Samstag, dem 
22. August, kommt es in der 
Wormser Innenstadt aufgrund 
mehrerer angemeldeter De-
monstrationen zu großflächi-
gen Straßensperrungen. Dies 
hat auch erhebliche Auswirkun-
gen auf den öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) im ge-
samten Stadtgebiet.

In der Zeit von 9 Uhr bis vor-
aussichtlich 17 Uhr müssen 
Fahrgäste mit massiven Ein-
schränkungen, Verspätungen 
und Fahrtausfällen rechnen.

Die Stadt Worms und die 
Verkehrsbetriebe arbeiten mit 
Hochdruck daran, die Auswir-
kungen auf den Fahrplan so ge-
ring wie möglich zu halten, je-
doch lassen sich weitreichende 

Umleitungen und Ausfälle bei 
einer Sperrung dieser Größen-
ordnung nicht vermeiden. So-
bald sich die Verkehrslage am 
späten Nachmittag beruhigt 
und die Sperrungen aufgeho-

ben werden, wird der reguläre 
Linienverkehr schnellstmöglich 
wieder aufgenommen. Es kann 
jedoch auch nach 17 Uhr noch 
zu Folgeverspätungen kom-
men.

Ab 19 Uhr wird es aufgrund 
des Jazz & Joy-Festivals weitere 
Einschränkungen im Bereich 
des Marktplatzes geben.

 Die Stadtverwaltung bittet al-
le Bürgerinnen und Bürger so-
wie die Fahrgäste des ÖPNV um 
Verständnis für diese unum-
gänglichen Maßnahmen und 
um Entschuldigung für die ent-
stehenden Unannehmlichkei-
ten. Nach Möglichkeit sollte an 
diesem Tag deutlich mehr Zeit 
eingeplant oder auf andere Ver-
kehrsmittel ausgewichen wer-
den.

Fahrgästen wird dringend 
empfohlen, sich vor Fahrtantritt 
über die aktuellen Verbindun-
gen und kurzfristige Änderun-
gen zu informieren.

WORMS: Stadt verurteilt Vandalismus und bittet um Zeugenhinweise

Baumfällung in städtischer Grünanlage

WORMS: Demonstrationen am heutigen Samstag / Massive Einschränkungen im Busverkehr

Großflächige Sperrungen in der Innenstadt

Die Stadtverwaltung musste 
im Wormser Stadtgrün an der 
Petrus-Dorn-Straße einen gra-
vierenden Fall von vorsätzli-
chem Vandalismus feststellen. 
In einer öffentlichen Grünanla-
ge wurde ein gesunder, voll be-
laubter Baum mutwillig gefällt. 
Nach den bisherigen Feststellun-
gen brachten die unbekannten 
Täter gezielt entsprechendes 
Werkzeug mit, um den vitalen 
Baumstamm abzusägen. Die 

Stadtverwaltung hat Strafanzei-
ge wegen Sachbeschädigung er-
stattet. Es handelt sich um einen 
Verstoß gegen das Bundesnatur-
schutzgesetz, § 39.

Schlag für das 
Stadtklima

Dieser Vorfall wiegt vor dem 
Hintergrund der voranschreiten-
den Klimakrise und zunehmen-
der sommerlicher Hitzeperio-

den besonders schwer. Gesunde, 
großkronige Bäume sind für das 
urbane Mikroklima unersetz-
lich. Sie spenden lebenswichti-
gen Schatten, senken durch Ver-
dunstung die Umgebungstem-
peratur, produzieren Sauerstoff 
und filtern Schadstoffe aus der 
Luft.

„Ein ausgewachsener, vitaler 
Baum leistet einen unschätzba-
ren Beitrag für die Gesundheit 
und Lebensqualität der Worm-

ser Bevölkerung. Ein solches Ge-
hölz lässt sich nicht von heute 
auf morgen ersetzen – Nach-
pflanzungen benötigen viele 
Jahrzehnte, um eine vergleich-
bare ökologische Wirkung zu 
entfalten“, betont die Abteilung 
6.7 Grünflächen und Gewässer.

Stadtverwaltung bittet 
Bevölkerung um Hilfe

Die Stadtverwaltung Worms 
bittet Bürgerinnen und Bürger 
um sachdienliche Hinweise, die 
zur Aufklärung der Tat beitragen 
können. Personen, die im Be-
reich der städtischen Grünflä-
chen verdächtige Beobachtun-
gen gemacht haben oder Hin-
weise auf die Verursacher geben 
können, werden gebeten, sich 
an die Polizeiinspektion Worms 
unter Telefon 06241/8520 oder 
an die Stadtverwaltung zu wen-
den unter Telefon 06241/8536701 
oder per E-Mail an gruenflaechen
@worms.de sowie online unter 
www.worms-gestalten.de

Hinweise werden auf Wunsch 
vertraulich behandelt.

Folgende Einschränkungen gelten im Detail:
 – Sperrung zentraler Knotenpunkte: Der Zentrale Omnibus-

bahnhof (ZOB) am Hauptbahnhof kann im genannten Zeit-
raum nicht von den Bussen angefahren werden.

– Weitere Haltestellenausfälle: Auch die Haltestelle Kriemhil-
denstraße, Teile des Adenauerrings sowie diverse weitere 
Haltestellen im direkten Innenstadtbereich müssen für den 
Zeitraum der Demonstrationen gesperrt werden. Eine Ersatz-
bedienung in diesem Bereich ist aufgrund der Verkehrslage 
nicht möglich. 

– Komplettausfall Linie 411: Der Betrieb der Stadtbuslinie 411 
muss an diesem Tag komplett eingestellt werden.

Samstag, 22. August 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

POL-PDWO: Worms (ots) – 
Laut Pressemitteilung der Poli-
zeiinspektion Worms kam es 
am gestrigen Freitag, den 21. 
August, gegen 9.43 Uhr in der 
Kolpingstraße in Worms zu 
einer Verkehrsunfallflucht. Die 
Polizei suche Zeugen, die Hin-
weise auf das flüchtige Fahr-
zeug geben können.

Nach bisherigen Erkenntnis-
sen soll ein bislang unbekann-
ter Fahrer die Kolpingstraße in 
Fahrtrichtung Cornelius-Heyl-
Straße befahren haben. In Hö-
he der Hausnummer 10 soll er 
beim Vorbeifahren mit der hin-
teren linken Fahrzeugseite ei-
nes am rechten Fahrbahnrand 
geparkten Autos kollidiert sein. 
Anschließend soll sich der un-

bekannte Fahrer von der Un-
fallstelle entfernt haben, ohne 
sich um den entstandenen 
Schaden gekümmert zu ha-
ben.

Nach bisherigen Ermittlun-
gen könnte es sich bei dem 
flüchtigen Fahrzeug um einen 
Pritschenwagen der Marke 
Volkswagen gehandelt haben.

Die Polizei suche daher 
Zeugen. Wer sachdienliche 
Hinweise zu dem genannten 
Fall geben könne, werde gebe-
ten, sich mit der Polizeiin-
spektion Worms unter Telefon 
06241/8520 in Verbindung zu 
setzen. 

Hinweise könnten per E-Mail 
unter piworms@polizei.rlp.de an 
die Polizei übermittelt werden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Flüchtiges Fahrzeug war womöglich 
Pritschenwagen

Segen, Sinn und Schorle  
Am heutigen Samstag, 

dem 22. August, findet um
18 Uhr unter dem Motto „Se-
gen, Sinn und Schorle“ eine 
Andacht am ev. Gemeinde-
haus Offstein mit Musik von 
Karla Kronenberger statt. Im 
Anschluss kann man bei 
Schorle, anderen Getränken 
und kleinen Snacks miteinan-
der ins Gespräch kommen.

Kellerwegfest in 
Guntersblum 

Noch bis Sonntag, den 
23. August, sowie am Wo-
chenende des 28. und 29. Au-
gust, lädt der Guntersblumer 
Kellerweg zum Feiern und 
Genießen ein. Mit der S-
Bahn S6 gibt es zusätzliche 
Verbindungen am Wochen-
ende. Richtung Worms ge-
hen die letzten Fahrten ab 
Guntersblum Bahnhof um 
23.36 Uhr, 0.36 Uhr, 1.36 Uhr, 
2.06 Uhr und 3.36 Uhr. Die 
Fahrten um 1.36 Uhr und 
3.36 Uhr fahren bis Ostho-
fen. Weitere Infos zu Bus 
und Bahn unter www.rnn.info
oder unter Telefon 06132/
789622.

Hippie Markt in Eich
Am morgigen Sonntag, 

dem 23. August, findet von 12 
bis 19 Uhr der Hippie Markt 
im Strandbad Altrheinsee in 
67575 Eich (Gimbsheimer 
Straße) statt. Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein 
entspannter Sommertag mit 
handgemachten, regionalen 
und einzigartigen Produkten 
aus den Bereichen Kunst, 
Mode, Schmuck und Dekora-
tion sowie musikalischer Un-
terhaltung. Für die passende 
Atmosphäre sorgt DJ Ricky, 
der mit seinen Beats echte 
Sommer-Vibes verbreitet. Die 
Veranstaltung steht ganz im 
Zeichen von Lebensfreude, 
Musik und einem besonde-
ren Markterlebnis.

Tag des Urrheins 
in Eppelsheim  

Der Förderverein Eppels-
heimer Dinotheriummuse-
um lädt zum Tag des Ur-
rheins ein. Am morgigen 
Sonntag, dem 23. August, 
ab 14 Uhr, werden die Besu-
cher im Scheunencafé bewir-
tet. Das Museum ist geöffnet 
und wird von des Museums-
führern betreut. An der Gra-
bungsstelle werden Dr. Ma-
nuela Aigelstorfer und Dr.
Simon Zoppe vom Naturhis-
torischen Museum Mainz 
über bisherige Funde und 
dem Stand der Ausgrabung 
im Urrhein berichten. Dazu 
wird wieder einen Zubrin-
ger vom Rathaus, Zwerchgas-
se 17, zur Grabungsstelle ein-
gerichtet.

2. Pfeddersheimer 
Umweltstammtisch

Um den Austausch über lo-
kale Naturthemen, den Um-
weltschutz und aktuelle Projek-
te in der Pfeddersheimer Ge-
markung zu fördern, lädt Jür-
gen Schröhoff, Naturschutzbe-
auftragter für Pfeddersheim, 
herzlich zum 2. Pfeddershei-
mer Umweltstammtisch ein. 
In geselliger Runde will man 
gemeinsam diskutieren, Ideen 
sammeln und uns vernetzen. 
Der Stammtisch findet statt am 
Montag, dem 24. August, um 
18 Uhr und startet mit einer 
Begehung des Ortskerns unter 
dem Aspekt der Flächenent-
sieglung, Treffpunkt und Ab-
schluss ist das Weingut Pflü-
ger-Umstadt, Paternusstraße 
67, Pfeddersheim. Unabhängig 
davon, ob man bereits aktiv im 
Naturschutz tätig ist oder sich 
einfach nur informieren und 
einbringen möchte, Jürgen 
Schroff freut sich auf reges In-
teresse.

TERMINE

Fortsetzung von Seite 1

Familienorientierte 
Geburtshilfe gestärkt

Das schafft kurze Wege und 
gibt Familien die Sicherheit, 
dass Mutter und Kind bei Be-
darf schnell und umfassend 
medizinisch versorgt werden 
können“.

Direkte Verbindung
Neben der modernen Aus-

stattung ist vor allem die neue 
räumliche Anbindung ein gro-
ßer Vorteil. Der Kreißsaal be-
findet sich weiterhin im 
Haupthaus des Klinikums, ist 
nun jedoch über einen direk-
ten Verbindungsgang mit der 
Wochenbettstation in Haus 2 
verbunden. Auch die Neonato-
logie befindet sich in unmit-
telbarer Nähe, damit liegen 
die Bereiche, die Mutter und 
Kind rund um die Geburt be-
treuen, jetzt noch enger bei-
einander.

Gerade wenn ein Neugebo-
renes nach der Geburt zusätz-
liche medizinische Betreuung 

benötigt, sind die kurzen We-
ge von besonderer Bedeutung. 
Geburtshilfe und Kinderklinik 
können eng zusammenarbei-
ten, während gleichzeitig die 
räumliche Nähe zwischen 
Mutter und Kind bestmöglich 
erhalten bleibt.

„Diese Investition ist für 
uns ganz bewusst ein wichti-
ger Beitrag zur Zukunft unse-
rer Geburtshilfe“, sagt Klinik-
geschäftsführer Daniel Herke. 
„Mit der engen räumlichen 
Verbindung von Kreißsaal, 
Wochenbettstation und Neo-
natologie schaffen wir Struk-
turen, von denen Familien 
ebenso profitieren wie unsere 
medizinischen Teams. 

Für uns als Klinikum ist das 
ein wichtiger Schritt, um die 
Geburtshilfe am Standort 
Worms weiter zu stärken und 
auch künftig eine umfassende 
Versorgung von Mutter und 
Kind auf hohem Niveau anbie-
ten zu können.“

Der abgesägte Baum in der städtischen Grünanlage an der Petrus-Dorn-Straße. Foto: Stadt Worms/Grünflächen und Gewässer

Mit seiner hohen Musikalität schöpft Stefan Traub die Möglichkeiten seines Instruments perfekt aus. Foto: Volker Wengert

Im intimen Konzertsaal des 
Heylshof Museums verschmel-
zen am Freitag, dem 12. Sep-
tember, um 19 Uhr, lyrische 
Melodien, die modulare Klang-
welt und die Kunst der Impro-
visation zu einer einzigartigen 
Soiree. Der klare, vibrierende 
Klang des Vibrafons erfüllt den 
Raum, lässt eine besondere 
Atmosphäre entstehen, die 
schwebenden Töne wirken 
beim Zuhören fast greifbar 
und wecken die Assoziation 
von Musik im dreidimensiona-
len Klangraum. So entsteht 
ein faszinierendes Hörerleb-
nis, das weit über klassische 
Jazzklänge hinausgeht.

Der Wormser Vibrafonist, 
Schlagzeuger und Komponist 
Stefan Traub – langjähriger 
künstlerischer Leiter des 
Wormser Jazzfestivals – stellt 
nach seinem spektakulären 
Trio-Auftritt im oberen Thea-
terfoyer 2025 sein aktuelles So-
loprogramm im Rahmen der 
Reihe „Jazz Beyond Classic“ 
im Wormser Museum Heyls-
hof dem Publikum vor.

Der virtuose Vibrafonist, 
ehemaliger Schüler des legen-
dären Gary Burton, nimmt die 
Zuhörer mit in eine wunderba-
re Welt der Klänge, interpre-
tiert Klassiker, spielt Eigen-
kompositionen und schöpft 
mit hoher Musikalität die Mög-
lichkeiten seines Instruments 
aus. Das Konzert findet am 
Freitag, dem 11. September, ab 
19 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) im 
einzigartigen Ambiente des 
Heylshof Museum, Stephans-
gasse 9 in 67547 Worms statt. 
Die Anzahl der Plätze ist limi-
tiert, Kartenvorbestellung zum 
Preis von 25 Euro pro Karte 
wird empfohlen unter E-Mail 
info@bluenite.de

Die Reihe „Jazz Beyond Clas-
sic“ ist eine Kooperation der 
Wormser Jazzinitiative  Blue-
Nite mit der Vereinigten Kasi-
no- und Musikgesellschaft 
Worms sowie der Stiftung Mu-
seum Heylshof.

Weitere Infos unter www.
bluenite.de, www.facebook.
com/BlueNiteEv

HEYLSHOF MUSEUM: Am 11. September um 19 Uhr kann man Stefan Traub solo erleben / Zeitnahe Kartenreservierung empfohlen

Das Vibrafon als lyrischer Geschichtenerzähler



TOURIST INFORMATION: Morgen ab 11 Uhr kann man das historische Worms bei 
einer Führung ganz neu erleben / Treffpunkt Tortumplatz

Die Altstadt von ihrer besonders 
reizvollen Seite erleben

Am morgigen Sonntag, dem 
23. August, um 11 Uhr, lädt die 
Tourist Information (TI) zu ei-
nem besonderen Rundgang 
durch die Wormser Altstadt ein, 
Treffpunkt ist der Torturmplatz.

Auf dem etwa zweistündigen 
Rundgang geht es durch schma-
le Gassen, über geschichtsträch-
tige Plätze und vorbei an histori-
schen Gebäuden. 

Dabei zeigt sich die Altstadt 
heute von einer besonders reiz-
vollen Seite: Zwischen Fischer-

weide, St. Paulus und Judengas-
se verbinden sich Geschichte, 
Architektur und das Leben ver-
gangener Zeiten zu einem ab-
wechslungsreichen Stadterleb-
nis.

Im Mittelpunkt stehen ganz 
konkrete Fragen aus dem Alltag 
früherer Generationen: Wie leb-
ten die Wormser Bürger in den 
teilweise engen Gassen? Wie 
prägten Handel, Handwerk und 
Wohnen das Stadtbild? Und wie 
gelang es nach den schweren 

Zerstörungen der Kriege, wert-
volle Zeugnisse der Vergangen-
heit zu bewahren und für die 
Zukunft zu erhalten?

Wer Worms einmal aus einer 
anderen Perspektive kennenler-
nen und dabei spannende Ge-
schichten über die Altstadt er-
fahren möchte, ist bei dieser 
Führung genau richtig.

Altstadtführung jeden 
vierten Sonntag

Die Führung ergänzt das öf-
fentliche Tourenprogramm der 
Tourist Information und findet 
bis Oktober jeweils am vierten 
Sonntag im Monat statt. Tickets 
sind bequem online unter www.
ticket-regional.de erhältlich und 
können direkt auf dem Smart-
phone gespeichert werden. Wer 
seine Eintrittskarten lieber per-
sönlich kauft, erhält sie in der 
Tourist Information (Montag bis 
Freitag 9 bis 17 Uhr, Samstag 
und Sonntag 10 bis 14 Uhr), im 
Shop am Dom sowie an allen 
bekannten Ticket-Regional-Vor-
verkaufsstellen.

Weitere Informationen zur 
Führung und zum gesamten 
Veranstaltungsprogramm gibt 
es unter www.worms-erleben.de

3Samstag, 22. August 2026 LOKALES

Neumarkt 9
67547 Worms
(0 62 41) 4 83 66 77
www.schaaf-maier.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 Uhr, 14-18 Uhr

• Hörtest, Beratung und Service
• Kinderanpassung (Pädakustik)
• Funkübertragung 

• Hörsysteme aller Art
• KL- und CI-Versorgung
• Gehörschutz

Inhabergeführt seit 1991 in Mannheim
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Mit Kompetenz und Gefühl stehen wir Ihnen zur Seite
• Bestattungen aller Art • Bestattungsvorsorge

• Erledigung aller Formalitäten
• Auf Wunsch: Frauen in Frauenhände

(0 62 41) 97 32 90
Friedrich-Ebert-Straße 28 · 67549 Worms

Tag undNacht erreichbar · www.bestattungen-best.de

BESTAT TUNG &
TRAUERBEGLEITUNG 23
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KANAL-REINIGUNG

GUTSCHEIN

über 20,– EUR

Is de Abfluss widder zu, hilft de im Nu!
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Bobenheimer Straße 8
67547 Worms

24 Std.-Telefon:
(0 62 41) 97 20 11

einzulösen bis

31.12.2026

Keine Baraus-

zahlung möglich.

Ein Gutschein pro

Auftrag!

• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Landmetzgerei Kratz
Friedrich-Ebert-Straße 18 · 67574 Osthofen
Tel. (0 62 42) 79 15 · Fax (0 62 42) 6 09 28
www.landmetzgerei-kratz.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr, Sa. 7.30–13.00 Uhr

Unsere Angebote: Do., 27.8 bis Mi., 2.9.2026*

Unser Mittagstisch 24. bis 28.8.2026 ab 11.30 Uhr

je 100 g € 1,29 je 100 g € 1,39 je 100 g € 1,19
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Mo. Hackbraten, Salzkartoffeln, Rahm-Karotten € 7,90

Di. 2 Hähnchenschenkel mit Pommes und Chinakohlsalat € 7,90

Mi. Rahmschnitzel mit Kroketten und Tomatensalat € 7,90

Do. Rindergulasch mit Bandnudeln und Salat € 8,90

Fr. Backfisch, Kartoffelsalat und Remoulade € 6,90

Wiener
Würstchen

knackig und 
rauchfrisch

Hausmacher
Schwartenmagen
frisch oder geräuchert

Frisches
Gyros

mager und würzig

NEU: Unser Verkaufsautomat mit allerlei Grill- und 
Wurstspezialitäten 24/7 geöffnet – direkt vor unserem Laden!

JUWELIER GOLDBÖRSE

Am Römischen Kaiser 8 · 67547 Worms
Telefon (0 62 41) 3 09 56 70 · www.goldankauf-24.eu

ANKAUF von Goldschmuck | Altgold 
Bruchgold | Zahngold | Goldmünzen | Goldbarren 

Zinn | Silber und versilbertes Besteck
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Behandlungsmethoden:
• Akupunktur
• Chinesische 

Arzneimitteltherapie
Nievergoltstraße 19, 67549 Worms
Terminvereinbarung bitte unter:
Tel. 0 62 41 / 97 53 22
info@tcm-worms.de
Mehr Info: www.tcm-worms.de
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Mittwoch, 26. August

Rindergeschnetzeltes „Burgunder Art“
in Rotweinsoße, Kartoffelknödel € 12,90

Bei der Führung am morgigen Sonntag kann man Worms aus einer ganz neuen 
„alten“ Perspektive erleben. Foto: TI Worms

WORMS: Jeweils ein Fotografie-Workshop für Senioren und Jugendliche im September 
Anmeldung bis zum 28. August

„Alte Stadt mit frischem Blick“

Zwei Fotografie-Workshops 
werden im Rahmen des Förder-
programmes „Innenstadt Im-
pulse“ in Kooperation mit dem 
Stadtmarketingverein Worms 
für Senioren und für Jugendli-
che angeboten.

Am Mittwoch, dem 2. Septem-
ber, ab 14 Uhr im Digital Hub 
(Adenauerring 1) haben die Teil-
nehmenden unter der fachkundi-
gen Leitung des Wormser Foto-
grafen Berthold Walheim die Ge-
legenheit, grundlegende Gesetz-
mäßigkeiten der Fotografie und 
den Umgang mit dem eigenen 
Smartphone und dessen Kamera 
zu erlernen. Im Seniorenkurs 

sollen die grundlegenden Gesetz-
mäßigkeiten der Fotografie an-
hand von praktischen Übungen 
mit der Kamera des Smartphones 
vermittelt werden. Es gibt einen 
Überblick zu ausgewählten, nütz-
lichen Apps, dem Versenden von 
Fotos und den Möglichkeiten der 
Datensicherung.

Unter fachkundiger 
Leitung

Einen Tag später, am Don-
nerstag, dem 3. September, 
ebenfalls um 14 Uhr, entdecken 
Jugendliche unter der fachkun-
digen Leitung des Wormser Fo-

tografen Stefan Ahlers Worms 
fotografisch. Dieser Fotowork-
shop richtet sich an Jugendliche 
im Alter von 14 bis 17 Jahren. 
Der Treffpunkt ist am Wecker-
lingplatz am Thron zu Worms.

Die Jugendlichen sollen sich 
neben einer Steigerung der foto-
grafischen Fertigkeiten zusätz-
lich für die kulturelle und histo-
rische Vielfalt von Worms be-
geistern. Die Förderung der kre-
ativen Auseinandersetzung mit 
Stadtgeschichte und Alltagsle-
ben steht ebenso wie der Aus-
tausch zwischen Fotografie-En-
thusiasten im Fokus.

Zur Organisation
Für beide kostenfreien Work-

shops sind Vorkenntnisse nicht 
erforderlich, aber ein eigenes Fo-
tohandy ist Voraussetzung. Die 
Veranstaltungen sind Vorboten 
des 2. Wormser Fotofestivals vom 
12. bis 15. November und dienen 
zur Einstimmung in das Thema 
„Fotografie“. 

Eine Anmeldung unter E-Mail 
info@worms-marketing.de ist bis 
zum Erreichen der maximalen 
Gruppengröße (6 bis 10 Perso-
nen) bis spätestens Freitag, dem 
28. August, erforderlich.  

Die drei Gewinnerbilder jeder 
Veranstaltung werden beim zwei-
ten Wormser Fotofestival ausge-
stellt. Zusätzlich erhält der Foto-
graf einen DIN-A3-Abzug seines 
Gewinnerfotos.

Beim Foto-Workshop für Jugendliche soll sich kreativ mit der Stadtgeschichte 
auseinandergesetzt werden. Archivfoto: Clara Werger

MGH MONSHEIM: Digitaltreff am 27. August um 15 Uhr

Beratung durch 
Digitalbotschafter

Am Donnerstag, dem 27. Au-
gust, findet wieder der Digi-
taltreff statt. Von 15 bis 17 Uhr 
sind zwei Digitalbotschafter vor 
Ort im Raum „Alter Kindergar-
ten“, MGH Monsheim, Haupt-
straße 111, 67590 Monsheim 
(Ortsteil Kriegsheim), um bei 
Fragen rund um das Smartphone 
oder auch Tablet zu unterstützen.

Man kann einfach zu dieser 
Zeit im MGH vorbeikommen, 
trotzdem ist eine Anmeldung bei 
Sabine Bayer unter 015756789149 
oder E-Mail an digital-monsheim@
web.de sinnvoll.

Der „Digitaltreff – Beratung 
durch Digitalbotschafter/in“ fin-
det jeweils am 1. und am 4. Don-
nerstag eines jeden Monats von 
15 bis 17 Uhr im MGH Mons-
heim statt.

Das Angebot kann auch mit-
hilfe des Bürgerbusses der VG 
Monsheim erreicht werden. 

Die Fahrt mit dem Bürgerbus 
muss direkt bei der VG Mons-
heim montags oder mittwoch, 
jeweils nachmittags von 15 bis 
16.30 Uhr, telefonisch unter
06243/1809599 angemeldet wer-
den.

EWR NETZ GmbH: Neue Gas- und Wasserleitungen 

Arbeiten in der Köhlerstraße
Ab Montag, dem 24. August, 

arbeitet die EWR Netz GmbH in 
der Köhlerstraße. Um die Ver-
sorgung zukunftssicher aufzu-
stellen, werden Gas- und Was-
serleitungen erneuert, teilweise 
auch Hausanschlüsse getauscht.

Während der Bauphase von 
etwa zehn Wochen kann es zu 
Verkehrsbehinderungen kom-
men, für die EWR um Verständ-

nis bittet. Alle betroffenen An-
wohner erhalten einen Brief mit 
Informationen zu ihrem An-
schluss. Vor Ort ist auch die Fir-
ma Tiefbau Schmidt tätig.

Für Fragen rund um die Bau-
stelle sind der EWR-Baubeauf-
tragte Guido Heß unter 06731/
405483, und Projektleiter Tho-
mas Naperkowski unter 06731/
405428 erreichbar.



WARMAISA e.V.: Kostenfreie Führung durch das jüdische Worms des 19. Jahrhunderts 
am 6. September um 11 Uhr

Akkulturation wird lebendig

Programm

ProgrammProgramm

Der eingetragene Verein War-
maisa lädt zu einem Streifzug 
mit dem Wormser Gästeführer 
und Vereinsmitglied Guido 
Frohnhäuser durch die Ge-
schichte der jüdischen Bürger 
von Worms im 19. Jahrhundert 
ein. 

Die Führung gibt Einblicke 
in die Gestaltung des öffentli-
chen Lebens nach Öffnung des 

Ghettos und beschreibt die po-
litischen und wirtschaftlichen 
Erfolge der jüdischen Bürger 
der Stadt nach 1820. 

Die jüdische Gemeinde dis-
kutiert über ihre Gottesdienst-
gestaltung und die meisten jun-
gen Männer treten schließlich 
mit durchaus patriotischer Ge-
sinnung ab 1914 ihren Kriegs-
dienst an. Das Thema Akkultu-

ration wird also sehr lebendig. 
Der Treffpunkt ist am Sonntag, 
dem 6. September, um 11 Uhr 
auf dem Synagogenplatz in 
Worms. Die Führung dauert 
ungefähr 90 Minuten und ist 
kostenlos. 

Eine vorherige Anmeldung 
ist per E-Mail an buero@
warmaisa.de oder unter Telefon 
0159/03766238 möglich.

Freitag, 
28. August

10 Uhr: Kerwe-
frühstück mit 
Weißbier & Weiß-
wurst –
musikalisch be-
gleitet mit dem 
Akkordeon (bis 

13 Uhr)
17 Uhr: Fuß-

marsch zur Streuobst-
wiese zum Ausgraben der 

Kerwe
18.30 Uhr: Öffnen der Kerwe-
truhe im Biergarten – im An-
schluss gemütliches Beisam-
mensein bei Speisen und Ge-
tränken mit musikalischer 
Unterhaltung
19 Uhr: Weinbar der Mon-
zernheimer Winzer 

Samstag, 29. August
17 Uhr: Ökumenischer Got-
tesdienst im Biergarten
18 Uhr: Kerweeröffnung mit 
Fassbieranstich – im An-
schluss gemütliches Beisam-

mensein bei Spei-
sen und Getränken mit dem 
Musikverein Monzernheim
19 Uhr: Weinbar der Mon-
zernheimer Winzer 
20 Uhr: Liveband Sister T

Sonntag, 30. August
9.30 Uhr: Weckruf des Musik-
vereins
10 Uhr: Frühschoppen im 
Biergarten
11 Uhr: Weinbar der Mon-
zernheimer Winzer
12 Uhr: Mittagessen
13 Uhr: Kaffee und Kuchen-
buffet
ab 11 Uhr: Bogenschießen
auf dem Sportplatz
ab 13 Uhr: Kinderschminken

Für kleine und große Gäste 
gibt es an allen drei Tagen ein 
Kinderkarussell, Fischean-
geln, eine Hüpfburg, Fußball-
Darts sowie einen Süßigkei-
tenstand zum Erleben und 
Genießen.

Freitag, 28. August
20 Uhr: Eröffnung
Anschließend REVOC

Samstag, 29. August
13 Uhr: Fahrradschmücken
20 Uhr: Rockabout Aces

Sonntag, 30. August
14 Uhr: Umzug

Anschließend Kerweredd
DJ Spangarang

Montag, 31. August
14.30 Uhr: Kinderschminken
16.30 Uhr: Wingertspflugren-
nen Kinder
18 Uhr: Wingertspflugrennen 
Erwachsene
20 Uhr: Twist & Shout

Anlässlich 
der Bockenhei-
mer Kerwe lädt die 
Burschenschaft vom 
Freitag, dem 28. August, bis 
zum Montag, dem 31. August, 
auf den Platz der Partnerschaft 
ein. Gäste und Familien erwar-
tet an allen Tagen bei gemütli-
chem Ambiente Live-Musik, 
gutes Essen und Pfälzer Wei-
ne. 

Am Freitagabend um 20 Uhr 
eröffnen Burschenvater Louis 
Carsili und Pfarrerin Ute Metz-
ger die traditionelle Kirchwei-
he („Kerwe“) und erteilen dem 
Familien- und Volksfest den 
kirchlichen Segen.

E i n 
wichtiger fami-

liärer Höhepunkt 
findet dann am 
Sonntag ab 14 Uhr 
mit dem Kerwe-
Umzug durch Bo-
ckenheim statt, 
a n s c h l i e ß e n d 
wird die „Kerwe-
Redd“ verlesen. Die 
abschließende Kerwe-
beerdigung gegen Ende des 
Festes findet um Mitternacht 
statt. 

Weitere Informationen on-
line unter http://1813.de

Samstag, 22. August

„Wo wir sind, ist was los“
Unter dem Motto „Wir kom-

men, wenn Sie uns brauchen – 
kommen Sie, wenn wir feiern“ 
freut sich die Freiwillige Feuer-
wehr Worms-Heppenheim auf 
zahlreiche Gäste beim Feuer-
wehrfest am 22. August von 10 
bis 22 Uhr. Denn: „Wo wir sind, 
ist was los“, wirbt Wehrführer 
Thomas Klein für einen Besuch 
auf dem malerischen Maifest-
platz in der Bergwiesenstraße.

Spannende Einblicke in die 
Müllwirtschaft

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Alzey-Worms 
feiert am 22. August um 10 Uhr 
sein 30-jähriges Bestehen mit ei-
nem spannenden Tag der offe-
nen Tür in der Vergärungsanla-
ge Framersheim. Sie liegt an der 
Kreisstraße (K30) zwischen Dit-
telsheim-Heßloch und Framers-
heim. 

Weitere Informationen zum 
Programm finden sich online 
unter www.abfall-alzey-worms.de

Jede Menge Skate-Action
Am 22. August findet im 

Skatepark in Osthofen ein Skate-
Contest ab 13.30 Uhr mit After-
Show-Party im Anschluss statt.

Ein Juwel der Baustile
Am 22. August findet um 

15 Uhr in der Bergkirche Ostho-
fen eine Führung statt.

Die Führung kostet 10 Euro 
pro Person. Die Anmeldung er-
folgt bei Frank Schmidt, Kultur- 
und Weinbotschafter, unter Tele-
fon 01784079858 oder über die 
Tourist Information Wonnegau 
in Osthofen unter Telefon 
06242/5030109 sowie per E-Mail 
an tourismus@vg-wonnegau.de

Schwungvoller Abend für den 
guten Zweck

Der Musikverein Harmonie 
Herrnsheim e.V. feiert in diesem 
Jahr sein 80-jähriges Bestehen 
und lädt aus diesem Anlass zu 
einem Benefizkonzert am 
22. August um 19 Uhr auf dem 
Vereinsgelände in Worms-
Herrnsheim, Fahrweg 4, ein. 
Karten können vorab per E-Mail 

Anhand von Lichtbildern wird Hobby-
historiker Bernd Rauh das 19. Jahr-
hundert in Hochheim beleuchten.

unter Mail@mv-ha.de reserviert 
werden.

Sonntag, 23. August
Mitsingen, Nachdenken und 
Freuen

Am 23. August findet um 
11 Uhr ein Jazz & Joy-Gottes-
dienst in der Freien Evangeli-
schen Gemeinde, Prinz-Carl-
Anlafe 24+30, statt. Die Altstadt 
von ihrer besonders reizvollen 
Seite erleben. Am 23. August 
um 11 Uhr lädt die Tourist Infor-
mation (TI) zu einem besonde-
ren Rundgang durch die Worm-
ser Altstadt ein, Treffpunkt ist 
der Torturmplatz.

Tickets sind online unter www.
ticket-regional.de erhältlich und 
können direkt auf dem Smart-
phone gespeichert werden. Wer 
seine Eintrittskarten lieber per-
sönlich kauft, erhält sie in der 
Tourist Information (Montag bis 
Freitag 9–17 Uhr, Samstag und 
Sonntag 10–14 Uhr), im Shop 
am Dom sowie an allen bekann-
ten Ticket-Regional-Vorver-
kaufsstellen.

Hippiemarkt im Strandbad 
Alt-rheinsee

Am 23. August findet von 12 
bis 19 Uhr der Hippiemarkt im 
Strandbad Altrheinsee in 67575 
Eich (Gimbsheimer Straße) 
statt. Besucherinnen und Besu-
cher erwartet ein entspannter 
Sommertag mit handgemach-
ten, regionalen und einzigarti-
gen Produkten aus den Berei-
chen Kunst, Mode, Schmuck 
und Dekoration sowie musikali-
scher Unterhaltung.

Dienstag, 25. August
Wohltuende Begegnung

Die Akademie der Generatio-
nen im Caritasverband Worms 
e.V. lädt zu einem Spaziergang 
mit Alpakas ein. Er findet am 
25. August von 10 bis 12 Uhr 
statt. Treffpunkt ist der Park-
platz an der Kriegsheimer Stra-
ße 17 vor der Seniorenwohnge-
meinschaft St. Martha. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmel-
dungen sind bis zum 18. August 
per E-Mail an akademie@
caritas-worms.de oder unter Tele-
fon 06241/48036540 (montags 
bis donnerstags von 9 bis 12 
Uhr) möglich.

Austausch in offener und 
wertschätzender Atmosphäre

Neue Selbsthilfegruppe für 
Eltern von Kindern mit ADHS 

und Autismus lädt ein zu ihrem 
ersten Treffen am 26. August 
um 18 Uhr im Bürgerhaus West-
hofen.

Eine Anmeldung unter E-Mail 
Neuronetz-Westhofen@gmx.de ist 
nicht zwingend erforderlich, 
aber zur besseren Planung hilf-
reich.

Mittwoch, 26. August
Gemeinsam aktiv bleiben

Am 26. August heißt es um 
14 Uhr mit Treffpunkt im Innen-
hof des Herrnsheimer Schlosses 

wieder: Raus an die frische Luft, 
gemeinsam spazieren, dehnen, 
plaudern. Bei stärkerem Regen 
findet das Angebot nicht statt. 
Kontakt für Fragen und Anmel-
dung unter Telefon 06241/
85357–01 oder –11 bzw. per E-
Mail an seniorenbuero@worms.de

Tipps und Tricks für einen 
starken Rücken

Die Fachstelle für Senioren 
und Inklusion lädt mit der Stadt-
bibliothek für den 26. August, 
von 14.30 bis 16 Uhr, ins Leseca-
fé im Haus zur Münze (2. OG, 
Marktplatz 10) zum Vortrag über 
Rückenschmerzen ein.

Eintauchen in beschwingte 
Gemeinsamkeit

Eine gute Gelegenheit, Square 
Dance in Gemeinschaft zu ler-
nen, bietet sich im Gemeinde-
haus der evangelischen Kirchen-
gemeinde Worms-Leiselheim, 
Bertha-von-Suttner-Straße 5, ab 
dem 26. August, alle 14 Tage von 
18.30 bis 20.30 Uhr.

Der Unkostenbeitrag beträgt 
7 Euro (5 Euro ermäßigt). Kinder 
bis zehn Jahre sind frei.

Freitag, 28. August
Geschichte im Glas

Am 28. August findet um 
17 Uhr die Themenführung 
„Weinstadt Worms – Stadtspa-
ziergang mit Weingenuss“ statt, 
Treffpunkt ist am Weckerling-
platz.

Der Preis beträgt 15 Euro pro 
Person (Teilnahme ab 16 Jah-
ren). Die Karten gibt es beim 
Nibelungen Kurier (Siegrfrieds-
traße 22, 67547 Worms) und 
ganz unkompliziert online als 
„Ticket aufs Handy“ unter www.
ticket-regional.de. Wer lieber 
analog kauft, wird in der Tourist 
Information, im Shop am Dom 
oder an allen bekannten Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen 
fündig.

Bohnerzwäsche, Windräder 
& Wein entdecken

Am 28. August laden die bei-
den Kultur- und Weinbotschafte-
rinnen Anneli Michel und 
Yvonne Gaßmann zum „Wonne-
gauer Wine Walk – Kloppberg“ 
ein. 

Start ist um 17 Uhr am Wein-
gut Michel, Dittelsheimer Weg 
31, 55234 Hochborn. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist erfor-
derlich per E-Mai anl yvonne.
gassmann@kwb-rheinhessen.de 
und Telefon 017622274052

Samstag, 29. August

Praxisnah, interaktiv und 
inspirierend

Für alle Gitarristinnen und 
Gitarristen, die ihr Spiel erwei-
tern und einen Einblick in die 
Welt des Jazz gewinnen möch-
ten, bietet die Lucie-Kölsch-Mu-
sikschule in der Valckenberg-
straße 18, 67547 Worms, am 
29. August zwei Workshops 
(um 9.30 und 14.30 Uhr) zum 
Thema Jazzgitarre an.

Kosten und Anmeldung: Für 
Schülerinnen und Schüler der 
Lucie-Kölsch-Musikschule ist 
die Teilnahme kostenlos. Exter-
ne zahlen 30 Euro für einen und 
50 Euro für beide Kurse. Rück-
fragen und Anmeldung per E-
Mail an musikschule@worms.de

Sonntag, 30. August
Rundwanderung durch den 
Binger Wald

Der Deutsche Alpenverein 
Sektion Worms e.V. (DAV) hat 
für den 30. August eine ab-
wechslungsreiche Rundwande-
rung durch den Binger Wald ge-
plant. Eine Anmeldung wird bis 
zum 24. August bei Wanderleite-
rin Heidi Schnur unter E-Mail 
heidi.schnur@dav-worms.de oder 
Telefon 06242/3309 erbeten.

Die Anreise erfolgt in Eigenre-
gie mit PKW, möglichst in Fahr-
gemeinschaften. Die Kosten für 
die Fahrtkostenbeteiligung be-
tragen in Absprache mit dem 
Fahrer circa 5 Euro zzgl. eines 
Organisationsbeitrages an den 
DAV für Gäste über 5 Euro. 

In diesem Falle wird um vor-
herige Überweisung auf das 

Konto IBAN DE83 5535 0010 
0009 2652 41 bei der Sparkasse 
Worms-Alzey-Ried gebeten.

Sollte trotz Anmeldung eine 
Teilnahme nicht möglich sein, 
wird um kurze Mitteilung gebe-
ten, damit vorgemerkte Interes-
senten berücksichtigt werden 
können.

Ins Naturschutzgebiet
„Pfungstädter Moor“

Am 30. August findet ein 
Nachholtermin des ADFC 
Worms für die ursprünglich am 
9. August geplante 70 km lange 
Tour zum Erlensee statt. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Pegel-
häuschen.

Singen fürs Hospiz Eppelsheim
Am 30. August findet um 

17 Uhr ein Benefizkonzert der 
Mainzer Hofsänger zugunsten 
des DRK-Rheinhessen-Hospiz 
Eppelsheim statt.

Tickets sind im Vorverkauf 
über die Buchhandlung Schmitt 
& Hahn Buch und Presse Alzey, 
Antoniterstraße 5–7, 55232 Al-
zey, und über die Website www.
die-mainzer-hofsaenger.de erhält-
lich.

Treibender Rhythmus
Am 30. August tritt „Kingdom 

of Desire“ von 17 bis 19 Uhr bei 
Musik im Park im Stadtpark in 
Osthofen auf. Der Eintritt ist 
frei.

Festliche Musik
Am 30. August findet um 

18 Uhr ein Konzert mit festli-
cher Bläser- und Orgelmusik in 
der Martinskirche am Ludwigs-
platz in Worms statt.

Der Heimat- und Kultur-
verein Worms-Hochheim 
lädt zu einem Lichtbildervor-
trag über Hochheim für Mitt-
woch, den 9. September, um 
18 Uhr in den Saal des Loka-
les IL Classico in der 
Dreihornmühlgasse 23 herz-
lich ein.

Der Hobbyhistoriker Bernd 
Rauh wird diese Zeit mit 
Lichtbildern dokumentieren. 
Interessante Begebenheiten 
über kirchliche Ereignisse 
oder die vielseitigen Aktivitä-
ten der Hochheimer Vereine 
sowie die politischen Wirren 
zweier Kriege werden erläu-
tert. Auch Personen, die be-
sonders prägend in diesem 
Jahrhundert waren, werden 
erwähnt. Außerdem gibt es 
einen kleinen bildlichen 
Rundgang durch das „alte 
Hochheim“.

Der Heimat- und Kultur-
verein und der Moderator 
würden sich über eine rege 
Teilnahme sehr freuen.

Samstag, 22. August 20264 TERMINKALENDER
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Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78-0
Unsere Öffnungszeiten:
Mo., 9–17.30 Uhr | Di., 9–17 Uhr | Mi., 9–13 Uhr | Do., 9–17.30 Uhr | Fr., 9–14 Uhr

Alle Karten können Sie bequem auch online über unseren Ticketshop kaufen:

www.nibelungen-kurier.de
Bitte beachten Sie, dass eine Reservierung von Tickets NICHT MÖGLICH ist.

Nibelungen Kurier TICKETSHOP
Shows · Schauspiel · Musikevents · Theater
Sinfonietta Worms 
– „Frühlingssinfonie“ von Robert Schumann
DAS WORMSER .......................... So., 20.09.2026

10cc And Another Bloody Greatest Hits Tour 
DAS WORMSER ..........................Do., 24.09.2026

Thomas Anders 
– Hits von Modern Talking & more
DAS WORMSER ........................... Fr., 02.10.2026

Best of…: the Great Ladies in Jazz
Lincoln Theater ............................Sa., 17.10.2026

Phil Tribute-Show Phil Collins und Genesis
DAS WORMSER ...........................Sa., 17.10.2026

Mirage – Visions Of Fleetwood Mac
DAS WORMSER ..........................Do., 19.11.2026

Feuerbach Quartett Kammermusik
DAS WORMSER ...........................Sa., 27.11.2026

Kabarett · Comedy · Kleinkunst
Lars Reichow: Boomerland
DAS WORMSER ........................... Fr., 23.10.2026

Matze Knop: Spitzenreiter
DAS WORMSER ........................... Fr., 13.11.2026

Sonstiges
Jan Wagner – Die Freuden des Dichtens
DAS WORMSER .......................... Mi., 02.09.2026

Kinder
Pinocchio Kindermusical 
DAS WORMSER .......................... Mi., 14.10.2026

Yakari Kindermusical
DAS WORMSER .......................... Mi., 21.10.2026

Oktoberfest
Oktoberfest: Würzbuam
Worms Festplatz ...........................Fr., 25.09.2026

Oktoberfest: Grumis
Worms Festplatz ..........................Sa., 26.09.2026

Oktoberfest: Würzbuam
Worms Festplatz ...........................Fr., 02.10.2026

Oktoberfest: Bayernmän 
Worms Festplatz ..........................Sa., 03.10.2026

Oktoberfest: Mallorcaparty
Worms Festplatz ..........................Sa., 10.10.2026

28. bis 31. August 2026

Anzeigensonderveröffentlichung

Bockenheimer Kerwe
Anzeigensonderveröffentlichung

28. bis 30. August 2026

Monzernheimer Kerwe
Lichtbildervortrag am
9. September um 18 Uhr

Hochheim –
1898 bis 1998

Archivfoto: Ina Pohl



GEDENKSTÄTTE KZ OSTHOFEN: Eröffnung der Ausstellung „trotzdem da!“ 
am 3. September um 18 Uhr / Teilnahme kostenlos

Verbotene Beziehungen
lange tabuisiert

Am Donnerstag, dem 3. Sep-
tember, 18 Uhr, laden die Lan-
deszentrale für politische Bil-
dung Rheinland-Pfalz und der 
Förderverein Gedenkstätte Ost-
hofen e.V. zur Eröffnung der 
Ausstellung „trotzdem da! Kin-
der aus verbotenen Beziehun-
gen zwischen Deutschen und 
Kriegsgefangenen oder Zwangs-
arbeiter*innen“ der Gedenkstät-
te Lager Sandbostel in die Ge-
denkstätte KZ Osthofen ein.

Die aktuelle Ausstellung wid-
met sich dem lange tabuisierten 
Thema der Verfolgung soge-
nannter verbotener Beziehun-
gen. Sie zeigt das Schicksal der 
Kinder aus diesen Beziehungen 
und porträtiert die heute Er-
wachsenen. 

Ausstellung ist Lebens-
geschichten gewidmet

Im Verlauf des Zweiten Welt-
krieges mussten rund 13 Millio-
nen Kriegsgefangene und 
Zwangsarbeiterinnen und 
Zwangsarbeiter im Deutschen 
Reich arbeiten. 

Bei freundschaftlichen oder 
intimen Kontakten mit Deut-
schen konnten beiden Seiten ho-
he Strafen drohen. Sie reichten 
von Gefängnisstrafen über die 
Einweisung in ein Konzentrati-
onslager bis zur Todesstrafe. 

Dennoch wurden Kinder aus 
solchen Beziehungen geboren. 
Ihre Geschichten sind wissen-
schaftlich wenig erforscht und 
in der Erinnerungskultur kaum 

präsent. Diese Ausstellung ist 
ihren Lebensgeschichten gewid-
met.

Anmeldung erbeten
Die Ausstellung ist vom

3. September bis 27. Oktober 
2026 in der Gedenkstätte in Ost-
hofen (Ziegelhüttenweg 38) zu 
sehen. 

Eine Anmeldung zur Eröff-
nung ist erwünscht per E-Mail 
an info@ns-dokuzentrum-rlp.de
oder auch unter Telefon 06242/
910810. Die deutsch- und eng-
lischsprachige Wanderausstel-
lung ist eine Leihgabe der Stif-
tung Lager Sandbostel. 

Weitere Informationen unter 
www.trotzdemda.de/die-ausstellung

ebwo AöR: Das Schadstoffmobil sammelt wieder Sonderabfälle aus Wormser Privathaushalten am 1. September ab 8 Uhr

Mobile Schadstoffsammlung

THEATER IM MUSEUMSHOF:  Kartenvorverkauf für „Jugend ohne Gott“ startet / Freilichttheater im September in Osthofen

Meinungsfreiheit und Wahrheit 
auf der Bühne

Die Entsorgungs- und Baube-
trieb Worms AöR (ebwo AöR) 
führt am Dienstag, dem 1. Sep-
tember, die nächste mobile 
Schadstoffsammlung im Be-
reich der Stadt Worms durch. 
Sonderabfälle können wieder in 
haushaltsüblichen Mengen kos-
tenlos an folgenden Standorten 
abgeben werden: 

8 bis 9.40 Uhr: Rheindürkheim; 
Kirchstraße/Rheinuferstraße 
(Feuerwache)
10.10 bis 10.50 Uhr: Abenheim; 
Von-Ketteler-Straße (Kerwe-
platz)
11.20 bis 12 Uhr: Herrnsheim;
Fahrweg (Omnibusparkplatz 
Herrnsheimer Schloss)
13.30 bis 16 Uhr: Innenstadt; Al-
zeyer Straße (Stadionparkplatz)

 Als Sonderabfälle gelten Ab-
fälle, die besonders gesundheits- 
und umweltgefährdend sind wie 
beispielsweise Abflussreiniger, 
Altöl, Akkus, Batterien, Brems-
flüssigkeit, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen, quecksil-
berhaltige Thermometer, Far-
ben, Säuren, Laugen, Beizen, 
Pflanzen- und Holzschutzmittel, 
Waschmittel, Fleckenentferner, 
Imprägniermittel, Fotochemika-
lien, Klebstoff, Haushaltsreini-
ger, Lösungsmittel, Kraftstoffe, 
Laborchemikalien, Ölfilter, ölver-
schmutzte Betriebsmittel, PU-
Schaumdosen, Spraydosen, Ver-
dünner, Feuerlöscher, Propan-
gaskartuschen und Camping-
gasflaschen (max. 3 kg).

 Zusätzlich zu den o.g. Son-
derabfällen werden auch kleine 

Elektrogeräte angenommen. 
Größere Elektrogeräte sind wei-
terhin beim Wertstoffhof in der 
Bobenheimer Straße anzulie-
fern oder über die Hausratab-
fuhr anzumelden.

Explosive Stoffe werden 
nicht angnommen

 Restentleerte Spraydosen 
und Farbeimer sind über die 
gelbe Tonne oder den gelben 
Wertstoffsack zu entsorgen. 
Eingetrocknete lösemittelfreie 
Wandfarben können über die 
Restabfalltonne entsorgt wer-
den. 

Nicht angenommen werden 
bei den Sammlungen explosive 
Stoffe wie Munition und Feuer-
werkskörper. 

 Es wird darauf hingewiesen, 
dass die mobile Schadstoff-
sammlung durch die im Stadt-
gebiet Worms anfallenden Abfal-
lentsorgungsgebühren finan-
ziert wird. Daher werden nur 
Sonderabfälle aus Worms ange-
nommen.

Aus Sicherheitsgründen sind 
bitte keine Sonderabfälle an den 
Sammelpunkten abzustellen, sie 
sollten direkt dem Personal am 
Sonderabfallmobil übergeben 
werden. Das Abstellen der Son-
derabfälle außerhalb der Samm-
lungszeiten gilt als Ordnungs-
widrigkeit und wird entspre-
chend geahndet.

Die Abfallberatung der ebwo 
AöR steht gerne unter Telefon 
06241/9100-70 oder -72 zur Ver-
fügung.

Die Wormser Freilichtbühne 
„Theater im Museumshof“ be-
steht bereits seit 20 Jahren. 
Dank einer Kooperation mit 
dem 40 Jahre alten Förderverein 
der Gedenkstätte KZ-Osthofen 
wird im September auf dem Au-
ßengelände der Gedenkstätte die 
Produktion „Jugend ohne Gott“ 
aufgeführt. 

Ensemble übergreift
Generationen

Das generationenübergreifen-
de Ensemble greift mit dem ge-

wählten Stück Meinungsfreiheit 
und Wahrheit auf. Die Auffüh-
rungen finden im September 
statt. Premiere ist am Samstag, 
dem 12. September. Weitere Auf-
führungen finden am 13., 18., 19. 
und 20. September statt. Beginn 
ist jeweils um 19 Uhr.

Für „Jugend ohne Gott“ sind 
ab sofort Karten im Vorverkauf 
per E-Mail an tickets@theater-im-
museumshof.de oder bei der Pu-
derdose in Worms, Zornstraße 2 
und in der Gedenkstätte selbst, 
Ziegelhüttenweg 38, zu erwer-
ben.

5Samstag, 22. August 2026 LOKALES

Das generationenübergreifende Ensemble der Wormser Freilichtbühne 
„Theater im Museumshof“. Foto: Kirsten Zeiser



Freudige Anlässe

Familienanzeigen können Sie auch ONLINE aufgeben unter 
www.nibelungen-kurier.de/gruss-familienanzeige

Samstag, 22. August 20266 LOKALES
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Ich sage 
DANKE!

Ein großes Dankeschön an alle,
 die mir auf den verschiedensten 

Wegen zu meinem

90. 
Geburtstag

gratuliert haben.

Ich hatte beim Lesen Eurer lieben 
und witzigen Glückwünsche und auf 

der Feier mit Euch jede Menge Spaß.

Liebe Grüße Eure

Wilma Holl
aus Gundheim

22. August 2026

Herzlichen Dank
Anlässlich meines 80. Geburtstags

bedanke ich mich bei allen, die mir gratuliert haben. 
Vor allem möchte ich mich bei meiner Frau Gabi, meiner Tochter Lisa, 

meinen Nachbarn, meinen Enkeln, Tracy, Marvin, Ruki, 
Fiona und bei ihrem Mann Marcel bedanken. 

Ohne Eure Hilfe wäre der Geburtstag nicht so toll geworden, wie er war. 

Zudem möchte ich mich bei der Metzgerei Briese aus Gimbsheim 
für den wunderbaren Partyservice und das leckere Fleisch bedanken.

Vielen vielen Dank

Valentin Walter
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Zur Diamantenen Hochzeit- 60 Jahre
am Sonntag, 23.8.2026 gratulieren wir Dir, 

liebe Omi und Dir, lieber Opi
ganz besonders herzlich und freuen uns, diesen 

wunderschönen Anlass mit Euch feiern zu dürfen.

Wir wünschen Euch alles Liebe & noch viele 
glückliche Jahre miteinander und sagen von Herzen 
DANKE für alles, was IHR für uns alle getan habt 
& dass Ihr der Mittelpunkt unserer Familie seid!

Stefan & Barbara, Aaron, Bernadette & Tobias,
Tamara & Mathias, Ansgar, Vanessa & Kim

Pierre-Maria und Florian und Urenkel 26
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Ruanda-Förderverein
informiert 

Infos aus Kigali, Mainz 
und dem Landkreis Alzey-
Worms, Stand der Projekte 
und weitere Aktivitäten des 
Vereins stehen auf der Tages-
ordnung der Vorstandssit-
zung des Fördervereins Part-
nerschaft Ruanda/Alzey-
Worms e.V..

Sie findet am Montag, dem 
24. August, 18 Uhr, in der 
Stadtverwaltung Alzey, Ernst-
Ludwig-Straße 42, Raum 522, 
5. Stock, statt. Eingeladen 
sind neben dem Vorstand 
Mitglieder, Freunde und alle 
Interessierte.

Bürgersprechstunden
mit MdB Jan Metzler 

Die nächste Bürgersprech-
stunde mit dem Bundestags-
abgeordneten Jan Metzler 
(CDU) in Alzey findet am 
Montag, dem 24. August, von 
14.30 bis 16.30 Uhr im Bür-
gerbüro, St.-Georgen-Straße 
50, statt. 

In Worms steht Metzler 
am Dienstag, dem 25. Au-
gust, ebenfalls von 14.30 bis 
16.30 Uhr im Bürgerbüro am 
Weckerlingplatz 1 für Gesprä-
che zur Verfügung. 

Eine vorherige Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich – 
entweder telefonisch unter 
030/227-72179, per E-Mail an
jan.metzler@bundestag.de
oder online über janmetzler.de/
sprechstunde

TERMINE

Jenny S che ller  
w ir d  100 Jahr e!

100 Jahre - voller Liebe, Arbeit, Geschichten, 
Lachen und Weisheit. Schön, dass es dich gibt.

Wir gratulieren von Herzen und wünschen dir Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

Diesen besonderen Geburtstag feiern wir am 
29.8.2026 ab 11 Uhr im katholischen Pfarrsaal, 

Hauptstr.20 in Gimbsheim.

 Viel Freude, einen schönen Tag und alles Gute!

Deine Enke l, 

Ur enke l und  Fam ilie 26
_3

4s

LUCIE-KÖLSCH-MUSIKSCHULE: Zwei Workshops für Jazzgitarre mit Thomas Haag 
am 29. August vermitteln Grundlagen in Theorie und Praxis / Anmeldung erbeten

Praxisnah, interaktiv und 
inspirierend

Für alle Gitarristinnen und 
Gitarristen, die ihr Spiel erwei-
tern und einen Einblick in die 
Welt des Jazz gewinnen möch-
ten, bietet die Lucie-Kölsch-Mu-
sikschule in der Valckenberg-
straße 18, 67547 Worms, am 
Samstag, dem 29. August, zwei 
Workshops zum Thema Jazzgi-
tarre an. 

Unter der Leitung des erfahre-
nen Gitarristen und Musikpäd-
agogen Thomas Haag steht da-
bei die Jazzgitarre im Mittel-
punkt – praxisnah, interaktiv 
und inspirierend. 

Für Neu- und 
Wiedereinsteiger

Der erste Kurs findet von 9.30 
bis 12.30 Uhr statt und vermit-
telt die Grundlagen des Jazz zur 
Improvisation und Begleitung 
für Neu- und Wiedereinsteiger. 
Im zweiten Kurs von 14.30 bis 
17.30 Uhr steht die Verwendung 
der melodischen Molltonleiter 
im Jazz für Fortgeschrittene un-
d/oder besonders neugierige 
Teilnehmer des ersten Kurses 
im Mittelpunkt.

Spielerfahrung – ob auf klas-
sischer oder E-Gitarre – ist bei 
beiden Kursen Voraussetzung. 
Für Anfänger sind die Kurse 
nicht geeignet. Die theoreti-
schen Inhalte werden anschau-
lich erläutert und sofort prak-

tisch auf dem Instrument um-
gesetzt.

Man sollte eine eigene Gitarre, 
Kabel und einen kleinen Verstär-
ker mitbringen. Bei Bedarf kann 
die entsprechende Technik nach 
vorheriger Absprache organisiert 
werden. Wer keine E-Gitarre hat, 
kann auch eine Steelstring- oder 
Nylonstring-Gitarre mitbringen, 
wobei dann keine Verstärkung 
notwendig ist.

 Dozent Thomas Haag stu-
dierte Jazz- und Klassische Gi-
tarre an der Hochschule für 
Künste in Amsterdam und ab-
solvierte Workshops unter an-

derem bei den Jazzgrößen Jim 
Hall und Pat Metheny. Neben 
seiner Lehrtätigkeit an der Lu-
cie-Kölsch-Musikschule tritt er 
regelmäßig in verschiedenen 
Jazz-Formationen auf.

Anmeldung per E-Mail
Kosten und Anmeldung: Für 

Schülerinnen und Schüler der 
Lucie-Kölsch-Musikschule ist 
die Teilnahme kostenlos. Exter-
ne zahlen 30 Euro für einen und 
50 Euro für beide Kurse. Rück-
fragen und Anmeldung per E-
Mail an musikschule@worms.de

Thomas Haag – Gitarrist, Musikpädagoge und Lehrer an der Lucie-Kölsch-
Musikschule. Foto: Thomas Haag

STADT WORMS: Hinweise der Wahldienststelle zur Briefwahl

Wichtige Infos zur OB-Wahl
Die Wahlbenachrichtigungen 

für die Hauptwahl und für eine 
eventuell notwendig werdende 
Stichwahl werden bis zum heuti-
gen Samstag, den 22. August, zu-
gestellt. Die städtische Wahl-
dienststelle weist darauf hin, dass 
für die Wahl der Oberbürger-
meisterin / des Oberbürgermeis-
ters der Stadt Worms noch bis 
Freitag, den 11. September, 18 
Uhr, im Wormser Rathaus in 
Zimmer 221 (2. OG) Briefwahl-
unterlagen beantragt werden 
können. Um die Zustellung zu 
gewährleisten, muss der Brief-
kasten gut lesbar und vollständig 
beschriftet sein.

Briefwahlanträge  
rechtzeitig stellen

Die Wahldienststelle emp-
fiehlt, die Briefwahlanträge mög-
lichst rechtzeitig zu stellen, da-
mit die Briefwahlunterlagen den 
Wahlberechtigten rechtzeitig 
übergeben bzw. zugestellt wer-
den können.

Im Falle einer nachweislich 
plötzlichen Erkrankung ist dies 
sogar noch bis zum Wahltag um 
15 Uhr möglich. In diesen Fällen 
ist bei der Beantragung eine ent-
sprechende schriftliche Voll-
macht vorzulegen. Sollte keine 
zusätzliche schriftliche Voll-
macht zur Aushändigung der 
Briefwahlunterlagen an eine 
beauftragte Person beigefügt 
sein, müssen die Briefwahlunter-
lagen amtlich zugestellt werden. 
Für solche Fälle ist das Briefwahl-

büro auch am Samstag, den 
12. September, von 10 bis 12 Uhr 
und am Sonntag, den 13. Septem-
ber, von 8 bis 15 Uhr geöffnet.

Sofern die Wahlbriefe nicht 
persönlich ins Rathaus der Stadt 
Worms gebracht werden, müssen 
sie so rechtzeitig bei der Post auf-
gegeben werden, dass sie bis 
zum Wahlsonntag, 18 Uhr, im 
Rathaus bei der Wahldienststelle 
eingehen.

Rathaus-Briefkasten 
nutzen 

Wahlbriefe aus der Samstags-
briefkastenleerung, die bis zu 
den üblichen Leerungszeiten ein-
geworfen wurden, sowie solche, 
die bei den Filialen und Annah-
mestellen bis zur Einlieferungs-
schlusszeit angenommen wor-
den sind, werden am Wahlwo-
chenende noch ausgeliefert. 
Nicht mehr an die Stadtverwal-

tung Worms ausgeliefert bzw. zu-
gestellt werden Wahlbriefe, die 
nach der letzten Leerungszeit am 
Samstag, 12. September 2026, 
eingeworfen bzw. aufgegeben 
werden. 

Es ist daher ratsam, die Wahl-
briefe bis zum Wahlsonntag um 
18 Uhr persönlich im Rathaus ab-
zugeben oder in den Rathaus-
Briefkasten einzuwerfen.

Wahlberechtigte, die bis zu 
diesem Zeitpunkt keine Wahlun-
terlagen erhalten haben, werden 
gebeten, sich bis spätestens 
Samstag, den 12. September,
12 Uhr, bei der Wahldienststelle 
zu melden.

Öffnungszeiten Briefwahlbüro
montags – donnerstags: 
8 – 16 Uhr
freitags: 8 – 12 Uhr
Freitag, 11. September 
(Stichwahl: 25. September):
8 – 18 Uhr

Rathaus-Briefkasten eingeschränkt zugänglich
Die Stadtverwaltung Worms 

weist – besonders mit Blick auf 
die anstehende OB-Wahl und 
die Beantragung von Briefwahl-
unterlagen – darauf hin, dass 
während „Jazz & Joy“ heute und 
morgen der Zugang zum Rat-
hausbriefkasten zeitweise gar 
nicht möglich sein wird. Beim 
anschließenden Abbau der Büh-
ne wird der Zugang der Brief-
kasten am Rathausportal nur 
eingeschränkt möglich sein.

Die Briefkästen am Bürger-
rathaus Folzstraße und am 
Haus zur Münze (Stadtbiblio-
thek) stehen in dieser Zeit er-
satzweise zur Verfügung. 

Die Beantragung der Brief-
wahlunterlagen zur anstehen-
den OB-Wahl ist außerdem 
auch per E-Mail über 
briefwahl@worms.de oder den 
QR-Code auf der zugesandten 
Wahlbenachrichtigung („oli-
wa“) möglich.



NIEDRIGWASSER IM RHEIN: Traditionsveranstaltung beim Backfischfest muss abgesagt werden

Fischerstechen fällt ins Wasser

FISCHECKE MERZ: FISCHSPEZIALITÄTEN ZUM BACKFISCHFEST

„Frischer Backfisch – auch in Pfiffligheim“

Die Kultur und Veranstal-
tungs GmbH Worms (KVG) 
bedauert, mitteilen zu müssen, 
dass das traditionelle Fischer-
stechen am zweiten Sonntag 
des Wormser Backfischfestes in 
diesem Jahr nicht stattfinden 
kann. Grund hierfür ist der an-
haltend niedrige Wasserstand 
im Rhein und die daraus resul-
tierenden Sicherheitsrisiken.

Obwohl das Fischerstechen 
seit vielen Jahren im Floßha-
fen und nicht mehr direkt auf 
dem Rhein ausgetragen wird, 
wirkt sich das extreme Niedrig-
wasser auch dort erheblich auf 

die Bedingungen aus. Der 
Wasserstand ist inzwischen so 
niedrig, dass bereits die An-
fahrt der traditionellen Nachen 
zum Austragungsort nicht 
mehr sicher gewährleistet wer-
den kann.

In Abstimmung mit der Ha-
fenbetriebe Worms GmbH ist 
die KVG zu dem Entschluss 
gekommen, dass die aktuell 
sehr flachen Bereiche, mögli-
che Hindernisse unter der 
Wasseroberfläche sowie die 
eingeschränkte Manövrierfä-
higkeit der Boote ein erhöhtes 
Sicherheitsrisiko für die teil-

nehmenden Mannschaften 
darstellen. Beim Fischerste-
chen stehen die Stecher auf ei-
nem kleinen Podest am Bug 
der Boote und treten mit einer 
rund fünf Meter langen Lanze 
gegeneinander an. Für diesen 
traditionsreichen Wettkampf 
müssen jederzeit sichere 
Bedingungen auf dem Wasser 
gewährleistet sein.

Die Entscheidung zur Absa-
ge ist der KVG nicht leichtge-
fallen. Das Fischerstechen ge-
hört seit Jahrzehnten zu den 
festen Höhepunkten des Back-
fischfestes und ist für viele Be-

sucher ein Stück gelebter 
Wormser Tradition. Aufgrund 
der aktuellen Wasserverhält-
nisse ist eine verantwortungs-
volle und sichere Durchfüh-
rung für die teilnehmenden 
Mannschaften in diesem Jahr 
jedoch nicht möglich. Die Si-
cherheit aller Beteiligten steht 
dabei an erster Stelle.

Beschwörung der 
Wassergeister

Das Fischerstechen zählt zu 
den ältesten Brauchtumsveran-
staltungen des Backfischfestes. 

Einst sollte der Wettkampf den 
Fischern durch die Beschwö-
rung der Wassergeister ein er-
folgreiches Fangjahr besche-
ren, heute messen sich Mann-
schaften wasserverbundener 
Wormser Vereine in einem 
sportlichen Wettstreit um die 
Ehre.

Die KVG bedauert die 
Absage sehr und bittet alle 
Besucher um Verständnis. 
Das übrige Rahmenpro-
gramm findet wie geplant 
statt.

Das freundliche Mitarbeiter-
team um Inhaberin Beate Merz 
bieten auch in diesem Jahr wie-
der einen besonderen Gaumen-
schmaus in der Backfischfest-

zeit. Gebackenes Fischfilet mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat. 
Von Dienstag bis Freitag werden 
auch andere zahlreiche Köstlich-
keiten angeboten, entweder zum 

genussvollen Verzehr im Laden-
lokal oder entsprechend ver-
packt für daheim. Kundenpark-
plätze stehen in den Nebenstra-
ßen zur Verfügung. 

Fischecke Beate Merz
Alzeyer Str. 227
67549 WO-Pfiffligheim
06241/974 21 93
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BACKFISCHFEST WORMS

Besuchen Sie uns im Wonnegauer Weinkeller 
am Stand von Horchheim!

Bio-Weingut Helmut Kloos GbR • info@weingut-kloos.de
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Di. – Do., 8.30–14 Uhr
Fr., 8.30–17 Uhr
Sa., 8.30–12 Uhr

Alzeyer Straße 227
(am Lutherbaum)
67549 Worms
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Wir bieten frisch
auf den Tisch:

geb. Fischfilet
mit hausgemachtem 

Kartoffelsalat

Wir bitten 
um Vorbestellung!
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Es begrüßen Sie: 
Bärbel Metz, Nadine Herb, Nina Molter-Marasek und 

Dorothea Schlösser

Der extrem niedrige Wasserstand des Rheins birgt beim Fischerstechen zu hohe Sicherheitsrisiken. Darum entfällt der traditionsreiche Wettkampf auf den Nachen. Archivfotos: Rudolf Uhrig
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 Willy-Brandt-Ring 11 · 67592 Flörsheim-Dalsheim
 (0 62 43) 66 81
 sascha.meissner@schreinerei-schaefer.net
 www.schreinerei-schaefer.net
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dr. med. christian neumaier
facharzt für strahlentherapie
dr. med. ahmad waziri
facharzt für strahlentherapie
frau rimma ermakova
fachärztin für strahlentherapie
dr. med. sebastian schönig
facharzt für strahlentherapie

gabriel-von-seidl-straße 81
67550 Worms
telefon (0 62 41) 2 68 04-0
telefax (0 62 41) 2 68 04-10
www.strahlentherapiepraxis-worms.de
info@strahlentherapiepraxis-worms.de
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MVZ strahlentherapie GmbH
am klinikum worms

FLOSSHAFEN: Faltbootclub verwöhnt vom 1. bis 5. September mit Zanderfilet, Saibling und Lachsforellen

Traditionelles Fischessen auf der Landzunge 
am Floßhafen

Es ist wieder so weit: Der Falt-
bootclub öffnet die Tore zum tra-
ditionellen Fischessen anlässlich 
des Backfischfestes 2026. Ab 
Dienstag, dem 1. September, bis 
Samstag, dem 5. September, be-
grüßt der Verein Gäste täglich ab 

16.30 Uhr. Von 17 bis ca. 21 Uhr 
ist die Pfanne heiß. Zur Aus-
wahl stehen Zanderfilet, Saib-
ling und Lachsforellen. Dazu 
gibt es wie immer Kartoffelsalat, 
Remoulade und Brot sowie Fri-
kadellen und Rohesser. 

Der Faltbootclub Worms be-
findet sich am Ende der Land-
zunge am Floßhafen, Floßha-
fenstraße 13. 

Da die Parkplätze auf der 
Landzunge sehr begrenzt 
sind, empfiehlt der Verein, ei-

nen Parkplatz im Umfeld des 
Floßhafens zu nutzen oder 
mit dem Bus bzw. Fahrrad 
anzureisen. Reservierung und 
Kartenzahlung ist nicht mög-
lich. Weitere Informationen 
unter https://fc-worms.de/

Auf dem Vereinsgelände des Faltbootclubs gibt es zum Backfischfest wieder die heiß geliebten Fischgerichte.

Kuchen und Würstchen 
im Gemeindehaushof

Am Sonntag, dem 30. Au-
gust, ist ab 12 Uhr der Hof 
des Dreifaltigkeitshauses 
im Adenauerring 3 geöff-
net. Wie in den Vorjahren 
bietet die Evangelische Kir-
chengemeinde Worms-In-
nenstadt anlässlich des 
Backfischfest-Umzugs wie-
der Würstchen und Kuchen 
an; im Ausschank gibt es 
Getränke aller Art. 

Der Erlös des Verkaufs ist 
in diesem Jahr für dringen-
de Baumaßnahmen in
den Kirchengebäuden be-
stimmt, die in Zeiten sin-
kender Mitgliederzahlen 
durch Kirchensteuermittel 
nicht mehr finanziert wer-
den können.

Der Tag beginnt mit ei-
nem Gottesdienst um 10 
Uhr mit Pfarrerin Veerhoff 
in der Magnuskirche.

Des Wormsers liebstes Lieb-
lingsfest steht wieder an: Vom 
29. August bis 6. September fei-
ern die Wormser auf dem Fest-
platz ihr Backfischfest.

Zum Programm des Back-
fischfests gehört auch der tradi-

tionelle Seniorennachmittag. 
In diesem Jahr findet der Seni-
orennachmittag erstmals an ei-
nem Dienstag, dem 1. Septem-
ber, statt. Ab 14.30 Uhr dürfen 
sich die Wormser Senioren auf 
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm freuen. Seniorinnen 
und Senioren können sich ab 
sofort für den Nachmittag an-
melden. Wer in den Wormser 
Stadtteilen wohnt, kann sich in 
eine Teilnehmerliste in den je-
weiligen Büros der Ortsvorste-

her eintragen lassen. Senioren, 
die im Innenstadtbezirk woh-
nen, können sich bis spätestens 
Freitag, dem 28. August, telefo-
nisch im Seniorenbüro der 
Stadtverwaltung Worms unter 
06241/8535701 anmelden.

WORMS: Seniorennachmittag am 1. September um 14.30 Uhr / Anmeldung ab sofort möglich

Seniorennachmittag auf dem Backfischfest

Ob Wormser Abend oder Seniorennachmittag – unter dem Motto „Erzählen und Lachen, Essen und Trinken, Schunkeln und Singen“ wird das Wormser Festzelt 
über die neun Tage des Backfischfestes zum Treffpunkt für alle Generationen. Archivfoto: Rudolf Uhrig



ENTENRENNEN: Gelbe Freude für die ganze Familie am 6. September / Hauptpreis im Wert von 2.500 Euro Drachengold

Es wird wieder um die Wette geschnattert

Am Sonntag, dem 6. Sep-
tember, ist es laut Programm 
um 14 Uhr wieder so weit: Das 
beliebte Entenrennen geht in 
die nächste Runde – ganz im 
Gegensatz zum abgesagten 
Fischerstechen, denn hierfür 
ist der Wasserstand ist so 
niedrig, dass bereits die An-
fahrt der traditionellen Na-
chen zum Floßhafen nicht 
mehr sicher gewährleistet 
werden kann.

Der genaue Austragungsort 
des Wettrennens der quitsch-
gelben Enten wird derzeit 
noch final abgestimmt und in 

der Woche vor dem Backfisch-
fest offiziell unter www.wormser-
entenrennen.de bekanntgege-
ben. Wie in den Vorjahren 
schwimmen die Kunststof-
fenten abermals um die Wette 
und kämpfen hierbei um at-
traktive Preise, die von loka-
len Unternehmen und Orga-
nisationen gespendet wurden. 

Während die schnellste Ente 
den „Nibelungenschatz“ im 
Wert von 2.500 Euro Drachen-
gold gewinnt, fließt der Erlös 
aus dem Verkauf der Rennli-
zenzen vollständig in soziale 
Projekte in Worms.

Drachenente für Fans

In diesem Jahr gibt es au-
ßerdem eine besondere Neu-
heit. In den vergangenen Jah-
ren äußerten Besucher immer 
wieder den Wunsch, eine der 
originalen Rennenten als Erin-
nerung mit nach Hause neh-
men zu können. Da sie speziell 
für das Rennen entwickelt 
wurden und aus Gründen der 
Nachhaltigkeit Jahr für Jahr 
wiederverwendet werden, ste-
hen sie jedoch nicht zum Ver-
kauf. Um diesen Wunsch den-
noch zu erfüllen, wurde eine 

eigene Lösung geschaffen: 
Horst Werner Ziehmer hat 
exklusiv für das Wormser En-
tenrennen eine besondere 
Drachenente gestaltet. Sie 
kann erstmals von Fans erwor-
ben werden und ist damit ein 
ganz besonderes Erinnerungs-
stück an das größte Entenren-
nen am Rhein. Erhältlich ist 
die neue Drachenente an den-
selben Vorverkaufsstellen wie 
die Rennlizenzen. Darüber 
hinaus ist das Verkaufsteam 
des Entenrennens samstags 
bei den Wormser Marktwin-
zern anzutreffen.

Publikumsmagnet

Seit seiner Premiere im 
Jahr 2019 hat es sich zu einem 
festen Bestandteil des Back-
fischfestes und zu einem be-
liebten Erlebnis für die ganze 
Familie entwickelt. 

Der spektakuläre Start ist 
längst ein Publikumsmagnet: 
Tausende nummerierte gelbe 
Rennenten werden gleichzei-
tig mithilfe einer großen Bag-
gerschaufel des Floßhafens 
zu Wasser gelassen und wett-
eifern anschließend auf den 
Weg in ihr Ziel.
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Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihre Friseurmeisterin Elke Pritsch & Team

Öffnungszeiten: Di.–Do.: 8.30 –18 Uhr
Fr. 8 –18 Uhr durchgehend · Sa. 8 –13 Uhr

Alzeyer Str. 43 · 67549 Worms 
Tel. 0 62 41 / 5 74 00vorm Haus 23
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Westring 30
67550 Worms-Abenheim
Tel. (0 62 42) 6 06 84
Telefax (0 62 42) 6 05 54
www.cd-bau.de
kontakt@cd-bau.de

Bauarbeiten aller Art

26_34s

Viel Spaß auf dem 

Backfischfest!

Sachverständigenbüro
Bormuth

Wol fsga r tens t raße 11
67551 Worms

Te l . : 06241 /2027630
pos t@gutach te r -bo rmuth .de
www.gu tach te r -bo rmuth .de

Dipl.-Ing. (FH) M. Eng. Dirk Bormuth
Sachverständiger für Bauschäden, Baumängel
und Instandsetzungsplanung

BB
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Mozartstr. 1 • 67590 Monsheim
Tel.: (06243) 905 804

ÖZ: Di. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 7 – 13 Uhr

Inh. Monique Schwiertz
www.ms-diefriseure.de 26
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Beratung auch gerne bei Ihnen Zuhause!
„Die Unkenntnis der Steuergesetze befreit nicht von der

Pflicht zum Steuerzahlen. Die Kenntnis aber häufig.“
Amschel Meyer Rothschild (1743–1812), deutscher Baron und Bankier

Carlo-Mierendorff-Straße 37 · 67574 Osthofen
Telefon: (0 62 42) 50 19-0 · Fax: (0 62 42) 50 19-24

Internet: www.grote-stb.de 23
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4s

26
_3

4s

wünschen allen Besuchern 
ein fröhliches 

Backfischfest

Krönender Abschluss des jährlichen Backfischfestes ist das sonntägliche Feuerwerk. Archivfotos: Rudolf Uhrig

Das erstmals im Jahr 2019 gefeierte Wormser Entenrennen gilt als das größte seiner Art am Rhein.
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Rainer Metz
European Tree Technician

Dirmsteiner Straße 3 · 67551 Worms
Tel. (0 62 47) 9 00 08 71
Mobil (01 70) 9 65 25 02

kontakt@baumpflege-metz.de
www.baumpflege-metz.de

Allen unseren Kunden 
viel Spaß auf dem Backfischfest!
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, – Fr. 10 – 18 Uhr

Sa. 10 – 16 Uhr

Inhaberin: Sandra Henneken
Stephansgasse 2 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 9 79 62 29
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Viel Spaß auf dem Backfischfest!

mit unseren Bff Knackern
bei der Riesenrad Weinprobe

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Neuhausen – Fraktion im Ortsbeirat Neuhausen

Ihr Ortsverein 
und Ihre Ortsbeiratsfraktion

Wir wünschen allen viel Spaß 
auf dem Wormser Backfischfest!
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BACKFISCHFEST BACKFISCHFEST 
Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen

Lust auf Fisch? 
Wir beraten Sie gerne

Kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich 
von der Vielfalt!

Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen

Lust auf Fisch? 
Wir beraten Sie gerne

Kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich 
von der Vielfalt!
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Malerteam Dalyan
& Dollenbacher

Meisterbetrieb
Friedrich-Ebert-Straße 104 · 67574 Osthofen · Telefon (0 62 42) 8 81 13 17
Mobil (01 76) 96 14 09 43 · (01 76) 78 72 37 97 · Fax (0 62 42) 8 81 13 18

www.dalyan-dollenbacher.de · info-da&do@a-dollenbacher.de
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Dachfenster-
Renovierung nach Maß!

Fachmann für Innenausbau

• Tauschfenster • Öko-Garantie
• Kunststoff-Wohndachfenster

passend für alle Fenstergrößen
• Einbau ohne Brech,- Putz-

und Folgearbeiten
• Haustüren aus Kunststoff und Alu
• Handwerkerrechnungen (Arbeitslohn von 6.000,– EUR, davon 20 % vom Finanzamt)

Schöne 
Aussichten Besuchen Sie unsere 

Ausstellung!
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Ankauf von Schrott und Metallen
Montag–Donnertag 7.30–16 Uhr

Freitag 7.30–15 Uhr
Samstag 9–13 Uhr

CONTAINER HERRMANN EISEN-METALL GMBH
www.container-herrmann.de

Maria-Münster-Straße 12–14 (neben Opel Busch)

67547 Worms · Telefon (0 62 41) 62 50
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Samstag, 29. August
14.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
15.15 Uhr: Eröffnung des Backfischfestes

Brauchtum auf dem Marktplatz
17.00 Uhr: Eröffnung des Wonnegauer Weinkellers

Im Wonnegauer Weinkeller
17.30 Uhr: Openingparty Wonnegauer Weinkeller x DJ Kuba

Im Wonnegauer Weinkeller mit DJ Kuba
18.00 Uhr: Ausgabe 9-Tage-Ticket

9 Herzen für 9 Tage!
18.00 Uhr: Eröffnung des Wormser Festzeltes mit Fassbieranstich
18.30 Uhr: DASDING PartyBash

Im Wormser Festzelt mit DJ Double A 

Sonntag, 30. August
10.00 Uhr: Fischerwääder Frühschoppen

Nach dem Umzug
12.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
14.00 Uhr: Großer Backfischfestumzug

Einer der Höhepunkte des Wormser Backfischfestes ist der große Fest-
umzug in der Wormser Innenstadt.

16.00 Uhr: Sunday Wine Vibes – Sommerparty mit DJ Ralf Schulz
Im Wonnegauer Weinkeller mit DJ Ralf Schulz

17.30 Uhr: „After -Umzugsparty“
Im Wormser Festzelt mit DJ Benni Müller + Live-Auftritt: Rick Arena 

Montag, 31. August
14.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
18.00 Uhr: Hagens Weinschatz

Große Wein- und Sektprobe im Wonnegauer Weinkeller
21.00 Uhr: Hagens Weinschatz – Schlagerparty

Livemusik mit Kalli Koppold im Wonnegauer Weinkeller 

Dienstag, 1. September
10.30 Uhr: Schausteller-Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen – im Wormser Festzelt
14.00 Uhr: Seniorennachmittag

Erzählen und Lachen, Essen und Trinken, Schunkeln und Singen – im 
Wormser Festzelt

14.00 Uhr: Riesenrad-Weinprobe
mit Moderation durch die Rheinhessische Weinkönigin Kathrin Knierim

14.00 Uhr: Festplatzbetrieb
Der Festplatz ist geöffnet.

18.30 Uhr: Ahoiparty
Im Wonnegauer Weinkeller mit Anke P

19.00 Uhr: Wormser Abend
Brauchtumspflege und geselliges Beisammensein, gemischt mit Witz 
und Unterhaltung – im Wormser Festzelt

22.00 Uhr: Die besten Partyhits
Im Wormser Festzelt
mit DJ Benni Müller 

Mittwoch, 2. September
14.00 Uhr: Riesenrad-Weinprobe

mit Moderation durch die Rheinhessische Weinkönigin Kathrin Knierim
14.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
17.00 Uhr: Fischerwääder Kerb

immer am Backfischfestmittwoch
18.30 Uhr: Peifedeggel – Livemusik

Im Wonnegauer Weinkeller mit Peifedeggel
19.00 Uhr: Studenten-Abend

Im Wormser Festzelt mit DJ KAY-Luv 

Donnerstag, 3. September
14.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
18.00 Uhr: Wonnegauer Weinkeller x DJ Trailer

Aktuelle House-Hits und House-Klassiker! Beste Beats für gute Stim-
mung.

19.00 Uhr: 90er Party
Im Wormser Festzelt mit Chris Nitro (Sunshine Live) 

Freitag, 4. September
14.00 Uhr: Riesenrad-Weinprobe

mit Moderation durch die Rheinhessische Weinkönigin Kathrin Knierim
14.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
16.00 Uhr: Kinderolympiade

Spiel und Spaß für die ganze Familie in der Fischerwääd
18.00 Uhr: DJ Ralf Schulz

Im Wonnegauer Weinkeller mit DJ Ralf Schulz
19.00 Uhr: 80er Party

Im Wormser Festzelt mit DJ Peter Englert
20.00 Uhr: Lampionumzug durch das Wohngebiet der Alt-Wormser Fischerzunft
21.00 Uhr: Wonnegauer Weinkeller x District Lounge

Im Wonnegauer Weinkeller mit District Lounge 

Samstag, 5. September
14.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
18.00 Uhr: Wonnegauer Weinkeller x DJ Ralf Schulz

Im Wonnegauer Weinkeller mit DJ Ralf Schulz
19.00 Uhr: Festzeltparty

Im Wormser Festzelt mit DJ Benni Müller 

Sonntag, 6. September
12.00 Uhr: Frühschoppen

Treffen der Fischerstecher
12.00 Uhr: Festplatzbetrieb

Der Festplatz ist geöffnet.
14.00 Uhr: Entenrennen im Floßhafen
14.30 Uhr: ABGESAGT: Traditionelles Fischerstechen im Floßhafen
16.00 Uhr: Wonnegauer Weinkeller x Ramón – Livemusik

Im Wonnegauer Weinkeller mit Ramón
19.00 Uhr: Abschluss Abend

Im Wormser Festzelt mit Wunderkerzenshow
21.00 Uhr: Großes Höhenfeuerwerk an der Rheinpromenade 

Das Backfischfest lockt als größtes Volks- und Weinfest am Rhein mit einem vielseitigen Programm. Dazu gehören der große Festumzug und das Höhenfeuerwerk am 
letzten Festtag. Das Programm im Wonnegauer Weinkeller, dem Wormser Festzelt und die beliebten Riesenrad-Weinproben runden das Angebot ab. Eröffnet wird das 
Fest traditionell auf dem Marktplatz, bevor der Festbetrieb am Rhein startet. Zu den weiteren Höhepunkten zählen der Wormser Abend, die Fischerwääder Kerb und die 
Kinderolympiade.

Programm

Archivfoto: Rudolf Uhrig



GRÖSSTES VOLKS- UND WEINFEST AM RHEIN: Programm des Backfischfestes wartet vom 29. bis 6. September auf fröhliche Gäste

Buntes Treiben auf der Kisselwiese

Mit aufregenden Attraktio-
nen, köstlichen Gaumenfreu-
den und einem bunten Pro-
gramm belebt das Backfisch-
fest wieder neun Tage den 
Festplatz am Rhein. 

Wer sich bereits vor den 
Feierlichkeiten vom 29. August 
bis zum 6. September in die 
richtige Stimmung bringen 
möchte, kann sich weiterhin 
die passenden Dekorationsarti-
kel sichern. 

Die beliebten Backfischfest-
Herzen und Fischernetze sind 
beim TicketService im WORM-
SER erhältlich. Vorfreude we-
cken die Dekorationsartikel 
unter anderem auf den „Worm-
ser Abend“, der dieses Jahr am 
Dienstag,  dem 1. September, 
bei freiem Eintritt stattfindet. 

Auch kleine Brauchtums-
liebhaber können beim An-
blick der geschmückten Innen-
stadt gespannt sein, denn der 
Lampionumzug am Freitag, 
dem 4. September, bietet die 
passende Unterhaltung für 
Jung und Alt. 

Jetzt Dekoartikel 
sichern

Noch bevor das bunte Trei-
ben des Backfischfests wieder 
die Kisselwiese belebt, kündi-
gen die geschmückten Häuser 
die baldige Ankunft des belieb-
ten Volksfests an. 

Für das richtige Backfisch-
fest-Flair im eigenen Heim 
oder den Wagen für den gro-
ßen Festumzug am Sonntag, 

dem 30. August, sind immer 
noch passende Dekorationsar-
tikel beim TicketService des 
WORMSERs verfügbar. Ab 
dem 29. August sind sie zusätz-
lich im Infoshop auf dem Fest-
platz erhältlich (Öffnungszei-
ten: täglich 14 bis 24 Uhr, sonn-
tags ab 12 Uhr). 

Wer sich mit dem vollen Sor-
timent bestehend aus Kunst-
stoffherzen im DIN-A1-Format 

für 10 Euro, den Fischernetzen 
für 8 Euro und den egehrten 
Herzpins für 2,50 Euro einde-
cken möchte, wird ausschließ-
lich am TicketService fündig. 
Backfischfest-Liebhaber, die 
sich nur den beliebten Herzpin 
sichern möchten, können die-
sen auch bei der Tourist Infor-
mation Worms zum selben 
Preis kaufen. Nur solange der 
Vorrat reicht. 

Beim großen Festumzug am 
ersten Backfischfest-Sonntag, 
dem 30. August, verbreiten 
wieder über 100 teilnehmende 
Gruppen in den Straßen der 
Wormser Innenstadt bis in die 
Fischerwääd pure Lebensfreu-
de. Zahlreiche Vereine, Unter-
nehmen und private Gruppen 
stellen ihre Kreativität unter 
Beweis und beteiligen sich mit 
einem farbenfrohen Wagen 

oder einer Formation am Tru-
bel. Zuspruch erhalten die 
Gruppen von begeisterten Be-
suchern entlang der Strecke, 
die mit kräftigen „Ahoi!“-Ru-
fen für die passende Geräusch-
kulisse sorgen. 

Die vollständige Zugstrecke 
sowie die Reihenfolge der 
Gruppen sind rechtzeitig unter 
www.backfischfest.de abrufbar.

Wormser Abend
Am „Wormser Abend“ ver-

binden sich Brauchtum, Musik 
und Gesang wieder zu einem 
festlichen Programm. Für eine 
unterhaltsame Portion Brauch-
tum sorgen am Dienstag, dem 
1. September, wieder die „Fi-
scherwääder“, Ledertänzer, 
Fischmarktweiber sowie „Bau-
er und Bäuerin“. Musikalisch 
wird es mit Beiträgen des 
Wormser Liederkranz, des 
Wormser Carneval Clubs und 
vielen Weiteren. 

Beiträge der Tanzschule 
Prinz-Carl und Kubis e.V. bele-
ben den Abend mit mitreißen-
den Tanzeinlagen. Moderiert 
wird der Abend vom Duo Tors-
ten Brand und Benjamin Mül-
ler. Dank der Unterstützung 
der Volksbank Alzey-Worms 
eG ist der Eintritt auch in die-
sem Jahr kostenfrei.

Stimmungsvoller 
Lampionumzug

Am Freitag, dem 4. Septem-
ber, erleuchten die Laternen 
junger Backfischfest-Liebha-
ber wieder die Straßen von der 
Wormser Altstadt bis in die 
Fischerwääd. Die Veranstalter 
freut es Jahr für Jahr zu sehen, 
wie die Kinderaugen mit den 
Laternen um die Wette strah-
len! 

Von diesem besonderen 
Abend will man natürlich auch 
ein Andenken mit nach Hause 
nehmen – der Lampionstab 
eignet sich hierbei wunderbar. 
Den Stab mit nach Hause zu 
nehmen, beugt ganz nebenbei 
auch vor, dass dieser am Ende 
des Umzugs auf dem Boden 
landet. Wer den Stab dann 
auch noch im nächsten Jahr 
wiederverwendet, leistet zu-
dem einen Beitrag zur Nach-
haltigkeit.

„Wer keinen Lampionstab 
mehr hat oder zum ersten Mal 
dabei ist, erhält dank der EWR 
AG vor Ort selbstverständlich 
einen neuen,“ erklärt Artur 
Kiefel vom Projektmanage-
ment der Kultur und Veranstal-
tungs GmbH. Lampions und 
Stäbe sind wie gewohnt kurz 
vor dem Umzug an der Bühne 
in der Fischerwääd erhältlich. 
Vor dem Lampionumzug kön-
nen sich die jungen Teilneh-
mer außerdem bei der belieb-
ten Kinderolympiade in der Fi-
scherwääd austoben.

Weitere Informationen gibt 
es unter www.backfischfest.de

Hoch hinaus geht es mit dem Riesenrad – ob bei einer Weinprobe oder klassisch mit Augenmerk auf den Ausblick. Archivfotos: Rudolf Uhrig

Das bunte Treiben des Backfischfests belebt einmal mehr die Kisselwiese am Rhein.

Anzeigensonderveröffentlichung 92. WORMSER

BACKFISCHFEST
29. August bis 6. September 2026

11Samstag, 22. August 2026
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Wormser Landstr. 13 · 67551 Worms · (0 62 41) 20 36 46

• Aufpolsterung und Neubezug von Garnituren,
Eckbänken und Stühlen

• Kostenlose Beratung vor Ort und 
Hol-/Bringservice

• 6.000 Stoffe und Leder zur Auswahl
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Polstermeister
Gunther Kramer

Profitieren Sie von dem Anbieter aus Ihrer Region
Aktuell: Treppenlift für gerade Treppen ab € 3.998,–

Pflegekassenzuschuss von € 4.180,– möglich!

26
_2

3s

■Hebelifte
■Etagenlifte
■Treppenlifte
■Plattformlifte

Rheinhessenlift eK
Neugasse 24 
55234 Wendelsheim

 06734 91 36 68
www.rheinhessenlift.de
info@rheinhessenlift.de
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Bistro - Jäger

auf dem TÜV-Gelände

Dienstag bis Freitag

FRÜHSTÜCK
und 

MITTAGSTISCH
Sa., So., Mo & feiertags geschlossen

Di.–Do., 8–14 Uhr
Fr., 8–15 Uhr

TÜV-Gelände
August-Horch-Straße 14 · 67547 Worms

Telefon: 0 62 41 / 30 41 96
Für Festlichkeiten wie Geburtstage usw. 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Alle Speisen und
Getränke auch

zum Mitnehmen!

Inhaberin
Jutta Jäger

25
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Thomas Sauer
Seit Jahren saubere und zuverlässige
Hausrats-Auflösungen

www.profi-hausservice.de

Tel. (0 62 44) 90 48 84

Seit 15 Jahren!

Kostenloser Botendienst 
für Ihre Medikamente!

Wir lieben 
Service!

Persönlich oder Digital
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METTENHEIM: Feuerwehrübung der Verbandsgemeinde 
Eich am 29. August zwischen 12 und 17 Uhr

K 43 wird voll gesperrt

BUND WONNEGAU: „Naturkindergruppe Gundersheim“ gegründet / Erstes Treffen am 5. September von 10 bis 13 Uhr 

Lust auf spannende Abenteuer im Freien?

ALZEY-WORMS: Landratswahl im Kreis und VG-Wahl Monsheim parallel am 11. April 2027 

Synergieeffekte können genutzt werden

Die BUND Kreisgruppe Won-
negau lädt Kinder im Grund-
schulalter zum ersten Treffen 
der Naturkindergruppe Gun-
dersheim am Samstag, dem  5. 
September, ein. 

Gemeinsam mit den beiden 
Leiterinnen Emelie Krause und 
Jana Hamscher werden kleine 
Wassertiere und Pflanzen im 
Gundersheimer Bach erkundet. 
Dabei lernen die Kinder den 
Lebensraum Bach kennen und 
erleben einen spannenden Vor-
mittag in der Natur.

Die Gruppe trifft sich anschlie-
ßend immer am ersten Samstag 
im Monat von 10 bis 13 Uhr. Im 
Freien werden verschiedene Le-
bensräume spielerisch, kreativ 
und mit allen Sinnen entdeckt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, ei-
ne BUND-Familienmitglieds-
chaft ist aus Versicherungsgrün

Weitere Informationen zu 
Terminen, Treffpunkt und Ab-
lauf sowie Anmeldung per E-Mail 
an kindergruppewonnegau-rlp@ 
post.bund.net sowie unter https://
wonnegau.bund-rlp.de

Die Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) hat den 
Termin für die Wahl einer Land-
rätin beziehungsweise eines 
Landrats im Landkreis Alzey-
Worms auf Sonntag, dem
11. April 2027, festgelegt. Eine 
gegebenenfalls erforderliche 
Stichwahl findet am Sonntag, 
dem 25. April 2027, statt.

Hintergrund ist das Ende der 
Amtszeit des derzeitigen Land-
rats Heiko Sippel mit Ablauf des 
31. Dezember 2027. Nach den ge-
setzlichen Vorgaben ist die Wahl 
der Nachfolgerin oder des Nach-
folgers frühestens neun Monate 
und spätestens drei Monate vor 

Freiwerden der Stelle durchzu-
führen. Amtsinhaber Heiko Sip-
pel hat angekündigt, bei der 
Landratswahl im kommenden 
Jahr erneut zu kandidieren.

Mit der Festsetzung des Wahl-
termins werden nun die weite-
ren Schritte zur Vorbereitung 
der Wahl im nächsten Jahr ein-
geleitet. Dazu gehören insbeson-
dere die öffentliche Bekanntma-
chung des Wahltermins mit der 
Aufforderung zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen sowie au-
ßerdem die öffentliche Aus-
schreibung der Stelle innerhalb 
der gesetzlich vorgegebenen 
Fristen.

VG Monsheim 
wählt zeitgleich

Darüber hinaus hat der Land-
kreis angeregt, die Bürgermeis-
terwahl in der Verbandsgemein-
de Monsheim zeitgleich mit der 
Landratswahl durchzuführen. 
Die hierfür erforderlichen Be-
schlüsse der zuständigen Gre-
mien stehen noch aus. 

Eine Zusammenlegung bei-
der Wahlen könnte sowohl unter 
organisatorischen als auch unter 
wirtschaftlichen Gesichtspunk-
ten Vorteile bringen. 

So könnten Synergieeffekte 
genutzt, Abläufe gebündelt und 

Kosten reduziert werden. Gleich-
zeitig würde dies für die Bürge-
rinnen und Bürger eine Erleich-
terung bedeuten, da beide Wah-
len in einem Wahlgang durchge-
führt werden könnten.

Infos zu weiteren 
Schritten folgen

Über die weiteren Schritte im 
Zusammenhang mit der Land-
ratswahl, insbesondere die Fris-
ten für die Einreichung von 
Wahlvorschlägen sowie die öf-
fentlichen Bekanntmachungen, 
wird die Kreisverwaltung Alzey-
Worms rechtzeitig informieren.

Am Samstag, dem 29. August, 
findet eine Feuerwehrübung der 
Verbandsgemeinde Eich statt. 
Für die Übung ist eine Vollsper-
rung der Kreisstraße (K) 43 zwi-
schen Mettenheim und der Bun-
desstraße (B) 9 erforderlich. Die 
Sperrung wird voraussichtlich in 
der Zeit von 12 bis 17 Uhr beste-
hen.

Bei der Übung werden ver-
schiedene Einsatzszenarien des 
Brand- und Katastrophenschut-
zes trainiert. Unter anderem soll 
die Wasserförderung aus Feld-
brunnen geübt werden. Hierzu 
wird eine Schlauchleitung über 
die K 43 verlegt, sodass die Stra-
ße während der Übungsmaß-
nahmen aus Sicherheitsgrün-

den nicht für den öffentlichen 
Verkehr freigegeben werden 
kann.

Die Übung dient dazu, die 
Einsatzbereitschaft der Feuer-
wehren zu stärken und die Ab-
läufe für größere Schadenslagen 
sowie den Katastrophenschutz 
unter realitätsnahen Bedingun-
gen zu erproben.

Die Verbandsgemeinde Eich 
bittet alle Verkehrsteilnehmer 
und von der Sperrung Betroffe-
nen um Verständnis für die mit 
der Übung verbundenen Ver-
kehrsbeeinträchtigungen. Es 
wird darum gebeten, den ge-
sperrten Streckenabschnitt wäh-
rend des genannten Zeitraums 
zu umfahren.

KREISVOLKSHOCHSCHULE: Kostenfreier Trommelkurs
ab dem 31. August von 14 bis 16 Uhr in Alzey

„Beat it – Trommeln 
für alle“

Rhythmus im Blut, Bewegung 
im Körper und jede Menge 
Spaß: Beim Kooperationsprojekt 
„Beat it – Trommeln für alle!“ 
dreht sich alles um Musik, 
Rhythmus und gemeinsames 
Erleben. Ob jung oder alt, An-
fängerin oder Rhythmus-Profi – 
alle, die Freude an Musik haben, 
sind willkommen. Besonders 
willkommen sind Großeltern 
mit ihren Enkelkindern ab 10 
Jahren. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Getrommelt wird ab Montag, 
dem 31. August, immer montags 
von 14 bis 16 Uhr in der Aula des 
Gymnasiums am Römerkastell 
in der Bleichstraße in Alzey. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich 
und die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung erfolgt unter www.
vhs-alzey-worms.de oder unter Te-
lefon 06731/408-6740.

Trommeln live erleben 
beim Fest der Kulturen

Beim Fest der Kulturen wird 
die Trommelgruppe am Samstag, 
dem 12. September, auf dem Ge-
lände am Spielplatz in der Pfalz-
grafenstraße in Alzey von 12.30 
bis 13 Uhr auftreten. Anschlie-
ßend sind alle Interessierten ein-
geladen, selbst mitzumachen: Ab 
13 Uhr gibt es dann einen offe-
nen Live-Trommelworkshop.

Kooperationsprojekt 
„BEAT IT – Trommeln für al-

le!“ ist ein lokales Kooperations-
projekt des Gymnasiums am Rö-
merkastell, des JuKu Alzey, des 
Mehrgenerationenhauses Alzey, 
der Diakonie Alzey und der 
Kreisvolkshochschule Alzey-
Worms.

Wir laden Sie herzlich ein, mit 
uns von Freitag, dem 21. August, 
bis Montag, dem 24. August, die 
Gundersheimer Rotweinkerb zu 
feiern. Freuen Sie sich auf vier 
Tage voller Geselligkeit, guter 
Unterhaltung, kulinarischer 
Köstlichkeiten und hervorragen-
der Weine in der besonderen At-
mosphäre unseres Weinortes.

Den feierlichen Auftakt bildet 
traditionell die Kerbe Eröffnung 
am Freitag um 19 Uhr an der 
Weed. Gemeinsam stimmen wir 
uns auf ein stimmungsvolles 

Kerbe-Wochenende ein und er-
öffnen eines der schönsten Feste 
des Jahres.

In den fünf Winzerhöfen er-
warten Sie ausgezeichnete Gun-
dersheimer Rotweine aus den 
renommierten Lagen Höllen-
brand und Königstuhl. Darüber 
hinaus laden frische Weißweine, 
spritzige Seccos, edle Sekte und 
sommerliche Cocktails zum Ge-
nießen und Verweilen ein. Wer 
lieber ein kühles Bier trinken 
möchte, ist beim Motorsportclub 
bestens aufgehoben. Tanzbe-
geisterte kommen in der Kerbe-
Disco des VfL auf ihre Kosten 

und können dort bis in die Nacht 
feiern.

Der Sonntag beginnt mit ei-
nem ökumenischen Gottes-
dienst zwischen den Kirchen. 
Im Anschluss lädt der Heimat-
verein Gundersheim zum tradi-
tionellen Kerbe Frühschoppen 
„uff de Gass“ vor dem Bürger-
haus ein – ein beliebter Treff-
punkt für Jung und Alt.

Auch für unsere kleinen Gäste 
ist bestens gesorgt: Ein Karus-
sell auf dem Schulhof sorgt für 
strahlende Kinderaugen, wäh-
rend der Schaustellerbetrieb vor 
dem Bürgerhaus mit weiteren 

Attraktionen und Leckereien für 
abwechslungsreiche Unterhal-
tung sorgt.

Kommen Sie zur Gundershei-
mer Rotweinkerb und genießen 
Sie gesellige Stunden mit Fami-
lie, Freunden und Gästen aus 
nah und fern. Erleben Sie rhein-
hessische Gastfreundschaft, her-
vorragende Weine, regionale 
Spezialitäten und ein abwechs-
lungsreiches Programm in ge-
mütlicher Atmosphäre.

Ich freue mich darauf, Sie bei 
unserer Rotweinkerb persönlich 
begrüßen zu dürfen. Herzliche Grüße

Joachim Mayer

Herzlich Willkommen zur Gundersheimer Rotweinkerb!

21. bis 24. August 2026

Gundersheimer Rotweinkerb

Samstag, 22. August 202612 LOKALES

Der Lebensraum Bach steht im Mittelpunkt des ersten Treffens der neuen 
Naturkindergruppe. Foto: Alexandra Stevens

DIE KLEINE GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNG

Worms Horchheim Obere Hauptstr. 138 · 0 62 41-3 76 72
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Sie möchten in dieser 
Rubrik inserieren?

4 Wochen Werbung für nur € 125,– zzgl. MwSt. 

oder mit Online-Banner für € 165,– zzgl. MwSt.

 www.nibelungen-kurier.de

500 m2
Ausstellungs-
fläche

Industriestraße 20 · 68642 Bürstadt
Tel. (0 62 06) 63 08

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

Reifen & Autoservice Mast
Ludwigstr. 66 • 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 2 50 32

www.reifenmast.de

Riesenauswahl
Alufelgen · Kompletträder · Reifen
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Volksbank Immobilien GmbH
Alzey-Worms

06241/841-1900

AutoglasAutoglas
Hugo Holl

Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Str. 35 67550 Wo-Abenheim

Tel. (0 62 42) 34 80 oder 12 43
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GbR

24-STD.-NOTDIENST
06241/3094059
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Sofortdruck
Dinger & Müller
Binger Str. 67
67549 Worms

Tel. 06241-78733

Off
set

-Digital-Textil-DruckDrucksachen aller Art
GeschenkartikelGeschenkartikel

Zollhausstraße30a ·Worms-Horchheim
Tel. (0 62 41) 78 93 49

www.dachdeckerei-worms.de

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB
Gerüstbau • PV-AnlagenGerüstbau • PV-Anlagen
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Ausflug der Landfrauen 
Flörsheim-Dalsheim  

Am Dienstag, dem 25. Au-
gust, findet die Fahrt zu dem 
Musical „We Will Rock You“ 
(Queen) in Stuttgart statt. Die 
Abfahrt ist um 11.30 Uhr am 
Bahnhof. Es sind noch wenige 
Plätze frei und es ist eine der 
letzten Vorstellungen des Mu-
sicals. Für Mitglieder kostet 
diese Fahrt 130 Euro und für 
Nichtmitglieder (Männer sind 
herzlich willkommen) 140 Eu-
ro/Person. In dem Preis sind 
die Buskosten und der Ein-
trittspreis enthalten. Weitere 
Infos und Anmeldung gerne 
unter Telefon 06243/903195.

Neues Abfallgebühren-
modell im Landkreis  

Das neue Abfallgebühren-
modell im Landkreis Alzey-
Worms sorgt für Gesprächsbe-
darf. Was hat sich konkret ge-
ändert? Welche Überlegun-
gen stehen hinter dem neuen 
Modell? Und welche Auswir-
kungen hat das neue Modell ? 
Darüber möchte der SPD-
Ortsverein Alzey am Diens-
tag, dem 25. August, um 18.30 
Uhr, im SPD-Bürgertreff, Hos-
pitalstraße 7 (1. OG), in Alzey 
informieren. Eingeladen sind 
alle Interessierten. Um eine 
Anmeldung wird per E-Mail 
an anmeldung@spd-alzey.de
oder telefonisch unter 06731/
55577 gebeten.

TERMINE

In einer Vernissage zu 25 Jah-
re Kunstverein Worms lassen 
am Freitag, dem 28. August, um 
19 Uhr Plakate vergangener 
Ausstellungen, das Wirken des 
Kunstvereins und die ästheti-
sche Vielfalt der beteiligten 
Künstlerinnen und Künstler 

sichtbar werden. Die Ausstel-
lung kann bis zum 30. Septem-
ber im Oberen Foyer des Kultur-
zentrums besichtigt werden. 
Die Werke sind montags bis 
freitags von 10 bis 18 Uhr zu-
gänglich. Der Eintritt ist frei, 
begleitend erscheint ein Katalog.

DAS WORMSER: Ausstellung ab dem 28. August um 19 Uhr

25 Jahre Kunstverein



DAS LEBEN IM ALTER

Für viele Menschen ist das ei-
gene Zuhause weit mehr als nur 
ein Wohnort. Es steht für Ver-
trautheit, Selbstständigkeit und 
ein Stück Lebensgeschichte. Ent-
sprechend groß ist bei vielen älte-
ren Menschen der Wunsch, auch 
dann in den eigenen vier Wänden 
zu bleiben, wenn im Alltag zu-
nehmend Unterstützung oder 
Pflege notwendig wird.

Eine Pflegebedürftigkeit be-
deutet jedoch nicht automatisch, 
dass dieser Wunsch aufgegeben 
werden muss. Entscheidend ist 
vielmehr, die Versorgung so zu 
gestalten, dass sie zum tatsächli-
chen Unterstützungsbedarf des 
Menschen und zu seiner persön-
lichen Lebenssituation passt.

Oft beginnt Hilfe in einzelnen 
Bereichen. Vielleicht wird Unter-
stützung bei der Körperpflege 
oder bei medizinisch notwendi-
gen Maßnahmen benötigt. Mit 
der Zeit können weitere Anforde-
rungen hinzukommen. Gleich-
zeitig übernehmen häufig Ange-
hörige häufig einen großen Teil 
der Versorgung und versuchen, 
Pflege, Familie, Beruf mit dem 
eigenen Alltag zu vereinbaren.

Gerade dann kann es sinnvoll 
sein, verschiedene Unterstüt-
zungsangebote miteinander zu 
verbinden. Ein ambulanter Pfle-
gedienst ermöglicht professio-
nelle Pflege und Behandlung im 
vertrauten häuslichen Umfeld. 
Tagespflege kann diese Versor-
gung ergänzen: Die Gäste ver-

bringen einzelne oder mehrere 
Tage in der Woche in Gemein-
schaft, erhalten einen struktu-
rierten Tagesablauf und nehmen 
an aktivierenden Angeboten teil, 
während Angehörige gleichzei-
tig verlässlich entlastet werden. 
Am Nachmittag oder Abend geht 
es wieder nach Hause. 

Bestehen zusätzlich chroni-
sche oder schwer heilende Wun-
den, kann eine spezialisierte 
Wundversorgung erforderlich 
werden. Auch diese kann – ab-
hängig von der individuellen Si-
tuation – in die häusliche Ver-
sorgung integriert werden.

Versorgungsbereiche 
unter einem Dach

Bei SAWO greifen diese Ver-
sorgungsbereiche unter einem 
Dach ineinander. Ambulanter 
Pflegedienst, Tagespflege und 
spezialisierte Wundversorgung 
können entsprechend des indivi-
duellen Bedarfs miteinander 
kombiniert werden. Dabei geht 
es nicht darum, möglichst viele 
Leistungen in Anspruch zu neh-
men, sondern genau die Unter-
stützung zu organisieren, die im 
jeweiligen Alltag tatsächlich be-
nötigt wird.

Ein solches Zusammenspiel 
kann auch Angehörige entlas-
ten. Denn häusliche Pflege funk-
tioniert langfristig nur dann gut, 
wenn nicht allein die Bedürfnis-
se des pflegebedürftigen Men-

schen betrachtet werden, son-
dern auch die Möglichkeiten 
und Belastungsgrenzen der 
Menschen, die ihn begleiten.

Unterstützungsbedarf
verändert sich

Manchmal reichen wenige 
gezielte Hilfen. In anderen Situ-
ationen braucht es ein dichteres 
Versorgungsnetz. Und auch der 
Unterstützungsbedarf kann sich 
im Laufe der Zeit verändern. 
Deshalb ist es wichtig, Versor-
gung nicht als starres Modell zu 
betrachten, sondern immer wie-
der an die aktuelle Lebenssituati-
on anzupassen. Das gemeinsa-
me Ziel bleibt dabei möglichst 
lange dasselbe: Selbstständigkeit 
erhalten, Sicherheit schaffen 
und das Leben im vertrauten Zu-
hause ermöglichen. 

Denn gute Pflege bedeutet 
nicht automatisch, einem Men-
schen möglichst viel abzuneh-
men. Sie sollte vielmehr dort 
unterstützen, wo Hilfe notwen-
dig ist – und gleichzeitig das er-
halten, was ein Mensch noch 
selbst kann. So kann aus einzel-
nen Pflegeleistungen ein verläss-
liches Versorgungsnetz entste-
hen, das Pflegebedürftigen und 
ihren Familien Sicherheit gibt 
und dazu beitragen kann, einen 
Umzug in eine stationäre Ein-
richtung hinauszuzögern oder – 
wenn die individuelle Situation 
es zulässt – zu vermeiden.

Am Mittwoch, dem 26. Au-
gust, heißt es wieder: Raus an 
die frische Luft, gemeinsam spa-
zieren, dehnen, plaudern und 
lachen. Das monatliche Bewe-
gungsangebot „Bewegung im 
Schlosspark“ richtet sich speziell 
an Seniorinnen und Senioren, 
die sich auf sanfte Weise körper-
lich betätigen möchten.

Angeleitet von Bewegungsbe-
gleiterinnen führt der Weg 
durch die Parklandschaft des 
Herrnsheimer Schlosses. Wäh-
rend des Spaziergangs werden 
einfache Übungen eingebaut. 
Im Anschluss an die etwa ein-
stündige Bewegung ist eine Ein-

kehr im Café im Schlosshof ge-
plant. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
im Innenhof des Schlosses 
Herrnsheim. Alle Seniorinnen 
und Senioren, die Lust auf Bewe-
gung und nette Gesellschaft ha-
ben, sind herzlich willkommen!

Abgesehen vom Cafébesuch 
ist die Teilnahme kostenlos. Bei 
stärkerem Regen findet das An-
gebot nicht statt. Um eine vorhe-
rige Anmeldung wird gebeten, 
da das Café nur begrenzt Plätze 
zur Verfügung hat.

Kontakt für Fragen und An-
meldung unter Telefon 06241/
85357–01 oder –11 bzw. per E-
Mail an seniorenbuero@worms.de

(djd). Betrügerische Anrufe tref-
fen besonders häufig ältere 
Menschen. Die Täter geben sich 
etwa als Enkelkind aus, täu-
schen eine Notlage vor und 
drängen auf Geldüberweisun-
gen. Auch Schockanrufe, falsche 
Gewinnversprechen oder angeb-
liche Polizeianrufe gehören zu 
den gängigen Maschen.

Der Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiffei-
senbanken rät deshalb zu beson-
derer Vorsicht: Wer unsicher ist, 
sollte Fragen stellen, die nur ein 
Familienmitglied beantworten 
kann, und verdächtige Gesprä-

che sofort beenden. Wichtig ist 
zudem, keine Zugangsdaten 
oder PINs weiterzugeben, Über-
gaben sofort abzusagen und im 
Ernstfall Polizei, Bank sowie die 
Sperrhotline 116 116 zu kontak-
tieren.

Rund 80 Prozent der Bevölke-
rung leiden mindestens einmal 
im Jahr unter Rückenbeschwer-
den. Die Ursachen dafür sind 
häufig unspezifisch. Umso wich-
tiger ist die Erkenntnis, dass 
man oft vorbeugend tätig werden 
kann. So kann das Auftreten von 
Rückenschmerzen reduziert 
oder gar vermieden werden.

Anna Shafei von der AOK gibt 
hilfreiche und einfach umsetz-
bare Tipps, die sich unkompli-
ziert in den Alltag integrieren 
lassen und dabei helfen, den Rü-

cken nachhaltig zu stärken und 
gesund zu halten.

Die Fachstelle für Senioren 
und Inklusion lädt gemeinsam 
mit der Stadtbibliothek für den 
26. August von 14.30 bis 16 Uhr 
ins Lesecafé im Haus zur Mün-
ze (2. OG, Marktplatz 10) ein.

Fragen, Anregungen und Vor-
tragswünsche können per Tele-
fon unter 06241/8535701 oder 
per E-Mail an andrea.knierim@
worms.de an das Seniorenbüro 
der Stadt Worms weitergegeben 
werden.

Es gibt Entscheidungen, die 
viele Menschen jahrelang vor 
sich herschieben. Nicht aus 
Nachlässigkeit, sondern weil 
sie unbequem sind, die Familie 
betreffen und weitreichende 
Folgen haben. Wer den eigenen 
Nachlass frühzeitig regelt, 
schafft Klarheit, entlastet Ange-
hörige und kann dazu beitra-
gen, spätere Konflikte zu ver-
meiden.

Viele persönliche Fragen
Rund um das Erben und Ver-

erben entstehen dennoch viele 
persönliche Fragen: Wann ist 
ein Testament sinnvoll? Wie 
wird es rechtswirksam formu-
liert? Welche gesetzlichen und 

steuerlichen Regelungen sind 
zu beachten? Wie lassen sich 
Erbstreitigkeiten vermeiden? 
Und welche Möglichkeiten gibt 
es, mit der eigenen Lebensleis-
tung über den Tod hinaus etwas 
zu bewirken?

Verständlicher Überblick
Orientierung bietet die kos-

tenfreie Informationsveran-
staltung „Ihr Vermächtnis – 
Ihr Wille – Ihr Worms“ am 
Dienstag, dem 8. September, 
um 18 Uhr, in der Volkshoch-
schule Worms, Willy-Brandt-
Ring 11, Raum U.14. 

Im Mittelpunkt steht die 
Vermögensnachfolge für Pri-
vatpersonen. Dr. Klaus Karlin, 

Anwalt für Erbrecht, und Prof. 
Dr. Patrick Sinewe, Professor 
für Steuerrecht und Steuerbe-
rater, geben einen verständli-
chen Überblick über gesetzli-
che Vorgaben, die Gestaltung 
eines Testaments sowie Mög-
lichkeiten, Vermögen geord-
net zu übertragen und Kon-
flikte innerhalb der Familie zu 
vermeiden. Auch typische 
Fehler und steuerliche Risiken 
werden anhand praxisnaher 
Beispiele erläutert.

Gemeinnütziges Vererben
Ein weiterer Themenbereich 

ist das gemeinnützige Verer-
ben. Wer neben Angehörigen 
auch eine gemeinnützige Orga-
nisation berücksichtigen möch-
te, kann dies über ein Testa-
ment oder Vermächtnis ver-
bindlich regeln. So lässt sich 
der eigene Nachlass mit per-
sönlichen Werten verbinden 
und dauerhaft etwas für die Ge-
sellschaft bewirken.

Teilnahme kostenfrei
Die Teilnahme ist kosten-

frei, die Zahl der Plätze be-
grenzt. Eine Anmeldung ist 
online über das Kurssystem 
der Volkshochschule Worms 
unter „Schenken, Erben und 
Nachfolge“, Kursnummer 
B02.362, oder telefonisch un-
ter 06241/853-4256 möglich. 
Fragen können vorab per E-
Mail an testamente@swb-
worms.de gesendet werden.
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Beate Biegi-Franz · Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen

Tel. (0 62 47) 2 71 33 79
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• Behandlungspflege

• Beratungsgespräche nach §37.3

• ambulante Krankenpflege

• Hauswirtschaft 

• Körperpflege
VeliCura ambulante Pflege GmbH
Friedrich-Ebert-Str. 84 • 67549 Worms

E-Mail: info@velicura.de • Tel.: (0 62 41) 9 70 53 64

SAWO: Zu Hause bleiben – auch wenn Unterstützung notwendig wird

Gut umsorgt und sicher begleitet
SENIORENBÜRO WORMS: „Bewegung im Schlosspark“ 
am 26. August um 14 Uhr in Herrnsheim

Gemeinsam aktiv 

RÜCKENSCHMERZEN: Vortrag am 26. August 
um 14.30 Uhr in Wormser Stadtbibliothek

Tipps und Tricks für 
einen starken Rücken

AKTUELLE BETRUGSMASCHEN: Wie sich das Risiko 
von Enkeltricks und Schockanrufen verringern lässt

„Rate, wer dran ist!“

KOSTENFREIER VORTRAG: Infos über Testamente, Erbrecht und Vermögensnachfolge 
am 8. September um 18 Uhr / Anmeldung erbeten

„Ihr Vermächtnis – Ihr Wille – 
Ihr Worms“

In Gemeinschaft und schöner Umgebung dehnt es sich viel leichter. 
Foto: Stadt Worms

Bei dem Vortrag werden Fragen u.a. rund ums Thema Nachlass behandelt. 
Foto: Stadt Worms Beteiligungs GmbH/KI-generiert

Foto: DJD/BVR/Getty Images/Dima Berlin

(djd). Um lange fit und ge-
sund zu bleiben, sollten Seni-
oren auf eine ausreichende 
Zufuhr von Vitamin D und 
Calcium achten, um Kno-
chengesundheit und -stabili-
tät zu erhalten. Mit dem Äl-
terwerden kann auch eine 
verminderte Aufnahme von 
Vitamin B12 einhergehen. 

„Im Alter sinkt der Ener-
giebedarf, während der Be-
darf an Nährstoffen gleich 
bleibt oder ansteigt“, erklärt 
die Expertin. „Deshalb soll-
ten ältere Menschen beson-
ders auf eine ausreichende 
Zufuhr dieser Nährstoffe 
achten.“

Fit im Alter durch die 
richtige Ernährung

Unsere
Inserenten
empfehlen
sich



ÖKUMENISCHE HOSPIZHILFE: 400. Mitglied beim Sommerfest im VALX begrüßt

„Gemeinsam das Leben feiern“
AWO RHEINDÜRKHEIM: Offizielle Einweihung am 8. September um 17.30 Uhr auf dem Friedhof 

Neue Beschallungsanlage
Die AWO Rheindürkheim lädt 

am Dienstag, dem 8. September, 
um 17.30 Uhr zur Einweihung 
und Vorstellung der neuen Be-
schallungsanlage der Trauerhal-
le auf dem Rheindürkheimer 
Friedhof, Nahestraße 12, 67550 
Worms-Rheindürkheim, ein. 

Im letzten Jahr hatte die AWO 
zu einer Spendenaktion für eine 
neue Beschallungsanlage aufge-
rufen, nachdem die alte Technik 
deutlich in die Jahre gekommen 
war.

Dank der großzügigen Unter-
stützung der EWR AG und den 
zahlreichen Spenden, die über 
die EWR Crowd eingegangen 
waren, war das Projekt nach we-
nigen Wochen bereits finanziert. 
Mit der fachkundigen Unterstüt-
zung von Christoph Sippel und 
seiner Firma Licht und Ton wur-
den sämtliche Lautsprecher im 
Innen- und Außenbereich, die 
Mikrofonanlage, der Verstärker 
sowie die Steuerungseinheit er-
neuert.

„Die AWO möchte den Ab-
schluss der Arbeiten zum Anlass 
nehmen, die Anlage offiziell in 
Betrieb zunehmen und sich 
gleichzeitig bei allen Spenderin-
nen und Spendern im Rahmen 
eines kleinen Umtrunks zu 
bedanken“, so AWO Vorsitzender 
Stephan Wilhelm. „Wir haben so-
gar noch einen kleinen Spenden-
überschuss, mit dem wir im 
Frühjahr zwei neue Sitzbänke vor 
der Trauerhalle finanzieren“, er-
gänzte Stephan Wilhelm.

ALZEY-WORMS: Vortrag am 9. September um 16 Uhr / Anmeldung erforderlich

Wenn Demenz die Familie verändert
Im Mittelpunkt des Vortrags 

„Demenz in der Familie“ steht 
die Frage, wie Angehörige mit 
den Veränderungen durch eine 
Demenzerkrankung gut umge-
hen können. Ein besseres Ver-
ständnis für die Bedürfnisse 
und die Wahrnehmung von 
Menschen mit Demenz kann 
dazu beitragen, Konflikte zu ver-
meiden und belastende Alltags-
situationen zu entschärfen.

Gleichzeitig geht es darum, 
neben den Einschränkungen 
auch die positiven Momente 
und die gemeinsam verbrachte 
Lebenszeit bewusst wahrzuneh-
men. Als Referentin konnte das 
Netzwerk Demenz Dr. Claudia 
Krack, Vorsitzende der Alzhei-
mer-Gesellschaft Rheinland-
Pfalz e.V., gewinnen. 

Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, dem 9. September, 

um 16 Uhr in den Sitzungssälen 
119 und 120 der Kreisverwaltung 
Alzey-Worms, Ernst-Ludwig-
Straße 36, 55232 Alzey, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.

Da die Zahl der Plätze be-
grenzt ist, ist eine telefonische 
Anmeldung beim Netzwerk 
Demenz für den Landkreis 
Alzey-Worms unter 06732/
6011121 erforderlich.

Was für ein schöner Sommer-
abend: Der Förderverein der 
Ökumenischen Hospizhilfe 
Worms e.V. hat am vergangenen 
Mittwoch zu seinem Sommerfest 
eingeladen – und durfte dabei ei-
nen ganz besonderen Meilen-
stein feiern. Mit Sandra Wilhelm 
konnte das 400. Mitglied des För-
dervereins begrüßt werden.

„Dass wir ausgerechnet bei 
unserem Sommerfest unser 400. 
Mitglied willkommen heißen 
durften, hat uns ganz besonders 
gefreut. 400 Menschen, die hin-
ter der Hospizarbeit stehen und 
mit ihrer Mitgliedschaft zeigen: 
Diese wichtige Arbeit ist uns 
etwas wert“, sagt Kathrin An-
klam-Trapp, 1. Vorsitzende des 
Fördervereins.

Bei bestem Sommerwetter ka-
men zahlreiche Gäste zusam-
men, um gemeinsam einen 
stimmungsvollen Abend zu ver-
bringen. In der besonderen At-
mosphäre der Location wurde 
gegessen, getrunken, miteinan-
der gesprochen und vor allem: 
Es wurde getanzt und das Leben 
gefeiert. Für die musikalische 
Begleitung sorgte Sänger Martin 

Heer, der mit seiner Musik für 
die passende Stimmung sorgte.

Konkrete Unterstützung
Auch Vertreterinnen und Ver-

treter des Fördervereins sowie 
des Hochstift Hospizes waren 
vor Ort und nutzten den Abend 

für viele persönliche Begegnun-
gen und Gespräche. So wurde 
das Sommerfest zu einem ge-
lungenen Zusammensein, das 
die Hospizarbeit gleichzeitig 
ganz konkret unterstützt: Der 
Erlös des Abends kommt voll-
ständig dem Hochstift Hospiz 
zugute.

„Hospizarbeit bedeutet, Men-
schen in einer besonderen und 
oft schweren Lebensphase zu 
begleiten. Umso schöner ist es, 
wenn wir bei einem solchen Fest 
gemeinsam das Leben feiern 
können. Genau diese Mischung 
aus Gemeinschaft, Lebensfreu-
de und dem guten Zweck hat un-
seren Sommerabend ausge-
macht“, betont Dr. Ulrike Löffler, 
2. Vorsitzende des Förderver-
eins.

Langfristige Stärkung
Mit dem 400. Mitglied ist für 

den Förderverein ein wichtiges 
Ziel erreicht. Gleichzeitig soll 
die Mitgliederwerbung weiterge-
hen. Denn jede Mitgliedschaft 
trägt dazu bei, die Hospizarbeit 
in Worms langfristig zu stärken 
und das Hochstift Hospiz zu un-
terstützen.

Der Förderverein bedankt sich 
bei allen Gästen, Helferinnen 
und Helfern, Unterstützerinnen 
und Unterstützern sowie bei San-
dra Wilhelm, die als 400. Mitglied 
an diesem Abend für einen ganz 
besonderen Moment sorgte.

Samstag, 22. August 202614 LOKALES

400 Mitglieder – 400 Menschen, die die Hospizarbeit in Worms unterstützen. 
Und ein Sommerabend, der gezeigt hat, wie schön es sein kann, gemeinsam 
Gutes zu tun und dabei das Leben zu feiern. Foto: Ökumenische Hospizhilfe 
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Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand nehmen kann.

Hildegard Pung
geb. Kiesling

* 29. Dezember 1950    † 6. August 2026

Du fehlst uns
In unserem Herzen wirst du ewig bleiben
Dein Franz
Nicole und Achim mit Luka und Theo
Nadine und Marc mit Ben und Lena
Günther und Annemarie Kiesling
Monika und Dieter Meck mit Kinder und Enkel
Erwin und Ursula Pung mit Enkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 3. September 2026 um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Worms-Rheindürkheim statt.
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geb. Kiesling
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Wolfgangs Worte:  Ich hatte ein gutes, abenteuerliches,
geselliges und langes Leben. 

     Ich hab´s geschafft.

Wolfgang Wendel
* 4. August 1939      † 17. August 2026

In liebevoller Erinnerung

Brigitte Wendel mit Familie

Die Trauerfeier ist am 28. August 2026 um 14 Uhr in der Friedhofshalle Monsheim.

Wir bitten auf Blumenschmuck und Trauerbekleidung zu verzichten.
Eine Kondolenzliste liegt aus.
Die Urnenbeisetzung findet später im engsten Familienkreis statt. 26
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Der Lebensweg eines lieben Menschen ist beendet.

Mit schwerem Herzen nehmen wir Abschied von

Wilhelmine Hunathey
geb. Reichert

* 22. Februar 1934   † 8. August 2026

In stiller Trauer
Deine Kinder Markus und Andreas
sowie alle Angehörige

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 27. August 2026, 
um 9:30 Uhr auf dem Friedhof  in Worms-Rheindürkheim statt. 
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. Kondolenzliste liegt aus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Helmut Andreas
* 30. August 1944    † 17. August 2026

In stiller Trauer
Elfie Beutel nebst Familie
Elke Schmitz
sowie alle Angehörigen und Bekannte

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 25. August 2026, um 13 Uhr 
auf dem Friedhof in Bechtheim statt.
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AIs Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich und sprach: 
„Komm heim.“

Jörg Ott
Danke an alle, die mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 
Klotz für die liebevolle Unterstützung.

In Liebe
Ulrike Ott

Tr a u e r  u n d  G e d e n k e nTr a u e r  u n d  G e d e n k e n
Anzeigenschluss für Traueranzeigen: 
Dienstag, 11 Uhr für die Mittwochsausgabe
Freitag, 11 Uhr für die Samstagsausgabe

Freud und Leid 
in der Familie,

seinen Verwandten 
und Bekannten der 

engeren und weiteren 
Umgebung mitzuteilen, 

ist ein alter Brauch.

Eine Familienanzeige 
im Nibelungen Kurier
erfüllt diese Aufgabe.

Viele können 
Anteil nehmen 
Freud und Leid in der 
Familie seinen 
Verwandten und 
Bekannten der engeren 
und weiteren Umgebung 
mitzuteilen, ist ein alter 
Brauch. 
Eine Familienanzeige im 
Nibelungen Kurier erfüllt 
diese Aufgabe.
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Hause.

Joseph von Eichendorf

Kurz vor seinem 90. Geburtstag ist mein geliebter Mann,
unser lieber Vater und Großvater, friedlich eingeschlafen.

Lothar Dörr
* 14. September 1936     † 18. August 2026

In tiefer Trauer
und großer Dankbarkeit
Rita Dörr, geb. Denschlag
Barbara Dörr mit Sophie und Leon
Angelika, geb. Dörr und Martin Feils 
mit Johannes und Markus

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, dem 31. August 2026, 
um 14 Uhr auf dem Wormser Hauptfriedhof Hochheimer Höhe statt. 
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Du warst mein schönstes Hallo
und mein schlimmster Abschied

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Karl Steiner
* 7. August 1946    † 8. August 2026

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Gisela Hahn
Silke und Jürgen Weber mit Familie
Silvia Weisheit mit Familie
Karl-Johan und Carmen Steiner mit Familie
Randolf und Nicole Steiner
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 25. August 2026,
um 13 Uhr auf dem Bergfriedhof in Osthofen statt.

Wir nehmen Abschied von 

Karl Heinrich Ruppert (Karl-Heinz) 

* 23. Mai 1956   † 15. August 2026 

in tiefer Trauer 
Erika Ströe mit Familie
Veronika Grandpair mit Familie,
Yasmin Landauer mit Familie
Fred Ruppert mit Familie 
Jennifer Bulur mit Familie
sowie alle Angehörigen

Unser Dank geht auch an das Altenpflegezentrum in Osthofen für die gute Betreuung. 
Die Beisetzung findet am 24. September 2026 um 13 Uhr auf dem Friedhof in Monzernheim statt.
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 

die an ihn denken und von ihm erzählen.

Danke, dass wir viel mit Dir lachen durften!

Gudrun Feile
geb. Genné

* 26. August 1950    † 1. Juni 2026

Es tröstet uns zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Anerkennung ihr entgegengebracht wurde.

Für die vielen geschriebenen und gesprochenen Worte, 
stummen Umarmungen, zahlreichen Zeichen der Liebe 
und der Freundschaft sagen wir von Herzen DANKE. 
Es hat uns tief berührt und in dieser schweren Zeit 
viel Kraft geschenkt.

In Liebe
Sandra, Simone und Tobias
mit Familien
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Charlotte Fichtel
geb. Fehlinger

* 10. April 1950      † 13. August 2026

Wir sind dankbar für die Zeit mit Dir
Susanne, Markus und Arne
Thomas
sowie alle Angehörigen

Westhofen, Ohligstr. 45
.

Man sieht nur mit 
dem Herzen gut. 
Das Wesentliche ist 
für die Augen unsichtbar.
Antoine de Saint-Exupéry
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Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 28. August 2026, um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Westhofen statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen

Ein Vater liebt – ohne Worte
Ein Vater hilft – ohne Worte

Ein Vater versteht – ohne Worte
Ein Vater geht – ohne Worte

Und hinterlässt eine Leere, die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Wir sind tieftraurig, dass unser Vater, 
Schwiegervater und Opa

Horst Steuer
* 15. September 1927     † 17. August 2026

für immer von uns gegangen ist.

Volkmar
Frank und Roswitha
Lukas
Katharina
Daniel und Mona
Christian

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 26. August 2026, um 11 Uhr auf dem Bergfriedhof in Osthofen statt.

26
_3

4s

26
_3

4s

„Hast du Angst vor dem Tod?“, fragte der kleine Prinz die Rose. Darauf antwortete sie: „Aber nein. Ich habe doch gelebt, ich habe geblüht und 
meine Kräfte eingesetzt, soviel ich konnte. Und Liebe, tausendfach verschenkt, kehrt wieder zu dem zurück zu dem, der sie gegeben. 

So will ich warten auf das neue Leben und ohne Angst und Verzagen verblühen.“
Antoine de Saint-Exupéry

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer Mama, Oma, Schwester, 
Tante, Schwiegermutter & vor allem einem Menschen mit großem Herzen

Liane Keinz geb. Dubs

* 1. Juni 1957    † 18. August 2026

Janina, Dennis und Lion
Daniela, Thomas und Yannick
Roselinde und Willi
Daniel, Ellen und Alea
Maik, Birgit, Sina und Tamara
und alle, die sie noch im Herzen tragen

Die Beerdigung findet am 27. August 2026 um 10 Uhr auf dem Friedhof Hochheimer Höhe in Worms statt.
Auf Wunsch unserer Mama ist die Farbe Schwarz keine Pflicht.

Je schöner und 

voller die 

Erinnerung, 

desto schwerer 

die Trennung. 

Aber die 

Dankbarkeit 

verwandelt 

die Qual der 

Erinnerung in 

eine stille Freude.

Dietrich Bonhoeffer



Mitglied der Baugewerks-
Innung Alzey-Worms

Seit über 65 Jahren Meisterbetrieb
Ihr Fachberater für
Wärmedämmung
(TÜV zertifiziert)

Nahestraße 10 · 67550 Wo.-Rheindürkheim · www.pech-boesing.de
(0 62 42) 14 17 · Handy (01 77) 6 58 70 45

Wärmedämmung
Innen- und
Außenputz

Altbaurenovierung
Farbliche Gestaltung
Trockenbau
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Traditionsunternehmen seit mehr als 100 Jahren

Holz-, Alu- und
Kunststoffbearbeitung

Mitglied der Tischler-Innung Rheinhessen

www.schreinerei-sperb.de

• Fenster und Türen
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• Insekten-, Sonnen-,
Einbruchschutz

• Rollläden, Klappläden
• Innenausbau
• Möbelanfertigung
• Haustüranlagen
• Neubau, Umbau,

Reparatur u. Renovierung
• und vieles mehr ...

Inh. Felix Sperb
Gewerbestraße 8
67591 Mörstadt
Tel. 06247-77 80
Fax 06247-65 41

Monsheimerstr. 22 • 67549 Worms • Telefon: 06241 – 52671 
info@malermeister-worms.de • www.benno-giegerich.de

vorm Haus

Es freut sich auf Ihren Besuch

Ihre Friseurmeisterin Elke Pritsch & Team
Öffnungszeiten: Di. bis Do., 8.30 bis 18 Uhr

Fr., 8 bis 18 Uhr durchgehend · Sa., 8 bis 13 Uhr

Alzeyer Straße 43 · 67549 Worms · Tel. 0 62 41 / 5 74 00
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Meisterbetrieb im Tischler- und Parkettlegerhandwerk
 Hochwertiger Individueller Möbelbau nach Maß
 Maßgeschreinerter Innenausbau 
 Fenster, Haustüren, Innentüren, Bauelemente, Insektenschutz
 Reparaturen
 Dielenböden, Parkett, Treppen, Verlegen und Renovieren

Beratung • Entwurf • Fertigung • Lieferung • Montage
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AC92 von INDEXA. 
Foto: INDEXA GmhH

MESCHERT ELEKTRO-TECHNIK GbR: Seit fast 80 Jahren ist das Familienunternehmen kompetenter Ansprechpartner von Planung bis Ausführung

Handwerkliche Qualität für Sicherheit & Wohnkomfort
Von Robert Lehr › Alle sechs Minuten 
gibt es in Deutschland einen Ein-
bruch! Dies ergibt sich zumindest aus 
aktuellen Zahlen des Gesamtverbands 
der deutschen Versicherungswirt-
schaft (GDV). Das klingt zwar viel, 
aber im Vergleich zum Jahr 2015 mit 
180.000 Einbrüchen hat sich deren 
Gesamtzahl heute fast halbiert. Dabei 
wird bei der polizeilichen Kriminalsta-
tistik auch ein Einbruchsversuch wie 
ein erfolgreich erfolgter gewertet.

Dass der Rückgang so massiv ist, wird 
auch auf die erhöhte Sensibilisierung 
der Menschen sowie die Verbesserung 
des Einbruchschutzes bei Türen- und 
Fenstern – aber vor allem auch auf mo-
derne und effiziente Hightech-Überwa-
chungssysteme zurückgeführt.

Auch wenn die Zahlen derzeit nicht 
signifikant steigen, so bleibt doch je-
der einzelne Einbruch oder Einbruchs-
versuch für Betroffene meist ein tiefer 
Einschnitt – sowohl materiell als vor 
allem auch in psychischer Hinsicht. 

Unkomplizierter Schutz
dank neuester Technik

„Durch die rasante Entwicklung der 
IT wird es dabei heute deutlich einfa-
cher, sich wirksam vor Einbrüchen zu 
schützen“, weiß Rolf Meschert. Ge-
meinsam mit seinem Thomas zeichnet 
er für die renommierte Meschert Elek-
tro-Technik GbR in Pfeddersheim ver-
antwortlich, die sich im unmittelbaren 
Vorfeld ihres stolzen 80-jährigen Jubi-
läums befindet. Damit führern die 
beiden Elektrotechniker-Meister und 
Betriebswirte HWK Rolf und Thomas 
in der bereits 3. Familien-Generation 
erfolgreich das von Ludwig Meschert 
im Jahre 1947 gegründete Unterneh-
men fort. In den fast 80 Jahren seines 
Bestehens vergrößerte sich das derzeit 
10-köpfige Unternehmen fachlich und 
personell stets weiter und kann daher 

heute ein sehr bereit gefächertes Port-
folio anbieten. 

Ganz besondere Expertise beweist 
die Elektro-Technik Meschert GmbH 
eben gerade im anspruchsvollen Be-
reich der Alarmantechnik.

Eine perfekte Alarmanlage sei nach 
Rolf Meschert das System 9000 des 
deutschen Herstellers INDEXA. Mit 
ihrer intuitiven Bedienung und dem 
zeitlosen Design böte es „einen umfas-
senden Schutz für die eigenen vier 
Wände“. Und da es sich beim System 
9000 um ein professionelles und voll 
konfigurierbares Alarmsystem hande-
le, können „nicht nur Privatwohnun-
gen und -häuser damit geschützt wer-
den, sondern auch kleinere Firmenob-
jekte“, ergänzt Thomas Meschert. Das 
System 9000 lasse sich perfekt auf in-
dividuelle Wünsche zuschneiden und 
konfigurieren, so „dass persönliche 
Lebensgewohnheiten und Bedürfnisse 

berücksichtigt werden“. Kernstück des 
Systems 9000 ist das Bedienteil. Per 
Knopfdruck können einzelne Bereiche 
scharf und unscharf geschaltet wer-
den. So lässt sich z.B. das Erdgeschoss 
scharf schalten, wenn man schlafen 
geht, oder alle Türen und Fenster, wäh-
rend man fernsieht.

Die einfache Bedienung erklärt sich 
bereits auf den ersten Blick von selbst: 
Die Bereichstasten leuchten in Ampel-
farben – dabei steht grün für unscharf, 
rot für scharf und gelb für teilscharf. 
Auf dem LCD-Display des Bedienteils 
werden zudem detaillierte Informatio-
nen über das System angezeigt. 

Mit dem Bedienteil lasse sich laut 
Rolf Meschert die Alarmanlage ganz 
einfach steuern: „Man kann das Sys-
tem scharf-/unscharf schalten, An-
wendungen im Haus wie Heizung 
oder Beleuchtung schalten oder im 
Notfall über die Paniktaste Hilfe her-
beirufen“. Komfortabel dabei sei, dass 
das System beim Scharfschalten dar-
über informiere, ob alle Fenster und 
Türen geschlossen seinen. Die Scharf-/ 
Unscharfschaltung könne dabei wahl-
weise mit Zugangskarten und/oder 
Code erfolgen.

Mehr als eine Alarmanlage …

Das System 9000 sei eine Alarman-
lage, die mehr kann als Einbrüche mel-
den, so die beiden Fachleute. Denn es 
diene nicht nur zum Melden von Ein-
bruch, Gefahren wie Rauch oder Was-

seraustritt und zum Absetzen von Not-
rufen – es könne auch zur Steuerung 
von Anwendungen im Haus verwen-
det werden. 

So seien z.B. das Öffnen des Garten- 
oder Garagentors oder automatisches 
Abschalten der Beleuchtung oder der 
Heizung möglich, ebenso wie der An-
schluss an eine vorhandene Gebäude-
steuerung. 

Die Mischung aus Funk- und Bus-
Technik ermögliche eine besonders ho-
he Flexibilität, durch die auch die nach-
trägliche Anpassung des Systems ein-
fach möglich sei, so Thomas Meschert.

Optionale Bewegungsmelder
„Beim System 9000 kann eine Bewe-

gungsmelderkamera zur visuellen 
Alarmbestätigung eingesetzt werden“, 
unterstreicht Rolf Meschert, denn 
„dringt ein Einbrecher ein, so wird die-
ser durch den Bewegungsmelder er-
fasst“. Gleichzeitig werde ein Foto der 
Situation durch die integrierte Kamera 
aufgenommen. Die Bilder würden lokal 
und auf einem externen Hochsicher-
heitsserver abgelegt und dann per App 
an einen selbst oder eine zuvor festge-
legte Alarmempfangsstelle gesendet. 

„Im Alarmfall wird man über App 
oder E-Mail benachrichtigt und man 
kann die Alarmbilder direkt abrufen“, 
weiß Rolf Meschert, wobei dies eine 
schnelle Erfassung der Einbruchsituati-
on ermögliche, sodass rechtzeitig Maß-
nahmen eingeleitet werden können.

„Man kann das System 9000 als klas-
sische Alarmanlage nutzen, die einen 
selbst oder einen Wachdienst im
Alarmfall benachrichtigt, Nachbarn, 
Polizei oder Feuerwehr über Außensire-
nen alarmiert und den Einbrecher 
durch laute Innensirenen in die Flucht 
schlägt“, fasst Thomas Meschert die 
Möglichkeiten zusammen.

All dies sei aber noch nicht alles: 
„Mit Hilfe der App ,MeinAlarmSys-

tem’ lässt sich das System auch per 
Smartphone steuern und von überall 
mit dem Smartphone oder Tablet auf 
die Anlage zugreifen. So kann man 
das Zuhause immer mit einem beru-
higten Gefühl verlassen“.

Das System 9000 böte weitere Kom-
ponenten z.B. zur Überwachung von 
Fenstern und Türen mit Öffnungsmel-
dern, die in Euro-Standard-Kunststoff- 
und Holzrahmen integriert werden 
können. Und damit man auch bei ei-
nem Brand zuverlässig und rechtzeitig 
gewarnt wird, können Rauchmelder mit 
Hitze- und optischem Rauchsensor in 
das System 9000 integriert werden.

Unkomplizierter Schutz durch 
Überwachungskameras

Die Sicherheit und das Wohlfühlen 
in den eigenen vier Wänden kann man 
aber auch schon mit einer APP-Über-
wachungskamera wie der AC92 von 
INDEXA steigern, so Rolf und Tho-
mas Meschert. „Diese 4MP Tag/Nacht-
Farbkamera ist für innen und außen 
geeignet, mit 100° Erfassungswinkel 
und einem Infrarot-Filter im wetterfes-
ten Metallgehäuse ausgestattet.“ Ihre 
Infrarot-Ausleuchtung bis zu 15 Me-
tern und 6 weiße LED-Strahler für 
Farbaufnahmen erlauben bei Dunkel-
heit bis zu 25 Metern Reichweite. Ein 
integriertes Mikrofon und Lautspre-
cher für das Wechselsprechen mit 
dem Smartphone, eine Halterung zur 
Wand- und Deckenmontage gestatten 
Live-Überwachung und 4 MP Aufnah-
men (2560 x 1440) mit 64 GB Speicher, 
5 Sekunden Voralarmaufnahme und 
Push-Benachrichtigungen bei Bewe-
gung. Die kostenlose App für iOS und 
Android verbindet sich per WLAN (2,4 
und 5 GHz) und böte eine einfache 
Plug and Play-Einrichtung für bis zu 3 
Smartphones.

Sicherheit ist förderfähig!
Und was die Finanzierung solch zeit-

gemäßer Haustechnik angeht, haben 
Rolf und Thomas Meschert noch eine 
gute Nachricht: „Bei der Förderung 
kann aus dem Vollen geschöpft werden, 
denn sowohl über die Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) als auch 
über die KfW stünden z.B. für das IN-
DEXA System 9000 Zuschüsse und 
günstige Förderkredite bereit“. Einen 
Überblick zu den Möglichkeiten und 
Voraussetzungen der Smart-Home-För-
derung findet man unter www.kfw.de

Breites Angebotsportfolio
Breit gefächert ist die weitere Leis-

tungspalette der Meschert Elektro-
Technik GmbH. Sie umfasst neben 
der klassischen Elektrotechnik mit 
Installation und Wartung in Neu- 
und Altbau die Bereiche der Fern-
meldetechnik, den Aufbau von EDV-
Datennetzen sowie den Bau von 
Funkalarmanlagen und Satellitenan-
lagen. 

Zudem verfügt Elektro-Technik 
Meschert über mehrjährige Erfah-
rung mit Wärmepumpen- und Kli-
maanlagen, Photovoltaik und bei 
Elektro-Speicherheizungen. Auch 
werden Schwachstromanlagen, Elek-
tro-Speicherheizungen und Anlagen 
für erneuerbare Energien installiert 
und gewartet. 

Zudem hat Rolf Meschert an der 
E-Akademie des Zentralverbandes 
der Deutschen Elektro- und Informa-
tionstechnischen Handwerke an ei-
ner Qualifizierungsmaßnahme zur 
E-Mobilität teilgenommen.

Über ein ganz besonderes Know-
how verfügt die Meschert Elektro-
Technik im Bereich des Überspan-
nungsschutzes. Überspannungen 
treten z.B. infolge von Blitzeinschlä-
gen oder Schaltvorgängen im Strom-
versorgungsnetz auf. Überspannun-
gen können vor allem im Gebäude 
angeschlossene Geräte gefährden, 
wie z.B. Waschmaschine, Elektro-
herd, DSL-Router, Fernseher, Türöff-
ner, Alarmanlage oder Computer. 

Um weitreichende Gefahren und 
Auswirkungen von Überspannungen 
zu verhindern, erstellt die Meschert 
Elektro-Technik GbR ein strukturier-
tes Überspannungsschutzkonzept 
und realisiert dies vor Ort. Rolf und 
Thomas Meschert freuen sich über 
Interesse an ihrem breiten Angebot.

Das System 9000 entspricht dem hohen Sicherheitsniveau der europäischen Norm. Es wurde 
gemäß EN 50131 Grad 2 geprüft und zertifiziert und erfüllt alle Anforderungen für eine 
staatliche Förderung z.B. durch die KfW. Foto: INDEXA GmhH

Sollte man nicht genug installierte Steckdo-
sen haben, ist das keine Lösung! Meschert 
Elektro-Technik hilft, auch diese großen Ge-
fahrenquellen dauerhaft zu beseitigen.

Ihr Partner für anspruchsvolle Elektro-Technik

MESCHERT
Elektro-Technik GbR

Fachbetrieb für Gebäudetechnik
Antennenanlagen
Elektro-Speicheröfen
Alarmanlagen/Kommunikationstechnik
Torantriebe und Steuerungen

Telekommunikation/EDV-Datennetze
Erneuerbare Energien/Photovoltaik
Leuchten/Geräte
Planung
Kundendienst

Im Pennweg 7 · Worms-Pfeddersheim · Tel. (0 62 47) 50 58
Meschert-Elektrotechnik@t-online.de

Jahren
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MARKTPLATZKONZERTE: Engelbert Humperdinck begeistert in Westhofen / Breites Programmspektrum der Konzertreihe begann mit Motown- sowie Soul-Sound und endete mit Schlagerfestival

„Ladies and Gentlemen, I’m Ninety“

Von Rudolf Uhrig › „Ladies and 
Gentlemen, I’m Ninety“ – mit 
weit ausgebreiteten Armen steht 
Engelbert Humperdinck auf der 
Bühne des historischen Markt-
platzes in Westhofen und 
nimmt den lang anhaltenden 
Applaus des Publikums entge-
gen. Es ist Samstag, der 15. Au-
gust 2026. 

Ein Weltstar in Westhofen? Ja. 
Und nicht zum ersten Mal. Be-
reits 1994 stand Arnold George 
Dorsey, wie der Sänger mit bür-
gerlichem Namen heißt, hier auf 
der Bühne. Damals versprach er, 
wiederzukommen. Nun hat er 
Wort gehalten.

Sein Auftritt im Rahmen der 
„The 90th Birthday Celebration 
Tour“ ist zugleich sein einziges 
Deutschland-Konzert in diesem 
Jahr. Und Westhofen erlebt ei-
nen Künstler, der auch mit 90 
Jahren noch immer genau das 
beherrscht, wofür ihn Generati-
onen von Fans lieben: große Me-
lodien, große Gefühle und eine 
Stimme, die sofort Erinnerun-
gen weckt. Es ist ein Abend, der 
vieles miteinander verbindet: die 
große internationale Show und 
die intime Atmosphäre eines 
historischen Marktplatzes, musi-
kalische Weltkarriere und rhein-
hessische Gastfreundschaft.

Eine Bühne für die 
große Welt

Dass ein solcher Abend über-
haupt möglich wird, ist auch 
dem Engagement von Stefan 
Spies zu verdanken. Mit seinem 
GUT LEBEN am Morstein ver-
bindet er historische Weinkul-
tur, gehobene Gastronomie und 
Kultur zu einem Konzept, das 
weit über ein klassisches Konzer-
tangebot hinausgeht. 

Die Marktplatzkonzerte zei-
gen eindrucksvoll, was unter-
nehmerisches Engagement im 
Kulturbereich heute leisten 
kann.

Das gerade zu Ende gegange-
ne Wonnegau Musik Festival 
war dafür ein eindrucksvoller 
Beleg. Glenn Leonard’s Tempta-
tions Revue brachte den Mo-
town- und Soul-Sound nach 
Westhofen. 

Am Donnerstag sorgte die 
Coldplay-Tribute-Band „Viva la 
Vida“ für Begeisterung. Liz Mit-
chell von Boney M. ließ am Frei-
tag die Disco-Ära wieder aufer-
stehen, bevor Andy Borg am 
Sonntag gemeinsam mit G. G. 
Anderson und weiteren Gästen 
das Festival mit einem Schlager-
finale beschloss.

Ein Sound wie
aus Las Vegas

Für seine „90th Birthday Cele-
bration“ brachte Engelbert eine 
hochkarätige Band mit, die ei-
gens aus den USA angereist war: 
Todd Schroeder am Piano und 
als musikalischer Leiter, Gitar-
rist Keven Eknes, Adam Cohen 
am Schlagzeug, Chris Golden 
am Bass, Tish Diaz am Keyboard 
sowie Dawn Woullard-Bishop 
im Background.

Gemeinsam bildeten sie eine 
klassische, ausgesprochen präzi-
se Rhythmusgruppe, ergänzt 
durch opulente Keyboardflächen 
sowie Bläser- und Streicherar-
rangements vom Band. Das Er-
gebnis: ein voller, nahezu cine-
matischer Klang, wie man ihn 
sonst aus den großen Konzertsä-
len von Las Vegas oder Los An-
geles kennt.

Und auch die Dramaturgie 
des Konzerts war perfekt auf die-
sen Sound zugeschnitten. Engel-
bert nahm sein Publikum mit 
auf eine musikalische Reise 
durch mehr als sechs Jahrzehn-
te. Zum Auftakt erklang „Welco-
me to My World“, das einst durch 

Jim Reeves bekannt wurde. Da-
nach folgten die großen Statio-
nen einer außergewöhnlichen 
Karriere: „Spanish Eyes“, „Quan-
do, Quando, Quando“, „Don’t 
Let the Old Man In“ von dem ver-
storbenen Country-Star Toby 
Keith – und natürlich jene Songs, 
die längst zum kollektiven musi-
kalischen Gedächtnis gehören. 

Engelbert erzählte dazwischen 
kleine persönliche Geschichten, 
erinnerte an Begegnungen und 
vergangene Zeiten und zeigte da-
bei immer wieder jene Mischung 
aus britischem Humor, Charme 
und Selbstironie, die ihn bereits 
seit Jahrzehnten auszeichnet 
und so beliebt macht.

Und dann kam 
„Release Me“

Spätestens bei „Release Me“ 
war klar, warum dieser Mann 
noch immer ein Weltstar ist. 
Der Song, der Engelbert Hum-
perdinck 1967 international be-
rühmt machte und die Beatles 
in Großbritannien sechs Wo-
chen lang von Platz 1 der Charts 
fernhielt, ist bis heute sein mu-
sikalisches Markenzeichen.

Es ist diese besondere Mi-
schung aus Sehnsucht, Melan-
cholie und großer romantischer 
Geste, die seine Lieder zeitlos 
macht. Ganz ausverkauft war 
der Marktplatz an diesem 

Abend zwar nicht. Doch die 
Stimmung war außergewöhn-
lich. Und offenbar genoss auch 
der Star selbst die besondere 
Atmosphäre.

Beim Zugaben-Song „For the 
Good Times“ von Kris Kristof-
ferson ging Engelbert auf Tuch-
fühlung mit seinem Publikum, 
schüttelte Hände und zeigte 
sich so nahbar, wie man es von 
einem Weltstar dieser Größen-
ordnung kaum erwarten würde.

Und dann überraschte er 
noch einmal: Engelbert er-
schien im Bademantel auf der 
Bühne – nicht, wie einst Udo 
Jürgens in Weiß, sondern in 
Rot.
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STELLENMARKT

Mitarbeiter/-in 
in Teilzeit gesucht

für ca. 100 – 120 Std. im Monat
Tel.: (01 76) 61 36 41 65
Sie können Ihre Bewerbungen

auch gerne per Email 
an aralpf@gmail.com senden,

Bitte „Stichwort Odenwaldstr.“ angeben, da mehrere Anzeigen 
geschaltet sind.

Aral-Tankstelle Fred Michel
Odenwaldstr. 7 • 67551 Pfeddersheim
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Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Zahnarztpraxis Sylvia v. Dörnberg · Dentalstudio Worms
Wilhelm-Leuschner-Straße 20 · 67547 Worms · Telefon (0 62 41) 64 40

info@dentalstudio-worms.de

Wir suchen Sie!
Wir suchen zur Unterstützung unseres hochmotivier-
ten Teams in Worms Stadtmitte ab sofort eine(n)

Zahnarzthelfer/in
in Teilzeit (od. als Midi-Job).
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Ideal für jemanden, der einen Wiedereinstieg sucht. Wir decken das komplette 
Spektrum der Zahnmedizin ab – mit Ausnahme „Implantologie“.

Wir vergüten Ihre Leistung, erstatten Ihre Fahrtkosten oder sorgen 
für einen Parkplatz. Wir erwarten Spaß an den Herausforderungen und Freude 

im Umgang mit Patienten.
Ihre Kurz-Bewerbung schicken Sie bitte an:

Bank- oder
Kreditkarte

Stellenanzeigen können
Sie rund um die Uhr

online aufgeben

www.nibelungen-kurier.de

und bequem bezahlen mit

23
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Der regionale Stellenmarkt:
jobs.nibelungen-kurier.de

Die aktuellen Stellen-Angebote aus dem NK online abrufbar
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Das Berufsbildungswerk Worms sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt (m/w/d)

• Ausbilder Holztechnik
• Ausbilder Farbtechnik
• Ausbilder Berufsvorbereitung
• Praxisanleiter Projekt JAWoLL
Die vollständige Ausschreibung 
zu den Stellen finden Sie auf 
der Internetseite:

www.drkwelt.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen für unser Krankenhaus
• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Kranken- und Altenpflegehilfen (m/w/d)
• Mitarbeitende im Patientenservice (m/w/d)
• Sozialpädagogen (m/w/d)
• Auszubildende zur Pflegefachassistenz (m/w/d)

Die aussagekräftige Bewerbung mit Anschreiben,
Lebenslauf und Lichtbild an:
St. Marien Krankenhaus Lampertheim GmbH
Neue Schulstraße 12 • 68623 Lampertheim
E-Mail: personal.smk@ctde.eurofinseu.com
Telefon: 06206 509-234
www.stmarienkrankenhaus.de

Über fünf Abende boten die Marktplatzkonzerte eine musikalische Zeitreise – und mittendrin Engelbert Humperdinck.
Fotos: Rudolf Uhrig

Engelbert Humperdinck hatte an diesem Abend bewiesen, dass große Musik nicht zwingend eine große Arena braucht. 
Manchmal reicht ein historischer Marktplatz, ein Sommerhimmel – und eine Stimme, die Erinnerungen weckt.



BITBURGER VERBANDSPOKAL SÜDWEST: Wormatia scheitert gegen TSV Schott Mainz mit 1:3

In der dritten Runde ausgeschieden

SPORTBUND RHEINHESSEN: Fortgesetzter Strukturwandel / Aus Präsidium wird Aufsichtsrat / Mitgliederversammlung stimmt Satzungsänderung zu

„Unternehmerischer Dienstleister“ für Sportvereine

TRIATHLON: Mit regelmäßigen Übungseinheiten ist im Alter vieles möglich

Dreimal Platz 1 für Poseidon-Athleten

MKSC GIMBSHEIM: 1. Dartsmannschaft unterliegt zu Hause mit 6:10 gegen Wormser

Chancenlos gegen die „ZZ Tops“
Von Marcus Diehl › Der VfR Wor-
matia scheiterte am Dienstag-
abend beim Ligakonkurrenten 
TSV Schott Mainz mit 1:3 (1:1, 
0:0) nach Verlängerung und 
schied somit in der dritten Run-
de im Bitburger Verbandspokal 
Südwest aus.
Die Sehnsucht nach dem Ge-
winn des Verbandspokals und 
dem damit verbundenen Einzie-
hen in den DFB-Pokal bleibt wei-
terhin bestehen. 

Es standen zwei Spitzenteams 
auf dem Platz. In der ersten 
Hälfte begegneten sich beide 
Mannschaften auf Augenhöhe. 
Chancen gab es für beide Teams 
fast im Minutentakt in der An-
fangsphase. „Wir waren sogar 
den einen Tick besser. Wir hat-
ten eine sehr gute Spielanlage“, 
sagte Trainer Artur Lemm. 

Mit steigendem Druck
In der zweiten Hälfte kam der 

VfR gut aus der Kabine. Er über-
nahm das Kommando und be-
lohnte sich mit der Führung in 
der 49. Minute. Nico Jäger drang 
mit Tempo in den Strafraum 
und passte den Ball zu Isaac Ok-
wubor. Mit einer Körpertäu-
schung ließ er seinen Gegen-
spieler zur Seite stehen und voll-
endete in die lange Ecke. Die 
Gastgeber mussten sich erst ein-
mal etwas schütteln. Ab einer 
Stunde Spielzeit wurde der 
Druck minütlich größer. Schott 
setzte in der 62. Minute einen 
Foulelfmeter an die Latte, aber 
danach gingen fast alle direkten 
Duelle an ihn. Schott war spritzi-
ger und energischer in den 
Zweikämpfen. „An der Kraft 

kann es nicht gelegen haben. 
Dazu ist es mir unerklärlich, 
warum wir uns so weit zurück-
gezogen haben. 

Das war keine Anweisung“, 
sprach der Coach. Doch die Wor-
matia-Abwehr, mit einem star-
ken Luca Pedretti im Rücken, 
konnte noch einigermaßen alles 
wegverteidigen. In der 68. Minu-
te hatte sie das Glück, dass 
Schott einen Konter vermassel-
te. Mit vier Offensiven gegen ei-
nen Wormaten ging der Ball 
zwar in den Kasten – aber ab-
seits. Eine Flanke nach der ande-
ren segelte in den Strafraum, 
sehr viele Eckbälle waren die 
Folge. Die gefühlte hundertste 
Hereingabe landete dann in der 
83. Minute im Wormatia-Tor. Per 
Kopf traf Lan Just – ein Ex-Wor-
mate – zum Ausgleich. 

„Wir arbeiten daran“
In der Verlängerung drehte 

sich das Spielglück der Worma-
tia zu den Gastgebern. Kurz vor 
dem Ende machte Daniel Rudi 
den Deckel darauf. 

„Heute hat man gesehen, dass 
wir noch nicht so weit sind wie 
der Gegner, aber wir arbeiten 
daran. Es tut mir leid für den 
Verein und die Fans, denen der 
Pokal wichtig ist“, so Artur 
Lemm. Doch gerade von den 
zahlreichen Fans kam nach 
Schlusspfiff wieder viel Aufmun-
terung zurück. 

Am heutigen Samstag um 
14 Uhr kommt der ASV Auers-
macher in die EWR-Arena. Es 
wird ein ganz anderes Spiel auf 
die Mannschaft zukommen. Ein-
facher wird es auf keinen Fall.

Bei bestem Sommerwetter 
starteten am 16. August mehr als 
500 Sportler im hessischen 
Lorsch beim dortigen Triathlon. 
Wie beliebt dieser ist, zeigte be-
reits ein „Ausgebucht“ im April 
dieses Jahres.

Im Teilnehmerfeld standen 
auch drei Athleten des 1. WSC 
Poseidon, die in den Altersklas-
sen 65, 70 und 75 starteten. Zum 
Start erfolgte der Sprung ins küh-
le Nass des Lorscher Wald-
schwimmbads. Das Wetter kon-
stant freundlich, ging es im An-
schluss auf die 20 Kilometer lan-
ge Radstrecke und abschließend 
auf die fünf Kilometer lange 
Laufstrecke. Zur Freude der Ath-
leten zeigten sich entlang der 
Strecken begeisterte Zuschauer, 
die die Sportler ordentlich anfeu-
erten. Obwohl die Sportlerin Elke 
Jizba seit vielen Jahren keinen 
Wettkampf bestritten hat, schaffte 
sie es, sich mit einer Zielzeit von 
1:20:55 Stunden den ersten Platz 

in der AK65 zu sichern. Wie gut 
diese Zeit war, unterstrich der 
Umstand, dass Jizba schneller als 
die schnellste Triathletin in der 
AK60 war. Auch Karl-Heinz Karb 
gewann überlegen den 1. Platz in 
der AK75. Er benötigte eine Ge-
samtzeit von 1:32:22 Stunden. 
Manfred Jizba erreichte das Ziel 
in der Endzeit von 1:19:27 Stun-

den. Auch er belegte damit den 
ersten Platz in seiner AK70. Er-
freulich war außerdem, dass er 
sein Ergebnis gegenüber dem 
Vorjahr um 1:30 Minuten verbes-
sern konnte. Mit einem erfolgrei-
chen Triple im Rücken demons-
trierten die Wormser Triathleten, 
was im Alter bei regelmäßigem 
Training noch möglich ist.

MKSC 1 hatte im 10. Runden-
match Heimrecht und traf im 
Vereinslokal „Zum Bahnhof“ in 
Gimbsheim auf das Wormser 
Dartsteam „ZZ Tops“. Die Gast-
geber rangieren in der Tabelle der 
A-Klasse Rheinpfalz auf dem 

2. Rang, die Gäste liegen mit 
7 Punkten weniger auf Platz 6. 
Ein Sieg war das klare Ziel. Dass 
manchmal anders kommt als 
geplant, zeigte sich auch im Ver-
lauf dieses Wettkampfes. Entge-
gen den Erwartungen begannen 

die Gäste sehr stark und lagen 
nach dem ersten Spielabschnitt 
bereits mit 3:1 in Führung. 

Auch Block 2 wurde mit eben-
falls 3:1 gewonnen Spielen eine 
Beute der Wormser, sodass zur 
Halbzeit das Heimteam mit 2:6 
hoffnungslos im Rückstand lag. 

Im Spielabschnitt 3 kam es 
noch schlimmer, denn mit weite-
ren 4 Siegen und einem Punkte-
stand von 10:2 hatte „ZZ Tops“ 
bereits vor dem letzten Viertel 
den klaren Sieg in der Tasche.

Im letzten Block schlug die 
Stunde der Altrheiner, die mit 
vier Siegen das Endresultat auf 
6:10 verbesserten. Für MKSC 1 
waren am Start Robin Rother und 
Jan Kantz (jeweils 2:2), Max Reh-
linger (1:1), Simon Hamm (1:3) 
und Paul Stampp (0:2).

Mehr Effizienz durch neue 
Strukturen. Mit diesem Ziel be-
schloss der Sportbund Rhein-
hessen vor vier Jahren eine neue 
Satzung, mit der die operative 
Verbandsführung vom ehren-
amtlichen Präsidium auf die 
hauptamtliche Geschäftsfüh-
rung überging. Das Präsidium 
hatte seitdem eine überwachen-
de und beratende Funktion und 
ist nicht mehr Vorstand des Ver-
bands im Sinne des Bürgerli-
chen Gesetzbuches (BGB). Die-
se Umstrukturierung wurde 
nun bei der Mitgliederversamm-
lung am 15. August in Ober-Olm 
mit einer erneuten Überarbei-
tung der Satzung konsequent 
weitergeführt. In der einstim-
mig beschlossenen neuen Fas-
sung hat der Sportbund Rhein-
hessen kein Präsidium mehr, 
sondern einen Aufsichtsrat, an 
dessen Spitze der Aufsichtsrats-
vorsitzende steht.

Dass die rheinhessische Sport-
landschaft den Wandel voller 
Unterstützung mitträgt, mach-
ten die anschließenden Wahlen 
klar, bei denen die über 200 De-
legierten aus 120 Vereinen und 
Verbänden den bisherigen Präsi-
denten Klaus Kuhn einstimmig 
zum Aufsichtsratsvorsitzenden 
wählten. Auch die weiteren fünf 
zu wählenden Mitglieder des 
Aufsichtsrats sind identisch mit 
dem früheren Präsidium: Ulrike 
Cohen, Daniel Heid , Frank Hei-
lemann, Rainald Kauer und Till 
Pleuger stellten sich zur Wahl 
und wurden allesamt ohne Ge-
genstimmen gewählt. Wie bis-
her das Präsidium ergänzt sich 
auch der neue Aufsichtsrat 
durch den Vertreter der Nahever-
eine im Südwestdeutschen Fuß-
ballverband, Axel Rolland, und 
den Vorsitzenden der Sportju-
gend, Christian Hessel.

Neue Zeit ist 
angebrochen

Vorstand Thorsten Richter 
hatte im Vorfeld erfolgreich für 
die Fortführung des Struktur-
wandels geworben. „Seit der ver-
gangenen Mitgliederversamm-
lung ist beim Sportbund Rhein-
hessen eine neue Zeit angebro-
chen. Die Satzungsänderung hat 
zu einer verstärkten Professiona-
lisierung auf allen Ebenen ge-
führt. Die Auswirkungen dieses 
Beschlusses spüren wir täglich 
durch schnelle, unbürokratische 
Entscheidungswege“, erklärte er 
in seinem als „Perspektiven aus 
dem Sportbund Rheinhessen“ 
überschriebenen Bericht. Dabei 
räumte er aber auch ein, „dass 
wir sehr viel Zeit investiert ha-
ben, die Aufgaben des Haupt-
amts zu schärfen, ohne genauso 

viel in die Aufgaben des Ehren-
amts zu stecken.“ Dieser Er-
kenntnis folgten fruchtbare Dis-
kussionen an deren Ende ein 
Konzept stand und der Ent-
schluss, dem Präsidium den Na-
men zu geben, der seiner Aufga-
benstruktur gerecht wird. 

„Ein Präsidium fordert Be-
richte, Aufgaben und Ressorts 
heraus. Ein Aufsichtsrat lenkt, 
überwacht, gibt strategische 
Richtlinien vor.“ Durch die Wei-
terentwicklung möchte der 
Sportbund Rheinhessen auch 
seinem Selbstverständnis als 
„unternehmerischer Dienstleis-
ter“ besser nachkommen kön-
nen. Die Vereine und Verbände 
sollen durch Bürokratie-Entlas-
tung und die Erschließung neu-
er Fördermöglichkeiten profitie-
ren. Zudem soll die Digitalisie-
rung vorangetrieben werden, die 

den Mitgliedern viele Angebote 
online zugänglich macht.

Vorreiterrolle 
eingenommen

Unmittelbar vor der Abstim-
mung zur neuen Satzung erläu-
terte Rainald Kauer als Mitglied 
der AG Strukturreform noch 
einmal, welche Vorreiterrolle 
der Sportbund einnimmt. „Wir 
haben den Mut gehabt, Verant-
wortung neu zu denken und zu 
ordnen. Es zeigt sich aber auch, 
eine neue Satzung verändert 
nicht automatisch das Denken 
und Handeln aller Beteiligten. 
Deshalb plädieren wir ausdrück-
lich dafür, zukünftig den Begriff 
Aufsichtsrat zu verwenden, weil 
er das neue Rollenverständnis 
klarer beschreibt und den not-
wendigen Wandel besser ver-

deutlicht.“ Kauer sieht darin kei-
nesfalls eine Schwächung des 
Ehrenamts. „Im Gegenteil: Es ist 
eine Konzentration auf die ei-
gentliche strategische Verant-
wortung.“

Auch der Ex-Präsident und 
nun Aufsichtsratsvorsitzende 
Klaus Kuhn machte klar, dass er 
voll und ganz hinter der Ent-
wicklung steht. „Eine Satzung 
muss leben“, lautet sein Credo, 
mit dem er schon vor vier Jahren 
für die Reformen warb und das 
er voll und ganz umgesetzt 
sieht. „Eine Satzung ist kein 
starres Konstrukt. Sie muss sich 
weiterentwickeln, wenn sich die 
Rahmenbedingungen ändern 
und neue Anforderungen entste-
hen. Die nun vorgeschlagenen 
Änderungen sind ein logischer, 
konsequenter nächster Schritt. 
Sie stärken unsere Handlungsfä-

higkeit und tragen dazu bei, den 
Sportbund auch künftig gut auf-
zustellen.“ Dies unterstrich 
Kuhn durch die tragende Rolle 
der hauptamtlichen Sportbund-
Mitarbeiter, deren „hohe fachli-
che Kompetenz, Engagement 
und Dynamik“ er hervorhob. 
„Sie sind das Fundament unse-
rer täglichen Arbeit und gewähr-
leisten eine verlässliche, profes-
sionelle und serviceorientierte 
Unterstützung für unsere Verei-
ne und Verbände.“

Auch die Leistung der Vereine 
stellte er heraus, indem er nicht 
nur sportliche Erfolge benannte, 
sondern insbesondere auf die 
Mitgliederentwicklung verwies. 
Von den Corona-Zwängen be-
freit legten die rheinhessischen 
Vereine einen äußerst erfolgrei-
chen Neustart hin und gewan-
nen – unterstützt durch die lan-
desweite Comeback-Kampagne 
– in den vergangenen vier Jah-
ren fast 40.000 neue Mitglieder 
hinzu. Als Folge ist in 2026 die 
Rekordzahl von fast 310.000 
Sportlerinnen und Sportler im 
Sportbund Rheinhessen gemel-
det. „Dieses Ergebnis ist alles 
andere als selbstverständlich 
und zeigt eindrucksvoll, welche 
gesellschaftliche Kraft im Sport 
in Rheinhessen steckt.“

Buntes Programm
Aufgelockert wurde die Veran-

staltung durch kurze Videos und 
zwei Talkrunden, bei denen 
Staatssekretär Torsten Welling 
Sport und Ehrenamt als Schwer-
punktthemen der neuen Landes-
regierung einordnete, weshalb 
sie auch in die Staatskanzlei ver-
schoben worden seien. Wie 
Richter verriet, befindet sich der 
Sportbund Rheinhessen nach 
dem gescheiterten Neubau in 

Ingelheim nun in fortschrittli-
chen Verhandlungen mit dem 
TSV SCHOTT Mainz, auf des-
sen Gelände die neue Geschäfts-
stelle entstehen wird. 

Weiterhin stellte der Vorstand 
gemeinsam mit Regionalmana-
gerin Magdalena Haag von der 
LAG Rheinhessen das EU-För-
derprogramm „LEADER“ vor, 
von dem auch Sportvereine pro-
fitieren können. Werbung 
machte er zudem für Erste-Hilfe-
Kurse in den Vereinen. Passend 
dazu wurden in Kooperation mit 
der Björn-Steiger-Stiftung auch 
wieder zwölf Defibrillatoren 
samt Schulung an die anwesen-
den Vereine verlost. Drei weitere 
Vereine durften sich über einen 
250-Euro-Gutschein für Fortuna-
Sportgeräte freuen. Jubel gab es 
auch beim VfL Fürfeld, dessen 
langjähriger Vorsitzender Willi 
Kumm mit der Ehrennadel in 
Gold für sein fast 35-jähriges 
Engagement als 1. Vorsitzender 
ausgezeichnet wurde.

Der Haushaltsplan für 2026 
wurde ebenso einstimmig ange-
nommen wie Thorsten Schlüter 
und Michael Groß zu Rech-
nungsprüfern gewählt wurden. 
Nicht ganz einstimmig, aber mit 
nur zwei Gegenstimmen und 
somit überwältigender Mehrheit 
stimmten die Delegierten der 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge 
zu. Ab 2027 zahlen die Vereine 
statt 70 jährlich 95 Cent pro Mit-
glied an den Sportbund, der die 
erste Erhöhung seit 2014 als 
„notwendige Anpassung“ auf-
grund der Inflation der vergan-
genen Jahre begründen konnte. 
Mit dem Geld soll auch eine 
neue Stelle finanziert werden, 
die sich ganz auf Fördermaß-
nahmen konzentriert und somit 
den Mitgliedern direkt zugute 
kommt.
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Er war der Turm in der Schlacht: Eine starke Vorstellung lieferte Altin Vrella (links). Archivfoto: Felix Diehl

Das Votum der anwesenden Vereine und Verbände fiel sowohl bei der Satzungsänderung als auch der Wiederwahl einstimmig aus. Foto: Sportbund Rheinhessen

Die Athleten des 1. WSC Poseidon starteten in den Altersklassen 65, 70 und 75.

Trotz Niederlage freuten sich die Gimbsheimer Darter über das spannende Match.
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Zvk. kl. stark renovierungsbed. Haus 
ohne Erschl. in Pfeddersheim.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

IMMOBILIENGESUCHE 1200

Haus mit Garten in Worms oder Um-
gebung gesucht zum Kaufen von Pri-
vat! Schnelle Kaufentscheidung mög-
lich, weil Finanzierung geklärt bis 
360.000,– EUR! 

Telefon (06 21) 39 99 82 16

MIETANGEBOTE 2100

EG-Wohnung, zentr. Lage in Worms, 
50 m², renoviert, EBK, Terrasse, KM 
500,– EUR + NK/HZ 190,– EUR.

Chiffre 8088

WO 3,5 ZK TGL-Bad, 130 m², 2 FH, 2. 
OG, ab 1.9. zu vermieten, KM 990,– 
EUR + HZ/NK + KT.

Telefon (01 77) 3 59 95 04

Wohnen wie im eigenen Haus! Für 
die junge Familie, sep. Eingang, 1.+2. 
Stock, ca. 100 m², 4 Zi., u. gr. Küche. 
Miete n. Absprache, interessant evtl. 
mit VKR, in Monsheim.

Telefon (0 15 77) 7 59 72 53

MIETANGEBOTE 2100

Ständig 1 Zi. in WG, möbliert mit Kü-
che & Bad, in Worms oder Osthofen 
zvm. WM 450,– EUR (inkl. NK).

Telefon (01 71) 1 98 70 03

Einzelzi., KM 300,– EUR, alles möbl., 
gr. Wohnr., Bad, WC, Single Küche, 
Abstellplatz.

Telefon (01 76) 54 66 41 57

MIETGESUCHE 2200

Rentner Ehepaar, Anfang 60, sucht 
bezahlbare 3-Zimmer-Wohnung in 
Worms und 20 km Umkreis.

Chiffre 8081

Suche eine min. 3-Zimmer Wohnung 
in Worms-Horchheim oder Worms-
Weinsheim zu mieten. Kann auch Re-
novierungsbedürftig sein.

Telefon (01 57) 30 88 81 82

STELLENANGEBOTE 001NE

Erledige Ihnen sämtlichen anfallen-
den Hausarbeiten (Minijob).

Telefon (01 76) 45 85 66 93

Su. jmd. (m/w/d) m. handwerkl. Fä-
higk. zur Reparatur des abgerissenen 
Gurts eines Mini-Rolladens m. Au-
ßenkasten (Minij.)

Telefon (0 15 77) 3 80 26 46

Su. Aush. bei Renov. in Pfeddersh. auf 
Minijob m. Wohnmöglichkeit, gerne 
Ukrainer.

Telefon (01 71) 3 66 69 72

Suchen Hilfe für Einkauf, Reinigung 
Wohnung und Alltag, 5h/Woche, Mini-
job, für unsere Mutter. Gutes Deutsch 
und Führerschein.

Telefon (01 51) 67 96 05 14

STELLENGESUCHE 020G

24 Std. Betreuung - erfahren, zuver-
lässig, liebevoll zu Hause betreut. 

www.aurapflege24.de
Telefon (06 21) 8 62 47 40

STELLENGESUCHE 020G

1A Maler/Tapezierer sucht Arbeit rund 
um Ihr Haus (Minijob-Basis).

Telefon (01 63) 6 42 44 05

Suche Voll-/Teilzeit- o. Minijob: Als 
Alltagshelfer bspw. Rasenmähen, 
Einkäufe erled., Arztfahrten uvm.

Telefon (01 72) 5 94 53 80

Fliesenlegermeister hat noch Termi-
ne frei. Telefon (01 76) 29 44 81 72

GARTEN 7500

Wir suchen ab sofort einen Nach-
pächter für unseren Garten im Klein-
gartenverein Neuhausen (Worms).

Chiffre 8079

GEWERBERÄUME 23GR/24GR

Lagerhalle 72 m² in Worms-Weins-
heim zu vermieten. 720,– EUR.

Telefon (01 73) 3424646

AN- UND VERKÄUFE 7100

AN- UND VERKÄUFE 7100

Seniorenmobil zu ver-
kaufen! Modell Kymco 
Spiekeroog 6 km, ge-
braucht, gut erhalten, 
selten benutzt, VB 400,– 
EUR. Abholung in Flörs-

heim-Dalsheim.
Telefon (0 67 31) 1 09 84

deDesede Leder-Polstergarnitur: 3 
Sitzer, 2 Sitzer, Sessel zvk., 2500,– 
EUR.

Telefon (0 62 42) 31 26

E-Bike neuwertig, 1.200 km, NP 
2800,– EUR, krankheitshalber zu 
verk. für 1.400,– EUR. Worms

Telefon (01 51) 52 29 35 88

Alte Backfischfest Anhänger (Anste-
cker) von Worms-Fan gesucht.

Telefon (0 62 41) 95 07 77

Suche Bonanzafahrrad aus 70er/80er 
Jahre, auch Quad u. Zündapp Mofa. 

Telefon (01 73) 8 44 42 93

Suche liebevolle Puppen-Mutti, der 
ich meine große Sammlung in treue 
Hände geben möchte und die sich 
herzlich um sie kümmert.

Telefon (01 62) 5 40 95 23

E-Bike Herren Radon-Cube, Tiefein-
stieg 50 cm, Boschmotor, Akku 500 
Watt, 28 Zoll, Scheiben-Bremsen, An-
schiebhilfe. VB 650,– EUR. Zellertal.

Telefon (0 63 55) 7 66

AN- UND VERKÄUFE 7100

Croozer für 2 Kinder. 
Der Anhänger hat keine 
Gebrauchsspuren. VB 
300,– EUR.

Telefon (01 72) 6 52 26 02

VERSCHIEDENES 7500

Großer Hofflohmarkt Osthofen. Al-
les muss raus. Sonntag 23. August, 
10 Uhr, Friedrich-Ebert-Str. 112, Ost-
hofen.

Telefon (0 62 42) 9 13 23 58

Flohmarkt Osthofen, Sonntag, 23.8.
2026 ab 11 Uhr. Hölderlinstraße 24. 
Garage in der Sackgasse. Großes An-
gebot – Vieles Kostenlos.

Telefon (0 62 42) 12 99

Probleme mit der Büroorganisation? 
Von Versicher - und Pflegeversiche-
rung bis Steuererklärung. „Alles aus 
einer Hand“. Ich berate Sie und helfe 
Ihnen. Kein Aktenschleppen, ich 
komme zu Ihnen ins Haus. Erstbera-
tung 35,– EUR pro Std., je weit. Std. 
25,– EUR.

Telefon (01 73) 5 65 35 90

FREIZEIT-/URLAUBSAKTIVITÄTEN 70FU

Unternehmenslustige Singles (m/w), 
ab 65 J., für Freizeitgestaltung, Aus-
flüge, gemeins. Urlaube u. was uns 
sonst noch Freude macht, gesucht.

Chiffre 8086

ER SUCHT SIE 70ES

Alleinst. Mann su. ehrl., nette Frau ab 
50 J. f. harmonische Bez. Die langen 
dunklen Abende gem. verbr. Melde 
dich m. Bild + Tel.-Nr. Ich wohne 
dort, wo andere Urlaub machen.

Chiffre 8087

SIE SUCHT IHN 70SI

Sie (Ü 70), Single, neugierig und un-
ternehmenslustig, sucht Ihn (Ü60) 
für schöne Stunden – stressfrei, dis-
kret genießen statt Probleme wälzen. 
Lust auf Kribbeln? Chiffre 8085

KFZ-MARKT 3000/3200

Dacia Logan 2 MCV, 
TÜV neu, 100tkm, 
AHK, unfallfrei, NR, 
el. FH vorne, Radio-

CD, Klima, 2. Hand, 66 kW, 90 PS, 
VHB 5.600,– EUR.

Telefon (01 57) 35 62 88 01

WOHNMOBIL/CARAVAN 36/37WW

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

Frau Kwiek kauft 
Puppen, Römergläser, 

Modeschmuck.
Tel.: (01 76) 15 79 05 60

Mo – Sa 9 – 18 Uhr
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Wormser Ehepaar möchte 
von Privat, freistehendes 

Einfamilienhaus kaufen.

Jetzt oder auch später. 

Worms bis 20 km Umkreis. 
Haus sollte 2 Stellplätze, Gäste-WC, 

3 SZ und Garten bieten.

Angebote bitte per E-Mail an 

WormsHaussuche2026@
proton.de
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Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kunden und Barzahler MFH, EFH, 

ETW uvm. Verkauf auch ohne 
Veröffentlichung schnell und diskret möglich!
Beth Immobilien (0 62 41) 2 00 41 43
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CNC-Fertigungsbetrieb 
in Worms zu verkaufen: 

240 m², Maschinenpark, 
60.000 € VB.

(0 62 41) 3 81 93
Roxheimer Str. 1a, 67547 Worms
info@top-team-worms.de

26
_3

4s

Suche dringend kleine 
Wohnung zu mieten

Bin ordentlich, bescheiden und sauber. 
Wenn Sie einen Garten besitzen, kümmere 

ich mich gerne mit viel Liebe um ihn.
Bitte rufen Sie mich an!

Tel.: 0 62 47 / 74 45 (nachm./ abends)
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3 ZKBB, 71 m²,
EBK, TG-Stellplatz, 

Keller, Pfeddersheim, 
frei, zvk., 

239.000,– EUR
Telefon

(01 72) 9 54 52 18
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Exkl. EFH, 67551 Worms, 
Privatstr. o. Durchg., Bj. 2013, 

154 m², Wfl. 530 m² Grdst., 
W/E/K m. Kamin, Wellnessbad, 

2x WC, UG, Do.-Garage, 
PV + Speicher, KWL. 
KP: VHB 849.000,– EUR.

premium_efh_verkauf@web.de
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
1m

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_13m

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Stets zufrieden mit 
Hajo Wernecke, 
dem kreativen Maurer 

für alle Kleinigkeiten rund um die Hütte: 
Restaurierung, Putz, Pflaster, 

Fliesen, Sandstein. Wo.-Heppenheim
Mobil (01 73) 4 02 33 82
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IMMOBILIENANGEBOTE 1100

Wie oft soll Ihre
Anzeige erscheinen?

Gesamtbetrag €

Anzeige soll x erscheinen

+ Foto € 5,– + Chiffre € 5,–

Betrag liegt bar bei

Bild liegt bei

Bild per E-Mail gesendet an:

verlag@nibelungen-kurier.de

Name, Vorname

Straße

PLZ/Ort

Telefon

!

Coupon ausschneiden und in Briefumschlag an den Verlag Nibelungen Kurier GmbH, Siegfriedstraße 22, 67547 Worms, schicken. Ihre Anzeige erscheint kostenfrei auch in unserer Online-Ausgabe!

Der Auftraggeber erklärt sich bereit, für Rückfragen und
Leserservice vom Nibelungen Kurier angerufen zu werden.
Ihr Widerrufsrecht erlischt, nach dem jeweiligen Ablauf
des Anzeigenschlusstermins der gebuchten Ausgabe.
Gemäß Art. 6 DSGVO werden die Daten für den Geschäftszweck
elektronisch verarbeitet und gespeichert. Es gelten unsere
allgemeinen Geschäftsbedingungen (https://nibelungen-kurier.
de/impressum/) sowie unsere Datenschutzerklärung (https://
nibelungen-kurier.de/datenschutzerklaerung/).

Datum Unterschrift

Bitte gewünschte
Rubrik ankreuzen

Miteinander
(nur mit Chiffre möglich)

Mietangebote
Mietgesuche
Immobilien
Garage/Stellplatz
Verschiedenes
Garten
Stellenangebote

Stellengesuche
Verkäufe
Suche
Hobby
Tiere
Unterricht
Auto
Verschenken &
Tauschen 1 x kostenlos*

Coupon per Post schicken oder Anzeige online aufgeben unter www.nibelungen-kurier.de

5,–
10,–Für interne Bearbeitung bitte frei lassen:

Geben Sie am Ende Ihres Textes bitte Ihre Telefon-Nummer an oder
vermerken Sie „Chiffre“, falls gewünscht.*Kein Tausch gegen Wertgutscheine

Fotoanzeige
nur 5,– EUR

zusätzlich!

Private Kleinanzeigen im Nibelungen Kurier am SamstagCHIFFRE-ANZEIGEN
… beantworten Sie per Brief an: Nibelungen

Kurier, Siegfriedstraße 22, 67547 Worms.
Bitte geben Sie bereits auf dem Umschlag

die Chiffre-Nummer an. Wir leiten Ihr Schreiben
ungeöffnet an den Adressaten weiter.
Alternativ senden Sie eine E-Mail an:

verlag@nibelungen-kurier.de
Auskünfte sind bei Chiffre-Anzeigen nicht möglich.
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67547 Worms · Siegfriedstraße 22
(Zugleich auch ladungsfähige Anschrift
für die im Impressum genannten
Verantwortlichen)
Tel. 06241 9578-0 · Fax 06241 9578-78

www.nibelungen-kurier.de
info@nibelungen-kurier.de

Auflage: 34.880 (mittwochs)
58.380 (samstags)
verteilte Exemplare
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Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG
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IMMOBILIENGESUCHE 1200

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
VfR Wormatia Worms –
SV Auersmacher Samstag 14 Uhr

Landesliga Ost
TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim –
VfR Wormatia Worms II
ASV Fußgönheim – SV Gimbsheim

beide Sonntag 15 Uhr
TSG Pfeddersheim – FSV Offenbach

Sonntag 15.30 Uhr

Wormatia und Speyer ballern momentan die 
Liga auseinander. In Billigheim-Ingenheim 
steht der Wormatia aber eine harte Nuss bevor. 
Der TSV ist einer der Favoriten auf den Titel. 
Letzte Woche kassierten sie in Gimbsheim ihre 
erste Saisonniederlage. 

Für die Altrheiner ist die Auswärtspartie 
auch nicht leichter. Der ASV ist mit drei Siegen 
optimal gestartet. Nach dem ersten Punktge-
winn empfängt die TSG einen Gegner, der mit 
drei Niederlagen gestartet ist. 

Bezirksliga Rheinhessen
TuS Neuhausen – TSG Bretzenheim II
SV Horchheim – FV Budenheim

beide Sonntag 15 Uhr
FV Budenheim – TuS Neuhausen

Freitag 19.30 Uhr

A-Klasse Alzey-Worms
SG Westhofen/Gundheim/Abenheim –
TuS Framersheim
SG Nieder-Wiesen/Rheinhessische Schweiz 
– FSV Osthofen

beide Samstag 16 Uhr
SV Horchheim II – SV Gimbsheim II

Sonntag 12.30 Uhr
TuS Hochheim – SG Armsheim/Flonheim
SV Normannia Pfiffligheim –
TSG Pfeddersheim II

beide Sonntag 15 Uhr
TSV Rhenania Rheindürkheim –
TuS Stetten Sonntag 15.15 Uhr
TuS Stetten – SV Horchheim II

Mittwoch 19.15 Uhr
SV Normannia Pfiffligheim –
SG Weinheim-Heimersheim

Donnerstag 19.30 Uhr
SV Gimbsheim II – SG Spiesheim/Albig

Freitag 19.30 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Nord
SG Gundersheim II/Flomborn –
TSG Gau-Bickelheim Samstag 18 Uhr

B-Klasse Alzey-Worms Süd
TuS Neuhausen II –
ASV Nibelungen Worms

Sonntag 12.30 Uhr

TSV Rhenania Rheindürkheim II –
TSV Flörsheim-Dalsheim
TuS Hochheim II – SV Leiselheim

beide Sonntag 13 Uhr
SV Suryoye Worms –
SG Wiesoppenheim/Heppenheim
FT/Alemannia Worms – Kickers Worms
FSV Oppenheim – Ataspor Worms

alle Sonntag 15 Uhr

C-Klasse Alzey-Worms Süd
SG Westhofen/Gundheim/Abenheim – 
FC Azadi Worms Samstag 14 Uhr
FSV Osthofen II – TuS Monsheim II
FSV Oppenheim – Rheingold Hamm

beide Sonntag 12.30 Uhr
TuS Offstein – TuS Weinsheim

Sonntag 13 Uhr
TSG Bechtheim – SV Leiselheim II

Sonntag 15 Uhr
SV Leiselheim II – Rheingold Hamm

Donnerstag 19 Uhr

Frauen Regionalliga Südwest
VfR Wormatia Worms –
TuS Wörrstadt Sonntag 15.30 Uhr

Frauen Landesliga Nord
1. FC Nackenheim –
VfR Wormatia Worms II Sonntag 17.30 Uhr

Bitburger Kreispokal Alzey-Worms
SG Gundersheim II/Flomborn – 
SG Westhofen/Gundheim/Abenheim

Dienstag 19.30 Uhr

TuS Neuhausen II – TuS Hochheim
Donnerstag 19.30 Uhr

VOR DEM ANPFIFF  FUSSBALL-VORSCHAU: Das Geschehen am Wochenende im Nibelungenland

Trotz einer Zwei-Tore-Führung musste sich der SV Leiselheim gegen TuS Neuhausen II mit 2:3 geschlagen geben. 
Großen Anteil hatte TuS-Torjäger Maurizio Scherer (links), der zwei Mal erfolgreich war. Foto: Felix Diehl
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HAUSVERWALTUNG FÜR
WEGS & EINZELEIGENTÜMER

BETH IMMOBILIEN
& VERWALTUNG

 Persönlich
 Kompetent
 Erreichbar

Verwaltung mit Weitblick!

Jahnstraße 12, 67547 Worms
(0 62 41) 2 00 41 43

verwaltung@bethimmobilien.de

Mehr Sport finden Sie unter: www.nibelungen.kurier.de



INDIVIDUELLE PLANUNG
Gestalten Sie Ihre Überdachung genau nach 

IhrenVorstel lungen –  f lexibel , kreativ und 
passgenau.

HOCHWERTIGE MATERIALIEN
Wir setzen auf  langlebige und robuste 

Material ien,die Quali tät  und Ästhetik vereinen.

EINFACHE MONTAGE
Unsere Lösungen sind so konzipiert , 

dass s ie schnell  und unkompliziert  montiert 
werden können.

JETZT KOSTENLOSEN
AUFMASSTERMIN SICHERN!

Kostenloses Aufmaß vor Ort
Persönl iche Fachberatung

Individuelles Angebot ohne Verpfl ichtung

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carport • Wintergarten • Kellerüberdachung • Markisen

PREISKRACHER im August!

Rufen Sie uns an.

Unsere Leistungen

(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen. Gültig nur im August 2026!
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20%*
MONTAGE
geschenkt!!!

TERRASSENÜBERDACHUNG

CARPORT

KELLERÜBERDACHUNG

EINGANGSÜBERDACHUNGEN

MARKISEN

+
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